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Schönes buntes Treiben

Dieter Gutzwiller überreichte am Samstag Peter Wyss als Abschieds-
geschenk eine Laterne. Nach zehn Jahren «FasnachtsGlöggli» ist vor-
erst Schluss. Foto: Ulf Rathgeber

Es war eine Fasnacht im Leimental, so wie sie sein soll. 
Endlich ist wieder Normalität eingekehrt, wobei es 
Nichtfasnächtler geben wird, die das bunte Treiben 
ganz anders charakterisieren würden. Sei´s drum, es 
waren schöne, motivreiche Umzüge. Bei den Wagen- 
wie auch den Schnitzelbangg-Sujets ging es glück-
licherweise rustikal zur Sache. Dafür ist die Fasnacht 
da, ein Ventil, mit dem absonderliche Auswüchse aufs 
Korn genommen werden. Schön, sich in Gruppen zu 
treffen, ausgelassen zu feiern und auch der Arbeit 
fernzubleiben.

Mit dem «Guggerzytli» in Ettingen hatte es in  
der Fasnachtsvorwoche schon einen schönen Einstieg 
in die tollen Tage gegeben. Einen besonderen Abend 
erlebten die Gäste beim «FasnachtsGlöggli» am 
Samstag in Oberwil. Sanfter Humor, ohrenbetäubend 
gute Gugge-Musik, Schnitzelbangg vom Feinsten mit 
«Schnapsbagge» und dann die omnipräsenten Dieter 
Gutzwiller als Moderator und Initiator Peter Wyss in 
einer Vielzahl von Rollen.

Am Ende ging es sentimental zu. Peter Wyss hatte 
angekündigt, sein Engagement zumindest an der 
Spitze des «FasnachtsGlöggli» nach zehn Jahren zu 
beenden. Das Publikum bedankte sich ganz beson-
ders bei ihm und allen Akteuren mit herzlichem  
Applaus. Als Dieter Gutzwiller auf der Bühne Peter 
Wyss eine Laterne als Abschiedsgeschenk in die 
Hand gab, wurde es emotional.

Wie es mit dem «Glöggli» weitergeht, steht noch 
nicht fest. Das Publikum fühlt sich gut unterhalten, 
die Fasnächtler haben ihre Freude an den Auftritten 
und Peter Wyss gehört ja tatsächlich noch nicht zum 
alten Eisen. In der einen oder anderen Form soll es 
weitergehen. So wie es erfreulicherweise nach den 
unerfreulichen Coronajahren im Leimental mit der 
Fasnacht weitergegangen ist. Ulf Rathgeber

Alles für Ihren guten Schlaf.

Betten-Haus Bettina AG
Wilmattstrasse 41, 4106 Therwil
Telefon 061 401 39 90
www.bettenhaus-bettina.ch

Heizung Lüftung Klima Kälte
Sanitär Unterhalt Reparaturen

Laubi Innovent AG, Oberwilerstr. 17
4102 Binningen, Tel. 061 426 96 60
info@laubi-innovent.ch

N E U  I M  S O R T I M E N T

061 711 86 16 I Kägenhofweg 8 I Reinach

Therwilerstrasse 10 
4103 Bottmingen 

Vermögen, Vorsorge, Steuern

+41 61 426 99 11
www.voegeliv.ch

Regionale Qualität zu fairen Preisen
www.mathis-fleischundfeinkost.ch

s’isch Fasnachtszyt

Määlsuppe
Chääswaie

Ziebelewaie
alles hausgemacht

Tel. 061 726 80 80
www.kolb.swiss

Strom – unser 
täglicher Begleiter!

Probleme damit?
Nicht verzagen und 
uns um Hilfe fragen.

www.spaltenstein.info

Langegasse 64   Oberwil   061 401 08 33

email@spaltenstein.info

die beste Verbindung seit 1926

SPALTENSTEIN +CO
EIDG DIPL MALERMEISTER

Malen Parkett

Tapezieren Graffi ti Laminat

Dekorieren Wasserschaden Linoleum

Isolieren Brandschaden Novilon

Stucco Mieterwechsel Teppich

Gipsen Lust auf Farbe Kork

Schimmel

Spenglerei + Bedachungen
4106 Therwil 
Mühleweg 8a

Telefon  061 721 92 73 
info@wettstein-wanner.ch
www.wettstein-wanner.ch

Restaurant zur Rose
Steinrain 4 · 4112 Flüh
Tel. +41 61 731 31 75

info@roseflueh.ch · www.roseflueh.ch

Im März aktuell
Saisonales und alle Klassiker

aus unserer Frischküche.
Freitag, 24. März, ab 19.00 Uhr

Moules «Marinière à discrétion»    
Reservation erforderlich

(Ferien 16. Februar bis 1. März)
Die Fam. Gschwind mit Team  

freut sich auf Ihre Reservation.

SONNMATTSTRASSE 13
4103 BOTTMINGEN

061 - 422 19 11
079 - 686 32 14

chschmidlin@gmx.ch

Parkett – Bodenbeläge
Oberwilerstrasse 3, 4106 Therwil
Tel. 061 721 72 11
E-Mail info@art-floor.ch
Web www.art-floor.ch

 

 
Parkett   –   Teppich   –   Bodenbeläge 

Oberwilerstrasse 3 
4106 Therwil 
Tel 061 721 72 11 
E-Mail info@art-floor.ch 
Web www.art-floor.ch 

Wir kaufen Oldtimers 
und Export-Wagen, 
Tel. 079 208 57 84

Ärzt:innen und Fachpersonen unter-

stützen Sie bei medizinischen

Fragen und Entscheidungen.

Persönlich, unabhängig, kostenlos.

Ohne Voranmeldung.

Immer am letzten Dienstag im

Monat, 15-18h, Rest. Schnabel

Trillengässlein 2, Basel

menschenmedizin.ch

Erlebe die Basler Fasnacht mit der ganzen
Familie hautnah mit und parkiere zentral
im Parking Kunstmusem.

Wann? AmDienstag, 28. Februar 2023.
Beachte die eingeschränkten
Zu- undWegfahrzeiten:
www.parking-kunstmuseum.ch

«Binggis,
vorwärts, Marsch!»

Parkie
re für

1.–/S
tunde

am Di
enstag

,

28. Fe
bruar

2023

Professionelle Fusspflege
bei Ihnen Zuhause

corpusvitalis.ch
Leticia Wohlwend

079 397 62 99

Antiquitäten – Gemälde und Kellerfunde
Ankauf von: Alten Fotoapparaten und Nähmaschinen sowie Schreibmaschinen,
Tonbandgeräten, Gemälden, Musikinstrumente, Zinn, Goldschmuck und Altgold,
Silberwaren, Münzen, Armband-/Taschenuhren, Asiatika, Handtaschen, Porzellane,
Abendgarderoben uvm. Kunsthandel ADAM freut sich auf Ihre Anrufe.

M. Adam, Hammerstrasse 58, 4057 Basel, Tel. 061 511 81 77 oder 076 814 77 90

Individuelle Lösungen.

Flexibel und in diversen 

Ausführungen. Für Ihre

Sicherheit.

 

Flexo-Handlauf Basel • Ruedi Müller

Härgelenstrasse 19 • 4435 Niederdorf  www.basel.flexo-handlauf.ch

061 973 25 38

Sichere Handläufe für Innen und Aussen.

Pool-Garten
Angebote von A bis Z

Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme
Tel. 079 174 88 30

Der BiBo im Internet: www.bibo.ch
Berücksichtigen Sie unsere Inserenten!
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GEMEINDEVERWALTUNG

Schulstrasse 1
Telefon 061 426 10 10
Fax 061 426 10 15
E-Mail gemeinde@bottmingen.ch
www.bottmingen.ch

Öffnungszeiten
Mo–Fr 9–12 Uhr

Telefonzeiten
Mo–Fr 9–12 Uhr und 13.30–16 Uhr

GEMEINDEPRÄSIDENTIN

Mélanie Krapp-Boeglin
Besprechungstermine nach Voranmel-
dung, Telefon 061 426 10 14 (Sekretariat)

INFORMATIONS- UND BERATUNGS-
STELLE FÜR BETREUUNG, PFLEGE 
UND ALTER

Telefon 061 405 45 45
info@bpa-leimental.ch
www.bpa-leimental.ch

BESTATTUNGEN

Telefon 061 426 10 12

GEMEINDEPOLIZEI

Telefon 061 426 10 13

KINDES- UND ERWACHSENEN- 
SCHUTZBEHÖRDE (KESB) LEIMENTAL

Telefon 061 599 85 20

WERKHOF

Therwilerstrasse 15
werktags 13–14 Uhr
Telefon 061 426 10 77

SPITEX

Spitex Bottmingen Oberwil
Telefon 061 401 14 37

SOZIALE DIENSTE

c/o Gemeindeverwaltung
Telefon 061 426 10 31

RUFTAXI BOTTMINGEN

Telefon 061 421 21 21 

STÖRUNGSDIENSTE

Erdgasversorgung
IWB, 0800 400 800

GGA
0800 727 447

Stromversorgung
Primeo Energie, 061 415 41 41

Wasserversorgung/Brunnmeister
Heinis AG, Biel-Benken 
Telefon 061 726 64 22

Die Gemeinde-Webseite 
www.bottmingen.ch

Für die Abfuhren bitte Abfälle jeweils 
ab 7 Uhr bereitstellen.

Hauskehricht
Jeweils donnerstags

Abfuhr von Bio-, Küchen- und 
Gartenabfällen
Freitag, 3. März 2023

Papier-/Kartonabfuhr
Dienstag, 28. Februar 2023

Repair Café Bottmingen
Samstag, 25. Februar 2023, 
10–14 Uhr (letzte Annahme 
13.30 Uhr), Gemeindestube, 
 Therwilerstrasse 16/18

Öffnungszeiten des Hallenbads während der Fasnacht

Montag, 27. Februar Geschlossen (Morgestraich)
Dienstag, 28. Februar 12–18 Uhr offen
Mittwoch, 1. März Geschlossen
Donnerstag, 2. März 12–21 Uhr offen
Freitag, 3. März Geschlossen
Samstag, 4. März 9–12 Uhr und 14–18 Uhr offen
Sonntag, 5. März 10–17 Uhr offen

Ab Montag, 6. März, gelten wieder die normalen Öffnungszeiten.

GEMEINDEINFORMATIONEN

Bottmingen ist auf Social Media!
Folgen Sie uns auf Instagram und Facebook 
und bleiben Sie stets aktuell informiert,  
was in der Gemeinde Bottmingen läuft.

Instagram: @bottmingen_4103
Facebook:  @Bottmingen4103

VERANSTALTUNGS-
KALENDER

25. Februar

Repair Café Bottmingen
Sa, 10–14 Uhr (letzte Annahme 
13.30 Uhr), Gemeindestube, 
 Therwilerstrasse 16/18

11. März

Fondueplausch im Gartenbad
Sa, 17 Uhr, Gartenbad beim Schloss 
Bottmingen, Burggartenstrasse 15

17. März

George Richi (Klarinette) und 
Zarek Silberschmidt (Gitarre)
Fr, 20 Uhr, Burggartenkeller 
 Bottmingen, Schlossgasse 11
(Vorverkauf: Café Streuli)

27. März

Informations- und Dialoganlass 
«Zukunft ÖV-Drehscheibe 
 Bottmingen»
Mo, 19 Uhr, Aula Schulhaus Burg
garten, Burggartenstrasse 1

27. April
Satirisches Schauspiel von und 
mit Elisabeth Hart und Rhaban 
Straumann (Hart auf Hart)
Do, 20 Uhr, Burggartenkeller 
 Bottmingen, Schlossgasse 11

Wiederkehrendes

«Bottminger Wuchemärt»
Di, 8.30–11.30 Uhr, auf dem Platz 
hinter der Gemeindestube, 
 Therwilerstrasse 16.
Märtgruppe

«Freitags-Treff»
9.30–11 Uhr, jeweils freitags 
(ausgenommen Schulferien und 
Feiertage), kommen Sie zum 
gemütlichen Beisammensein im 
BOZ, Therwilerstrasse 14
Bottminger Zentrum

Detaillierte Beschreibungen der Anlässe, 
Anmeldemodus und Kontaktpersonen 
der Vereine finden Sie auf der Gemeinde-
website unter www.bottmingen.ch/
Veranstaltungen.

GEMEINDEVERWALTUNG

Schliessung der Verwaltung und des Werkhofs 
 während der Basler Fasnacht
Die Büros der Gemeindeverwaltung und der Werkhof sind während der Basler Fas
nacht am Montag, den 27. Februar und am Mittwoch, den 1. März 2023 jeweils 
am Nachmittag geschlossen.

Informationen bei einem Notfall und die entsprechenden Pikettdienste erhalten 
Sie unter der Telefonnummer 061 426 10 10. Gemeindeverwaltung

Morgestraich. Foto: Pierre Likissas

AUS DEM GEMEINDERAT

Katastrophenhilfe 
für die Erdbebenopfer
Am 5. Februar 2023 wurden Teile der 
Türkei und des angrenzenden Syriens 
von einem heftigen Erdbeben erschüt
tert. Angesichts der grossen humanitä
ren Katastrophe sind die Türkei und 
 Syrien dringend auf Hilfe aus dem Aus
land angewiesen. Der Gemeinderat 
Bottmingen hat deshalb beschlossen, 
der Glückskette einen Nothilfebeitrag 
zugunsten der Erdbebenopfer beider 
Länder in der Höhe von Fr. 10‘000.– aus
zusprechen.

BAUGESUCH

NR. 0056/2023

Parzelle: Nr. 2420
Projekt: Aufstockung und Umbau EFH, 
Auf der Batterie 25
Gesuchssteller: Aufstockung und Um
bau EFH, Neuauflage: geändertes Ein
gangsvordach, Auf der Batterie 25
Projektverfasser: Stefan Meyer Archi
tekten AG, Rittergasse 24, 4001 Basel
Auflagefrist: 23. Februar bis 6. März 2023

Die Pläne können bei der 
 Gemeindeverwaltung, Ab
teilung Raumplanung, Bau 
und Umwelt, Schulstrasse 1, 

während der Schalteröffnungszeiten ein
gesehen werden. Einsprachen sind 
schriftlich und begründet in vier Exemp-
laren an das kantonale Bauinspekto-
rat, Rheinstrasse 29, 4410 Liestal, zu 
richten. Gemeindeverwaltung

GEMEINDEVERWALTUNG

Informations- und 
Beratungsstelle –  
Ihr Ort für Fragen zu 
Betreuung, Pflege, Alter

info@bpa-leimental.ch
bpa-leimental.ch

BPA Leimental
4104 Oberwil

Ihr direkter Kontakt
061 405 45 45

Öffentliche Fach-
stelle im Auftrag 
Ihrer Gemeinde

Die Beratungen sind kostenlos.

NATUR UND UMWELT

Wiedereinführung des Häckseldienstes
An der Gemeindeversammlung vom 15. Dezember 2022 
wurde die Wiedereinführung eines Häckseldienstes beschlos
sen. Die Gemeindeverwaltung hat in der Folge Angebote bei 
unterschiedlichen Dienstleistern eingeholt und den Auftrag 
an die Vogelsanger AG, Arlesheim vergeben.

Mit dem Häckseln zur Eigenkompostierung schliessen 
sich biologische Kreisläufe, die Nährstoffe verbleiben im eige
nen Garten. Der Kompostierungsprozess wird durch die Zu
gabe von Häckselgut beschleunigt und ermöglicht, dass mehr 
Luft und Feuchtigkeit in den Kompost eindringen können. Das 
verbessert wiederum die Bedingungen für die Bakterien und 
Mikroorganismen, die für den Kompostierungsprozess ver
antwortlich sind, was zu einem schnelleren Abbau des orga
nischen Materials führt.

Häckselgut ist reich an Kohlenstoff und trägt dazu bei, das 
KohlenstoffStickstoffVerhältnis im Kompost auszugleichen. 
Ein ideales KohlenstoffStickstoffVerhältnis im Kompost ist 
wichtig, um eine optimale Zersetzung und den Abbau von 
organischen Materialien zu fördern. Ebenso wird die Feuch
tigkeit im Kompost besser reguliert, da es Wasser aufnimmt 
und speichert, welches bei Bedarf wieder an den Kompost 
abgegeben wird.

Häckseltermine 2023
Donnerstag, 16. März Donnerstag, 14. September
Donnerstag, 15. Juni Donnerstag, 16. November

Voraussetzung für die Durchführung des Häckseldienstes ist, 
dass pro Hacktermin min. 5 Anmeldungen anfallen.

Anmeldung: 
via www.bottmingen.ch
oder über den QRCode

Kosten: Die ersten 15 Minuten vor Ort Fr. 64.10
 Mehrzeit vor Ort, pro Minute Fr.  4.30

Bereitstellung: bis spätestens 7 Uhr des jeweiligen Häcksel
tages, frühestens jedoch am Vorabend. Das Häckselgut in 
Form von einem losen Haufen gut sichtbar an der Einfahrt 
bereitstellen, sodass weder Verkehr noch Fussgänger be
hindert werden. Je ordentlicher die Äste bereitgestellt wer
den (alle Äste mit den Enden in dieselbe Richtung), desto 
schneller und kostengünstiger ist die Verarbeitung zu Hack
schnitzeln.

Das gehäckselte Material wird nicht abgeführt, sondern an 
Ort und Stelle deponiert.

Der BLT- und BVB-Homepage entnehmen wir folgende 
Informationen zur Basler Fasnacht 2023:
An den «Morgestraich» (Mo, 27.2.2023)
10er (BLT) ab Bottmingen, Schloss
1.59 Uhr, 3.01 Uhr folglich alle 3 Min. bis 3.31 Uhr

34er (BVB) ab Bottmingen, Blauenstrasse
2.46 Uhr, 2.52 Uhr, 2.58 Uhr, 3.04 Uhr

Heimfahrten von der Basler Fasnacht (Mo–Do, 27.2.–2.3.2023)
Linie 10 ab Heuwaage:
23.08 Uhr, folglich alle 10 Min. bis 1.58 Uhr, 2.28 Uhr, 3.08 Uhr, 4.18 Uhr

Linie 34 ab Universitätsspital:
23.30, folglich alle 15 Minuten bis 0.45 Uhr, 1.15 Uhr, 1.45 Uhr

→ Während den «Drey scheenschte Däg» lösen Sie das TNW-Spezialbillett 
(«Fasnacht S-Billett»-Taste) zum reduzierten Tarif, gültig für eine Hin- und 
Rückfahrt am selben Tag.


061 421 21 21

Das Ruftaxi nimmt die 
Anschlüsse der Spät-
fahrten ab Bottmingen 
Station bis 5 Uhr ab.
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Neue Ideen für erweiterte Nutzung des Gartenbads
Mit einem Fondue-Plausch am Samstag, 11. März, 
soll die bei der jüngsten Delegiertenversamm-
lung der Gartenbad-Trägergemeinden gestar-
tete Ideenfindung weitergehen. Kunst und Kon-
zerte sind nur zwei von vielen Möglichkeiten.

Das Gartenbad Bottmingen soll zukünftig auch über 
das reine Badevergnügen hinaus genutzt werden. 
Vorrangig in den Monaten, in denen die bei den 
Leimentalern beliebte Freizeiteinrichtung sozusa-
gen in den Winterschlaf fällt. Mit der Ausserbetrieb-
nahme im September sind bisher jegliche Aktivitä-
ten eingestellt. Doch das wird sich schon bald än-
dern.

Tolle Kooperation von fünf Gemeinden
«Wir haben darüber an der Delegiertenversamm-
lung im Dezember gesprochen», sagt der Präsident 
der Trägergemeinden, Remo Muchenberger. Zur 
Kommission gehören noch Irene Fiechter aus Biel-
Benken, Virginie Villinger aus Therwil, Karl Schenk 
aus Oberwil und Daniel Nyffenegger aus Binningen. 
Die ursprünglich aus den drei Gemeinden Bottmin-
gen, Binningen und Oberwil bestehende Betreiber-
gemeinschaft war vor einigen Jahren um Therwil 
und Biel-Benken erweitert worden.

«Wir haben eine tolle Zusammenarbeit der fünf 
politischen Gemeinden», betonte der Chef der Badi-
Kommission. «Was mir am meisten Freude bereitet 
ist, dass wir in eine Richtung ziehen. Die Koopera-
tion läuft sehr gut.» Im Vordergrund steht der jähr-
liche Betrieb. Dann wird aber auch immer wieder 
investiert, sei es in die Badewasser-Aufbereitungs-
technik oder die Modernisierung der Garderoben. 
Jetzt soll es eine konzeptionelle Erweiterung geben. 
Und dafür werden Ideen gesucht.

Erster Fondue-Plausch
Am Samstag, 11. März, lädt die Kommission der 
Trägergemeinden zum ersten Fondue-Plausch auf 
das Gelände ein. Die Verwaltungsangestellte Helga 
Imbach Gloor und Fabienne Congedo haben im 
 Vorfeld den Event geplant und organisiert. Die Be-
treiber vom Badrestaurant übernehmen das Cate-
ring. Für den Abend braucht es nicht viel: den 
 Temperaturen angepasste Kleidung. Lediglich bei 
Regen soll die Veranstaltung abgesagt werden. 

«Wir wollen die Badi im Herbst und Winter bele-
ben»,  sagte Muchenberger. «Es ist ein grosses 
Areal.  Wir sind offen für Ideen aus der Bevölke-
rung.» Die Grundidee sei, dass die Badi bespielt 
und  damit weiter bekannt gemacht werden soll. 
Der  Präsident erwähnte als eine Idee die Kunst-
ausstellung in der Eglisee-Badi in Basel. «Wir kön-
nen Künstler einladen, die bei uns in der Badi in 
 einem Wettbewerb Skulpturen entstehen lassen.» 
Eine andere Idee: «Konzerte am Pool.» Oder: «Ein 
Weihnachtsmarkt.» Oder: «Kürbisschnitzen. Wir 
 haben einige Ideen entwickelt.» Aus der engeren 
Auswahl herausgefallen ist die Idee, dass eine 
Kunsteisbahn eingerichtet wird. «Das ist zu teuer. 
Das, was wir machen, soll selbsttragend sein.»

Ein ganzer Strauss an Ideen
Anderenorts sind alternative Nutzungsmöglich-
keiten schon verwirklicht worden. Immerhin sind 
durchschnittlich 60 Prozent der Fläche von Garten-
bädern Freiflächenareale. Die Ganzjahresnutzung 
vom Freibadareal Kriens hat dazu geführt, dass 
zwei Hektar Fläche in der kalten Jahreszeit zugäng-
lich sind. Dort sind die Wasserbecken abgegrenzt, so 
dass der Grünflächenbereich als Parkanlage zur 
 Verfügung steht. Andere Beispiele für die Sommer-

Winter-Nutzung sind ein Modellbootbetrieb, win-
terliche Lichtshows oder verschiedene Kletterele-
mente. Im Gartenbad Bachgraben an der Grenze 
von Basel zu Allschwil gibt es ab Herbst eine Golf-
anlage. Die Ideenfindung ist damit nicht erschöpft.

Remo Muchenberger und seine Kollegen und 
-kolleginnen würden sich freuen, wenn es weitere
Anregungen gibt. «Man könnte etwas mit Kindern
unternehmen», äussert er eine weitere – wenn auch 
noch vage – Idee. «Wir müssen für die Jungen
etwas machen.» Etabliert haben sich über die Jahre 
schon Grillabende. Allerdings bisher nur in der Badi-
betriebszeit.

Gemütlichkeit mit Finnenkerzen
Für den Fondue-Plausch in etwas mehr als zwei
 Wochen kann man sich noch anmelden. Mit Finnen-
kerzen soll eine gemütliche Atmosphäre erzeugt
werden. Ebenso gemütlich soll es dann mit dem
Fondue und den Getränken zugehen. Bis zu 50
Gäste können problemlos an den Tischen Platz fin-
den.

«Die Badi ist im Leimental beliebt», hält Remo
Muchenberger fest. «Das Restaurant wird sehr ge-
lobt.» Er und sein Team der Trägergemeinden sind
genauso wie Betriebsleiter Stefan Klarer und dessen 

Badmeister-Team froh, dass es bei über 100’000 
Besuchern 2022 keine schweren Unfälle gegeben 
hatte. Schwere Schäden mussten allerdings nach 
dem Unwetter Ende Juli beseitigt werden.

Was den möglichen Skulpturen-Wettbewerb an-
betrifft, gibt es schon erweiterte Ideen. Zum einen 
könnten Interessierte dabei zuschauen. Anderer-
seits könnte es Führungen geben, wenn die Kunst-
werke fertiggestellt sind. Eine der Gemeinden 
könnte diese auch übernehmen und einen Skulptu-
renweg erschaffen, sagte der Präsident der Träger-
gemeinden. Oder jede Gemeinde übernimmt eine 
Skulptur. «Es gibt viele Ideen. Wir starten erst ein-
mal am 11. März. Es ist ein toller Einstieg. Es wird 
gut.» Ulf Rathgeber

Erster Fondue-Plausch

Samstag, 11. März, ab 17 Uhr
Preis: Fr. 27.–/Person (exkl. Getränke).
Anmeldungen: bis 5. März unter E-Mail: news@
bottmingen.ch. Der Anlass findet bei trockener 
Witterung und ab 20 Anmeldungen statt. Über 
eine definitive Durchführung wird am 9. März per 
E-Mail informiert.

Das Gartenbad Bottmingen wird nur von Mai bis September genutzt. Die Badi-Kommission um Präsident Remo Muchenberger 
möchte auch in den kälteren Monaten eine Nutzung ermöglichen. Fotos: Ulf Rathgeber

Der Präsident der Badi-Kommis-
sion, Remo Muchenberger.

SCHULE

SCHUELMORGESTRAICH 2023

Morgestraich, vorwärts, marsch!... 

… Bevor es so weit war 
und der Morgestraich 
2023 mit diesem Ruf ge-
startet werden konnte, 
haben die Schülerinnen 
und Schüler der Primar-

schule Bottmingen wie jedes Jahr in ihren Klas-
sen fleissig gekleistert, geschnitten, geklebt und 
gestaltet. Dabei wurden einzigartige Laternen 
hergestellt. 

Diese konnten die Kinder am Freitag, 17. Feb-
ruar, bei schönem Wetter den vielen Zuschaue-
rinnen und Zuschauern am Strassenrand präsen-
tieren.

Es herrschte eine spezielle Atmosphäre, als 
die Lichter der Strassenlaternen pünktlich um 
6.15 Uhr erloschen und nur noch die Lichtlein der 
Laternen den Schlosspark erleuchteten. 

Der Umzug setzte sich in Bewegung und 
wurde von den wunderbaren Klängen der 
Trommler*innen und Pfeiffer*innen begleitet. 
Vom Schlosspark aus führte der Morgestraich 
zuerst durch das Neumattquartier, danach durch 
das Gustackerquartier und endete schliesslich 
beim Burggartenschulhaus. 

Dort wartete die warme und festlich deko-
rierte Aula auf uns. Alle Klassen und aktiven Fas-
nächtler*innen fanden dort Platz und konnten 
ihr wohlverdientes Frühstück zu sich nehmen. 

Kurz darauf startete das Rahmenprogramm 
auf der Bühne. Einige Klassen hatten etwas vor-
bereitet und präsentierten dies allen Anwesen-
den. Neben einigen Tänzen und einer Auffüh-
rung mit erfrischenden Trommelrhythmen durf-
ten auch die traditionellen Schnitzelbängg nicht 
fehlen. 

Eine 5. und eine 6. Klasse hat mit ihren 
 rhythmischen Versen uns Zuschauerinnen und 
Zuschauer zum Lachen gebracht und dabei 
 aktuelle Themen aus aller Welt gekonnt aufge-
griffen.

Hier ein Auszug davon:

Dr FCB het zwenig Sieg ignoo
Drum hän sie vill Trainer entloo.
Zletscht het dr Alex miässe go
und dr Vogel het dMacht überno.

Dr Infantino dä Dino, 
raubts Geld für e neus Fuessballfäld!
Dört äne in Qatar, was seid denn do dr VAR?
«Er het e Foul begange und gruusigs Geld
erlange.»

Mir hend ihn scho so lang nümm gse
Dä schöni, wissi SCHNEE!
Do hopplet e Schneehas
Uff em saftig grüene GRAS!

Als Abschluss der Beiträge sangen alle Kinder 
gemeinsam das bekannte Fasnachtslied «Häng-
get d’Drummle a», womit zugleich die von vielen 
Kindern sehnlichst erwartete Räpplischlacht er-
öffnet wurde. 

Gut gelaunt und voller positiver Eindrücke 
verabschiedeten wir die Kinder um 8.30 Uhr in 
die Ferien. 

Ganz herzlichen Dank an alle, die mitgehol-
fen haben, diesen in jeder Hinsicht gelungenen 
Fasnachtsmorgen zu realisieren!

Claudio Flury
im Namen des Schuelmorgestraich-Comités
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REKLAME

SCHULE

LESERBRIEFE

Vielen Dank für Ihre 
 wertvollen Stimmen 
für den Landrat

Von Herzen möchte ich mich bedanken 
für Ihre Stimmen und Ihr Vertrauen in 
mich. Darüber habe ich mich ausserord-
entlich gefreut. Es hat mich auch berührt. 
Ich bin mir meines Amtes und meiner 
Verantwortung bewusst und werde mich 
voll und ganz einsetzen.

Susanna Keller, Binningen, SVP

Lukas Alt in den 
 Gemeinderat
Am 12. März wählt Binningen ein neues 
Gemeinderatsmitglied. Mit Blick auf 
diese wichtige Wahl war Die Mitte Bin-
ningen-Bottmingen vergangenen Sams-
tag gemeinsam mit ihrem Kandidaten 
Lukas Alt in Binningen unterwegs. Es 
wurden frische Fastenwähen verteilt und 
spannende Gespräche und Diskussionen 
mit der Bevölkerung geführt. Dabei ka-
men viele verschiedene Anliegen und 
Wünsche zusammen. Ein kritischer Punkt 
wurde hierbei von den Passanten immer 
wieder angesprochen, nämlich die mo-
mentane Gestaltung der Hauptstrasse 
sowie des allgemeinen Dorfkerns. Für Die 
Mitte ist klar: Es ist an der Zeit für eine 
Aufwertung der Hauptstrasse, sodass 
diese zu einem Ort wird, an dem die Men-
schen gerne durchgehen, wohnen, ein-
kaufen und verweilen sowie für einen 
lebendigen und grüneren Dorfplatz. Wir 
sind überzeugt, dass Lukas Alt der pas-
sende Kandidat ist, um wichtige Themen 

VEREINE

BOTTMINGER ZENTRUM

BOZ-Angebote

BOZ
BOTTMINGER
Z E N T R U M

Das Bottminger Zent-
rum an der Therwiler-
strasse 14 bietet un-
terschiedliche Veran-

staltungen und Kurse an. Die BOZ-Mit-
gliedschaft beträgt Fr. 30.– pro Jahr.  
Sie ermöglicht eine Vergünstigung aller 
Kurse und Aktivitäten im BOZ.

Vinyasa Yoga für alle Levels

Was ist Vinyasa Yoga? Kräftigung, Ba-
lance und Stretching vereinigen wir in 
dieser Lektion und verbinden dadurch 
unseren Körper und Geist. Wir bewegen 
uns dynamisch und legen zusätzlich 
grossen Wert auf die Atmung. Dein 
 Körper wird auf eine gesunde Weise 
 gekräftigt. Gleichzeitig werden sowohl 
die Beweglichkeit und das Gleichge-
wicht trainiert als auch die Konzentra-
tionsfähigkeit gefördert. Regelmässige 
Übung steigert deine Vitalität und 
 Energie und führt zu einer inneren 
 Ausgeglichenheit.

Donnerstag, 17.45 bis 18.45 Uhr. 
Fr. 20.– (für BOZ-Mitglieder) pro Lektion, 
Fr. 25.– (für Nichtmitglieder) pro Lektion. 
Mitbringen: Yogamatte, bequeme Klei-
dung, warme Socken, Handtuch und evtl. 
Getränk. Hinweis: Die Versicherung ist 
Sache der Teilnehmer. Ein Einstieg in den 
Kurs ist mit vorangehender Anmeldung 
jederzeit möglich.

Kursleitung, Anmeldung und Aus-
kunft: Emanuelle Jauslin, Yogalehrerin, 
Telefon 079 563 88 10 oder per E-Mail: 
emanuellejauslin@gmx.ch

Mal- und Zeichenkurs

Jeden Mittwoch oder Freitag ausge-
nommen Schulferien und Feiertage

• Für Kinder ab 8–12 Jahre 
Mittwoch, 16.45–17.45 Uhr 
Freitag, 16.30–17.30 Uhr

• Jugendliche und Erwachsene 
Mittwoch, 18–19.30 Uhr 
Freitag,18–19.30 Uhr

REKLAME

Fabrikmattenweg 10
Arlesheim

Alle bekannten Qualitätsmarken.
luxorhaushaltsapparate.ch

061 701 14 65

Haushaltsapparate aller
Qualitätsmarken für
waschen, backen,
kochen, kühlen, spülen
und Zubehör.

wie dieses zeitnah und effizient anzupa-
cken. Das Binninger Ortsbild und die Ge-
meinde Binningen sowieso, sind für ihn 
eine Herzensangelegenheit.

Auch am kommenden Samstagmor-
gen können Sie Lukas Alt an der Haupt-
strasse neben der Haltestelle Hohle 
Gasse in Binningen kennenlernen. Wir 
freuen uns über Ihren Besuch und auf 
den Austausch!

Die Mitte Binningen-Bottmingen

DIES UND DAS

BOTTMIGER WUCHEMÄRT

Kein Märt in der Basler 
Fasnachtswoche

Am Fasnachtszyschtig, 
28.  Februar, findet wie 
 üblich kein Wuchemärt 
statt.

Am Dienstag, 7. März, begrüssen wir 
Sie gerne wieder. Sie finden dann das 
übliche Angebot: zwei Obst- und Gemü-
sestände, Holzofenbrote und Gebäck, 
Fisch und Käse. Ausserdem ist Michel 
Mösch mit Oswaldprodukten da, sowie 
Felix Wiesner mit österlichen Dekoratio-
nen aus der Werkstatt und Konfitüren, 
Sirupen und Schnäpsen aus Bottminger 
Früchten.

Eine gute Zeit wünscht die
Märtgruppe Bottmige

Jeden Dienstag von 8.30 bis 11.30 Uhr im Hof 
hinter der Gemeindestube, Therwilerstrasse 16, 
Bottmingen

Kinder: Fr. 30.– (für BOZ-Mitglieder) 
Fr. 35.– (für Nichtmitglieder), Geschwis-
ter: Fr. 45.– (für BOZ-Mitglieder) Fr. 50.– 
(für Nichtmitglieder), Erwachsene: 
Fr. 45.– (für BOZ-Mitglieder), Fr. 50.– (für 
Nichtmitglieder). Die Versicherung ist 
 Sache der Teilnehmer. Leitung/Anmel-
dung: Aga Jaworska, dipl. Künstlerin, Tel. 
079 938 11 34, E-Mail: info@agajawo.ch, 
Internet: www.agajawo.ch

BOZ
BOTTMINGER
Z E N T R U M

BOZ Bottminger Zentrum  
Therwilerstr. 14, Bottmingen,  
Telefon 061 421 23 71 

info@bottmingerzentrum.ch  
www.bottmingerzentrum.ch 
Büroöffnung: Dienstag, 9.00–11.00 Uhr

WANDERGRUPPE 
«SCHLOSSGEISCHT»

Wanderung von Oberdorf 
via Liedertswil und Titter-
ten nach Reigoldswil

Am Donnerstag, 2. März, Treffpunkt 
13 Uhr an der Bushaltestelle Bottmingen 
Schloss. Abfahrt 13.05 Uhr mit Bus Nr. 47 
bis Muttenz Bahnhof, 13.37 Uhr mit der 
S-Bahn bis nach Liestal und um 14.04 Uhr 
mit Tram Nr.  19 bis Station Oberdorf 
 Winkelweg. U-Abo oder eine Tageskarte 
für die ganze TNW-Region lösen.

Wir laufen in Oberdorf zuerst einige 
Meter zurück und biegen dann nach Wes-
ten ab, um zum Weigistbach zu gelangen, 
dem wir bis Liedertswil hinauf folgen. Wir 
durchqueren das Dorf und umrunden 
nach einem kurzen Anstieg den Schufle-
berg und erreichen via Egg das Dorf 
 Titterten. Via Hübschematt nehmen wir 
den Talweg hinunter nach Reigoldswil. Im 
Restaurant Rebstock ist ein gemütlicher 
Abendimbiss um 17.15 Uhr vorgesehen. 
Die Menüs können während der Anreise 
mit der Bahn ausgewählt werden.

Mit dem Bus Nr.  70 fahren wir um 
18.32 Uhr nach Liestal, um dann mit dem 
Interregiozug um 19.03 Uhr direkt nach 
Basel (Ankunft ca. 19.13 Uhr) zurückzu-
kehren.

Reine Wanderzeit ca. 2½ Stunden, 
+ 320 m, – 305 m, 8 km. Versicherung ist 
Sache der Teilnehmer. Die Wanderung 
wird bei jedem Wetter stattfinden, also 
sind entsprechende Kleidung und Schuhe 
sowie Getränk empfehlenswert.

Am Gruppenwandern neu interes-
sierte Personen sind bei uns gerne will-
kommen, sofern sie über genügend Kon-
dition verfügen, um mit unserer Senioren-
gruppe Schritt zu halten. Wanderleitung: 
Peter Stalder, Tel. 077 408 83 06.

Nächste Wanderungen:
ca. 1½ Std. = Mittwoch, 29. März
ca. 2½ Std. = Donnerstag, 6. April

KINDERGARTEN

Fasnachtsumzug der Kindergartenkinder

Am letzten Freitag fand bei gutem Wetter der Kindergarten-Fasnachtsumzug statt. Farbenprächtig, fröhlich und glücklich 
liefen die Legomännchen, Schneemänner, die Blätzlibajasse, Froschkönige, die Marsmännchen, Superhelden und Unterwasser-
kinder hinter der «Guggenmusik» her. Nach dem Umzug stärkten sich alle Beteiligten mit Tee und Fastenwähen. Mit vielen 
Räppli auf dem Pausenplatz endete dieser schöne Vormittag.

Vielen herzlichen Dank an alle «Guggenmusiker», die uns so zahlreich begleitet haben. Ebenfalls ein grosses Danke an 
das Werkhofpersonal und die Polizei. Die Kindergartenlehrpersonen
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Immobilie verkaufen?
www.team-lindenberger.ch

Tel. 061 405 10 90

Wir suchen in Basel
und Umgebung

EFH oder Bauland
Telefon 079 415 32 03

Besuchen Sie unsere Hausbesichtigung und
werfen Sie einen Blick in ein fertiggestell-
tes PM-Haus.
Dieses Tiny Haus mit einer Wohnfläche von
30m2 steht nicht zum Verkauf, gerne zeigen
wir es jedoch Interessierten, welche eben-
falls bauen möchten. Wir freuen uns auf Sie.

www.pm-holzbau.ch

HAUSBESICHTIGUNG
Samstag, 25. Feb. 2023
10.00 - 14.00 Uhr
Vorderfeldstrasse 303
4232 Fehren

Zu vermieten  
in 6-Familienhaus

4½-Zimmer-Wohnung 
mit separater Küche

1060.– plus NK  
à Konto 200.–

1. Stock, Haselmattweg 2, 
Breitenbach 

Bezug nach Vereinbarung.

Max Hirsbrunner 
mh.hirsbrunner@gmail.com

079 281 76 50

In Nunningen zu vermieten  
per 1.5.2023

Sonnige 
3½-Z-Maisonette-WHG
85 m2 grosse Südterrasse, Kellerraum, 
P. Fr 1300.– + NK 
Tel. 061 791 95 19 od. 079 645 64 74 

MINIMULDEN

gratis bestellen

0800 13 14 14
waserag.ch

Für Ihren
Frühlingsputz

IMMOBIL IEN UND EMPFEHLUNGEN

Das PM-Team gratuliert Bruno Allewohl und Tim Rieder
herzlich zum Abschluss als eidg. Holzbau-Polier.
Wir sind stolz auf euch und wünschen weiterhin viel
Freude an den bevorstehenden Aufgaben und Arbeiten.

HERZLICHE GRATULATION

www.pm-holzbau.ch

ORMALINGEN / KAISERAUGST / ZWINGEN
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Suchen Sie eine 
neue Wohnung?
Inserieren bringt Erfolg!

MIT FAIRTRADE-KAKAO  
SCHULBILDUNG 
 ERMÖGLICHEN

www.maxhavelaar.ch

WEIL ES MIR 
WICHTIG IST
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GEMEINDEVERWALTUNG

Mühlemattstrasse 22
Telefon 061 405 44 44
www.oberwil.ch
Schalterzeiten
Mo 9.30–11.30 / 13.30–16.30 Uhr
Di 7.00–13.30 Uhr
Mi  9.30–11.30 / 13.30–16.30 Uhr
Do 9.30–11.30 / 13.30–18.30 Uhr
Fr 9.30–11.30 Uhr
Das Telefon wird ab 8 Uhr bedient.

GEMEINDEPRÄSIDENT

Hanspeter Ryser
Telefon 061 401 31 43
Sprechstunde nach Vereinbarung
unter Telefon 061 405 44 44

BEREICH SOZIALES, GESUND-
HEIT, ALTER

Hauptstrasse 28
Telefon 061 405 44 44

ABTEILUNG BAUTEN  
UND PLANUNG

Hohlegasse 6
Telefon 061 405 42 42

BEREICH FINANZEN

Hauptstrasse 18
Telefon 061 405 44 44

GEMEINDEPOLIZEI

Mühlemattstrasse 22
Telefon 061 405 43 07
Schalterzeiten Gemeindepolizei
Di   7.00–9.00 Uhr
Mi  13.30–15.30 Uhr
Do  16.00–18.00 Uhr

WERKHOF

Sägestrasse 5
Mo–Fr 11.30–12.00 / 16.00–16.30 Uhr
Telefon 061 405 42 50

BÜRGERGEMEINDE

Präsident: Hanspeter Ryser
Im Buech 15
Telefon P 061 401 31 43
Fax 061 401 31 02
Kontaktperson (Schreiberin):
Monika Zehnder
Telefon P 061 401 09 83
www.bg-oberwil.ch

KINDES- UND ERWACHSENEN- 
SCHUTZBEHÖRDE LEIMENTAL

Telefon 061 599 85 20

INFORMATIONS- UND BERATUNGS-
STELLE FÜR BETREUUNG, PFLEGE 
UND ALTER

Telefon 061 405 45 45
info@bpa-leimental.ch
www.bpa-leimental.ch

SPITEX BOTTMINGEN OBERWIL

Telefon 061 401 14 37

ZIVILSCHUTZ LEIMENTAL

Dominik Ebner
Telefon 061 599 69 64

GGA-STÖRUNGSDIENST

Telefon 0800 727 447

BRUNNMEISTER/ 
WASSERVERSORGUNG

Heinis AG, Biel-Benken
Telefon 061 726 64 22

Die Gemeinde-Webseite finden Sie unter:
www.oberwil.ch

GEMEINDEINFORMATIONEN VERANSTALTUNGS-
KALENDER
25. Februar

Cherusball
20 Uhr, Wehrlinhalle
Fasnachts-Comité Oberwil

26. Februar

Uslüte und Fasnachtsfeuer
18.45 Uhr, Sprützehüsli
Fasnachts-Comité Oberwil

2. März

Töff Haie BLT: Hock, jeden 
1. Donnerstag im Monat. 
 Interessierte sind willkommen.
ab 19.30 Uhr, Smuggler‘s Pub
Motorradclub Töff Haie BLT

7. März

Leimentaler Jassmeisterschaft
13.45–17.30 Uhr, Coop-Restaurant 
Mühlematt
Vorstand Leimentaler Jassmeister-
schaft

8. März
Aramsamsam Buchstart-Treff 
mit Anja Fankhauser
10–10.30 Uhr, Gemeindebibliothek 
Oberwil
Gemeindebibliothek Oberwil

11. März

Kopfweidenschnitt an der 
 Neuwilerstrasse
13.30–16.30 Uhr, Treffpunkt 
am Einsatzort Neuwilerstrasse 
in Oberwil
Natur- und Vogelschutzverein 
Oberwil

14. März

Familylab-Kurs: Meine Grenzen – 
Deine Grenzen
19.30–21.30 Uhr, Schulanlage 
Am Marbach, Mehrzweckraum
Anmeldung: www.ebil.ch
Elternbildung Leimental

15. März

TriTraTrallala, de Kasperli isch 
wieder da!
14–14.45 Uhr, Gemeindebibliothek
Gemeindebibliothek Oberwil

16. März

Hofsaison Frühling/Sommer – 
Lesung mit Claudia Schilling
19.30–20.30 Uhr, Gemeinde-
bibliothek Oberwil
Gemeindebibliothek Oberwil

25. März

Ostergesteck selber machen – 
Blumenkurs mit Helen Heinis
Ab 16 Jahren. Anmeldung bis 
20. März: www.bibliothek-oberwil.ch
14–16 Uhr, Gemeindebibliothek
Gemeindebibliothek Oberwil

REKLAME

Kostenlose
Schnellbewertung
online testen!

Tel. 061 405 1090
team-lindenberger.ch

Öffnungszeiten während 
der Basler Fasnacht
Die Gemeindeverwaltung und der 
Werkhof bleiben am Montag, 27. Fe-
bruar, und Mittwoch, 1. März 2023 
am Nachmittag geschlossen. 

Die Gemeindeverwaltung wünscht 
allen eine schöne Fasnacht.

FEUERWEHR OBERWIL

Programm  
der Feuerwehr

Montag + Dienstag, 6. + 7. März
18.30–22 Uhr Fahrschule

Samstag, 11. März
8–18 Uhr Of & Wm-Übung

Donnerstag, 16. März
19–21.30 Uhr Höhensicherung

Freitag, 17. März
6.30–18.30 Uhr  Gesamtübung 

Büren a. A.

Samstag, 18. März
6.30–18.30 Uhr  Gesamtübung 

Büren a. A.

Samstag, 25. März
8–12 Uhr Fahrerübung
8.30–11.30 Uhr Jugendfeuerwehr

Montag, 27. März
19–21.30 Uhr Atemschutz

Donnerstag, 30. März
19–21.30 Uhr Atemschutz

Freitag, 31. März
19–21.30 Uhr Atemschutz

DIE GEMEINDE  INFORMIERT

Finanzielle Unterstützungsleistungen 
der Gemeinde 
Die Einwohnergemeinde Oberwil hat im Jahr 2022 Spenden und Jahresbeiträge ge-
mäss der folgenden Liste geleistet (in alphabetischer Reihenfolge). Darin nicht ent-
halten sind Mitglieder- und Verbandsbeiträge sowie Spenden im Rahmen der Katas-
trophenhilfe.

Begünstigte Betrag (in Fr.)

Altersverein Oberwil und Umgebung 3’000
Ausländerdienst Baselland, Deutschkurse 450
AWO Aktion Wohnliches Oberwil 750
Beitrag an Anlass «Ahzünde» der Oberwiler Weihnachtsbeleuchtung 590
Beiträge an Jugend-, Freizeit- und Sportlager (Pfadi, Blauring, HCO) 1’900
Leimentaler Kulturszene/Leimentaler Open Air 8’000
Basellandschaftliches Kantonales Schwingfest Oberwil 1’000
Beitrag an Vereinsjubiläum Schwingklub Oberwil 1’000
Beiträge aus dem Kulturfonds der Gemeinde:
– FMS Oberwil Theaterprojekt 500
– Kunstausstellung Projekt Im Vorderberg 2’000
– Firstclassics Gmbh – Kinderkonzerte «Sing mit uns» 300
– Quartier-Flohmarkt Oberwil 1’000
– Sanierung Kirchenorgel Reformierte Kirchgemeinde Oberwil 10’000
Chor Touching Voices 1’000
Eierleset Oberwil 2’000
Elternbildung Leimental 2’500
Gemeindebibliothek Oberwil 128’000
FC Oberwil (Baurechts-Zins Clubhaus) 1’500
Gemeinsame Opferhilfe beider Basel  3’000
Jugendsozialwerk Open Air Kino Bernhardsberg 1’500
Jodlerklub Oberwil 2’000
Jugendarbeit Basel: Ferienpass Basler Freizeitaktion 900
Jugendzirkus Robiano 2’000
Kultur-Pool der Region Leimental Plus 30’000
Ludothek Oberwil 25’000
Männerchor Sängerbund Oberwil 3’200
Musikverein Oberwil 12’000
Natur- und Vogelschutzverein Oberwil 1’000
Neue Pavillon Konzerte im Gymnasium Oberwil 2’000
Pro Centro Education Yampu (Entwicklungshilfe) 4’000
Pro Juventute beider Basel 500
Pro Senectute beider Basel 6’390
Reformierte Kirchgemeinde OTE (Deutschkurse mit Kinderbetreuung) 3’500
Samariterverein Oberwil 600
Schneeleoparden Patenschaft Zoo Basel 4’000
Schweizerisches Arbeiterhilfswerk (SAH) Basel-Stadt 1’000
Stiftung Anlaufstelle Baselland 3’429
Stiftung Hippotherapie-Zentrum 500
Stiftung Inlumine – Wohnheim Im Rebgarten 10’000
Theatergruppe Gymnasium Oberwil 1’500
Theatergruppe Oberwil 1’500
Verein AltOberwil 2’000
Verein FrauenOase (frau sucht gesundheit) 1’000
Verein Neustart 500
Wegbegleitung Leimental 2’000
Verein Oberwiler Märt 3’000
Wehrli-Stiftung des Birsecks 1’000

Die Sozialhilfebehörde Oberwil hat im Jahr 2022 zudem insgesamt
2’500 Franken an die folgenden Institutionen gesprochen:
Dienstleistungsbörse Oberwil 500
Stiftung Frauenhaus, Beratungsstelle Basel 1’000
Verein Phari, Therwil 1’000

BAUGESUCHE

NR. 0314/2023

Parzelle(n): 1193
Projekt: Umbau Verkaufsladen/Fassa-
denänderung, Mühlemattstrasse 18, 
4104 Oberwil
Gesuchsteller: Genossenschaft Migros 
Basel, Schaffner Daniela, Ruchfeld-
stras se 15, 4142 Münchenstein
Projektverfasser: Genossenschaft Mig-
ros Basel, Schaffner Daniela, Ruchfeld-
strasse 15, 4142 Münchenstein
Auflage bis: 6. März 2023

NR. 0515/2020

Parzelle(n): 7709
Projekt: 1. Neuauflage: zusätzliche Ab-
stellräume, Doppeleinfamilienhaus, Re-
servoirstrasse, 4104 Oberwil
Gesuchsteller: Herbella Sebastian und 
Laura, Konsumstrasse 1, 4104 Oberwil
Projektverfasser: Ceasar Zumthor Ar-
chitekten, Holbeinstrasse 16, 4051 Basel
Auflage bis: 6. März 2023

Die Pläne können auf der Gemeindever-
waltung (Abteilung Bauten und Planung, 
Hohlegasse 6) nach telefonischer Verein-
barung (Tel. 061 405 42 42) eingesehen 
werden. Einsprachen sind innerhalb der 
Auflagefrist schriftlich in vier Exempla-
ren an das Bauinspektorat Basel-Land-
schaft, Rheinstrasse 29, 4410 Liestal zu 
richten. Sie sind innert zehn Tagen nach 
Ablauf der Auflagefrist zu begründen.

Baugesuchspläne, bei de-
nen eine entsprechende 
Einverständniserklärung 
des verantwortlichen Pro-
jektverfassers vorliegt, 

können unter folgendem Link oder QR-
Code auch online eingesehen werden: 
https://bgauflage.bl.ch/2771

DIE GEMEINDE  INFORMIERT

GRATULATIONEN

Hochzeit

Das Ehepaar Rolf und Marie Gold-
schmidt-Bredou feiert am 24. Februar 
2023 das grosse Fest der Goldenen Hoch-
zeit.

Die Gemeinde gratuliert den Jubilieren-
den ganz herzlich und wünscht ihnen 
 einen schönen Festtag und alles Gute.

PARTEIEN

FDP.DIE LIBERALEN 
OBERWIL

Herzlichen Dank 
für Ihr Vertrauen und 
Ihre Unterstützung

Am 12. Februar haben unsere Wählerin-
nen und Wähler im Wahlkreis Oberwil 
unsere Landratskandidierenden tatkräf-
tig unterstützt. Auf diesem Wege danken 

wir ganz herzlich für das ausgesprochene 
Vertrauen. Ein grosses Dankeschön ge-
bührt den FDP-Kandidierenden (Andreas 
Dürr, Andreja Weber, Cédric Jäger, Urs 
Lanz, Nicole Weiland, Andreas Blattner, 
Heinz Thüring, Sebastian Binggeli, Urs 
Haensli und Andrea Florio) für ihren Ein-
satz während des Wahlkampfes.

Wir gratulieren den gewählten And-
reas Dürr (bisher) und Andreja Weber 
(neu) und wünschen Ihnen viel Erfolg und 
Kraft in der kommenden Legislatur. Des 
Weiteren danken wir Christina Jeanneret-
Gris, die mit dem Ende der Legislaturpe-
riode ihre Amtszeit als Landrätin am 
30.  Juni 2023 beendet, für ihren gross-
artigen Einsatz im Landrat, insbesondere 
im Gesundheitsbereich und als Mitglied 
der Geschäftsprüfungskommission.

Wir freuen uns, dass die FDP enga-
gierte und kompetente Mitglieder hat, 
die sich dank des Vertrauens und der 
Unterstützung der Wählerinnen und 
Wähler zum Wohle der Bevölkerung im 
Baselbiet einsetzen können. 

Der Vorstand
FDP.Die Liberalen, Sektion Oberwil

VEREINE

FASNACHTSCOMITÉ 
OBERWIL

Fasnachtsfeuer

Besammlung: Sprüt-
zehüsli (beim Restau-
rant Rössli), Sonn-
tag, 26. Februar, ab 
18.45 Uhr, Fackelaus-

gabe; 19 Uhr Fasnacht ausläuten und 
Abmarsch auf den Bielhübel.
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Wehmut beim Abschied
Die beiden «FasnachtsGlöggli»-Veran-
staltungen am Samstag und Sonntag 
waren für Urgestein Peter Wyss die letz-
ten. Zumindest als Chef. Insgesamt zehn 
Jahre – unterbrochen durch die zweijäh-
rige Coronapause – hatten er und seine 
Mitstreiter dafür gesorgt, dass Veranstal-
tungen mit hohem Unterhaltungswert 
geboten werden konnten.

Herr Wyss, Sie haben sich 15 Jahre bei 
den «Schnäggefürzli» (1992–2006) 
und zehn Jahre beim «FasnachtsGlög-
gli» (2012–2023) viel für die Fasnacht 
im «Schnäggedorf» engagiert und hö-
ren mit dieser Saison beim «Glöggli» 
auf. Ist beim Abschied Wehmut dabei?
Peter Wyss: Ja, natürlich ist Wehmut dabei, 
nach so vielen Jahren ist ein Abschied 
immer damit verbunden, aber es bleibt ja 
noch ein Stück Fasnacht übrig mit den 
Schnitzelbänggen, und unserer Clique 
«Oberwiler Räppli», die dieses Jahr das 
35. Mal dabei ist und bei denen ich mich 
vor ein paar Jahren angeschlossen habe. 
Beim Umzug bin ich noch aktiv.

Corona hatte für einen Unterbruch 
gesorgt. Wie froh sind Sie, dass das 
«FasnachtsGlöggli» endlich wieder 
normal gefeiert werden konnte?
Ja, Corona hat klar ein Loch hinterlassen, 
ich bin natürlich sehr froh, dass ich mein 
«Werk» noch einmal auf der Bühne habe 
geniessen können, man wird ja nicht jün-
ger.

Das «Glöggli» ist eine feste Grösse 
in der Oberwiler Fasnacht. Was macht 
den Reiz der Veranstaltung aus?
Der Reiz des «Glöggli» ist vor allen Din-
gen wieder entstanden, nachdem wir mit 
dem «Schnäggefürzli» aufgehört haben 
und uns viele Leute im Dorf immer wie-
der gefragt hatten, wann macht ihr wie-
der etwas. 

Welche schönen Erinnerungen haben 
Sie an die vergangenen zehn aktiven 
Jahre?
Die Erinnerungen sind für jedes vergan-
gene Jahr geblieben, nicht alle Nummern, 
aber das Publikum, welches es sehr ge-
nossen und auch geschätzt hat, waren 
doch alle Vorstellungen immer ausver-
kauft, und alle unsere Sponsoren – Ge-
werbe Oberwil – waren von Anfang an 
begeistert und haben uns all die Jahre 
finanziell unterstützt. Das haben wir na-
türlich sehr geschätzt.

Das Team um Sie herum hat immer gut 
funktioniert. Wie wichtig war es, sich 
aufeinander verlassen zu können?
Wichtig, es funktioniert nur mit Leuten 
auf die man sich verlassen kann, und 
solche hatten wir durchs Band, Bühne, 
Comité, Technik, Küche, und was alles 
sonst noch damit zusammenhängt.

Wie soll und kann es nach Ihrem Aus-
scheiden nach der Fasnachtssaison 
mit dem «FasnachtsGlöggli» weiter-
gehen?
Ob und wie es weitergeht, steht noch in 
Diskussion. Im heutigen Umfeld ist es 
schwierig, Leute mit so viel Enthusias-
mus zu finden, die dann auch bereit sind, 
z. B. schon Ende Sommer mit den Vorbe-
reitungen dabei zu sein, und halt auch 
auf gewisse Freizeit zu verzichten.

Wenn es weitergeht, vielleicht auch 
unter anderem Namen oder in einer we-
niger aufwendigen Art und Weise. Die 
Organisation ist auch eigentlich der 

Grund, warum ich aufhöre. Begleitend 
würde ich sicher noch helfen oder ein 
zwei Nummern beisteuern.

Sie wollen der Oberwiler Fasnacht 
als Aktiver nicht ganz ade sagen. Wie 
viel Spass ist beim Bangg «Rattatui» 
dabei?
Als Schnitzelbangg «Rattatui» habe ich 
im nächsten Jahr mein 40-jähriges Jubi-
läum. Ich bin natürlich stolz darauf, da 
ich  kein Jahr ausgelassen habe, ausser 
während Corona. Zum ersten Mal, noch 
zu dritt als Formation «Rätschbäse» im 
Jahr 1984. Das «Bänggeln» macht natür-

lich immer noch Spass und nach dem 
 «Glöggli» habe ich ja auch mehr Zeit, 
um Verse zu dichten. Ich hoffe, dass es 
auch bei den Schnitzelbängglern Nach-
wuchs gibt, denn sollte ich und z. B. 
die «Schnäggewaggis», «Fäldschnäggli» 
aufhören, dann gäbe es nur noch unsere 
Freunde «Babberlabab», «Mc Väärs» 
und die «Unerheerte» aus Basel, die uns 
schon viele Jahre unterstützen.

Abgesehen von der Fasnacht mache 
ich ja mit meinen langjährigen Freunden 
von den «4-lefanz» noch Musik, also lang-
weilig wird es mir sicher nicht werden.

Interview: Ulf Rathgeber

Das «FasnachtsGlöggli» 

Musikformationen: Guggemusig 
Mohrekopf, Jeisi Migger; Tambouren 
der Neanderthaler, Virtuose Schabel-
pfyfer; Clique Sporepeter

Unterhaltung: «Tubes n Loops», Sket-
che von Amalie Ley; Rolf Lerch, Martin 
Haene und Christoph Zehnder, Bangg: 
dr Schyynhailig und D`Schnappsbagge

Bühnenbild/Kulissen: Conferencier 
Dieter Gutzwiller; Technik: Stefan Kel-
lerhals und Thomas Roth

Fotos: Ulf Rathgeber (6), Thomas Täschler (2)

Lebendig, 
bunt, laut 
und mit 

vielen Räppli ging 
es bei den Umzügen in 

Oberwil zu. Peter Wyss sagte beim «FasnachtsGlöggli» leise ade. Sein 
Engagement über lange Jahre 

brachte viel Humor und 
gute Unterhaltung 

in die Wehr-
linhalle.
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REKLAME
NACHRUF

Abschied von einem «Dorforiginal»
Still nahmen Verwandte, Freunde, ehemalige treue Arbeitskollegen und Be-
kannte von «Lätte» (Paul Lehmann) am Freitag, 17. Februar 2023 für immer 
Abschied.

«Lätte» kannte man im Dorf, sei es als ehemaliger Werkhofangestellter oder 
als gute Seele für den Unterhalt der Grillstelle in der «Alme». Er schaute dort 
für Ordnung und dass immer genügend Holz zum Grillieren vorhanden war. 
Diese Waldecke in der «Alme» bedeutete ihm viel. Sie war für ihn ein Zu-
fluchtsort in der Natur, wo er für sich im Wald und bei den Tieren sein konnte. 
Er schätzte und genoss darüber hinaus die vielen Kontakte mit den Besuchern 
sehr.

«Lätte» durchlitt eine schwierige Jugendzeit, welche sein späteres Leben mit-
unter prägte. Aus diesem Grund war für ihn das Kindswohl ausgesprochen 
wichtig. Oft gab er Kindern einen Batzen oder machte ihnen Geschenke. Ob-
wohl er selbst nicht über viel Geld verfügte, unterstützte er auch manchmal 
deren Familien. Er half still und blieb dabei unauffällig.

Die Gesundheit von «Lätte» machte ihm zusehends zu schaffen und so wurde 
er schliesslich anfangs Februar von seinen Leiden erlöst. In Gedanken und mit 
letztem Gruss verabschieden wir uns von «Lätte» – einem Menschen, den wir 
immer schätzten.

Oberwil, 19. Februar 2023 Marianne und Urs Degen

VEREINE

DIENSTLEISTUNGSBÖRSE 
OBERWIL

Wir suchen genau Sie!

Seit über 12 Jahren leistet die Dienstleis-
tungsbörse «Zämme goht‘s besser» für 
die Menschen von Oberwil aktive Nach-
barschaftshilfe. Einzige Bedingung: die 
Mitgliedschaft im gleichnamigen Verein. 
Ob Jung oder «Generation 50plus»: Alle 
sind willkommen!

Unsere Freiwilligen machen Fahr-
dienste z. B. für Menschen, die sich aus 
verschiedensten Gründen nicht mehr 
selbstständig in medizinische Behand-
lung, zur Therapie, zum Coiffeursalon be-
geben können. Oder sie erledigen Ein-
käufe, helfen bei der Korrespondenz, 
 betreuen Haustiere, Haus und Garten 
während Abwesenheiten; kurz, wir un-
terstützen in vielen Alltagssituationen.

In den letzten beiden Jahren haben 
vor allem die Anfragen für Fahrdienste 
überdurchschnittlich zugenommen, so 
dass wir bald die Kapazitätsgrenze er-
reichen werden. Aus diesem Grunde su-
chen wir genau Sie: mit eigenem Fahr-
zeug, etwas Zeit und bereit zu – unregel-
mässigen – Einsätzen. Diese Einsätze 
sind freiwillig und können deshalb auch 
abgelehnt werden. Für geleistete Dienste 
erhalten Sie eine Zeit- und Kilometerent-
schädigung gemäss unserem Tarif. 

Selbstverständlich sind die Mitglie-
der während der Einsätze über den Ver-

ein haftpflichtversichert. Da der Fahr-
dienst beim Roten Kreuz BL eingebunden 
ist, profitieren die Fahrenden während 
ihrer Einsätze von einer Vollkaskoversi-
cherung. Haben wir Ihr Interesse ge-
weckt?

Für Auskünfte rufen Sie bitte unsere 
Vermittlung an: 079 463 62 12, oder 
schreiben Sie uns eine E-Mail: verein@
dl-boerse-oberwil.ch. Wir freuen uns auf 
Sie! Der Vorstand

Weitere Infos: dl-boerse-oberwil.ch

GEMEINDEBIBLIOTHEK 
OBERWIL

Fasnachtsferien

Während der Fasnachtsferien bleibt die 
Bibliothek vom Montag, 20. Februar 
bis Samstag, 4. März, geschlossen. Wir 
freuen uns, Sie am Montag, 6. März, zu 
den gewohnten Öffnungszeiten begrüs-
sen zu dürfen.

Aramsamsam 
 Buchstart-Treff
Mittwoch, 8. März, 10 Uhr
(ca. 30–45 Minuten)

Geschichten, Kin-
derreime, Lieder und 
Gedichte für einen 
Alltag voller Klang 

und Rhythmus, Sinn und Nonsens, Lust 
und Laune. Krabbelmärchen, Finger-
spiele, Sprachmusik mit Anja Fankhau-

DIES UND DAS

SPIELGRUPPE SPIELWERKSTATT SCHNÄGGEHÜSLI

Schnäggehüsli-Fasnacht

Haben Sie uns gesehen? Oder vielleicht wurden Sie von unseren vielen 
Sonnenstrahlen geblendet? Am vergangenen Freitag schien die Sonne 
nicht vom Himmel, sondern es schienen gegen 40 Sonnen auf der Haupt-
strasse im Dorf.

Ja, so liefen die Kinder der Spielgruppe Spielwerkstatt Schnäggehüsli am Fasnachts-
umzug vom Freitagmorgen mit. Da die Schnäggehüsli-Kinder noch klein sind (zwi-
schen 2,5 und 4 Jahren), hielten sie sich alle an einem langen Seil fest. Und dies haben 
wir im Vorfeld geübt und sind in unserer Spielwerkstatt am Seil rumspaziert. Das Üben 
hat sich gelohnt, denn mit Freude dürfen wir sagen, dass fast alle Kinder den Mut 
aufbringen konnten und ohne Mami oder Papi mit uns den Umzug liefen. So ein Fas-
nachtsumzug ist für kleine Kinder Neuland mit viel Lärm und Trubel, und entsprechend 
wollten wir, dass sie darauf vorbereitet sind. So haben wir nicht nur die Sonnen gemalt 
und die Sonnenstrahlen montiert, sondern auch ein Piccolo angeschaut und angehört, 
eine Waggislarve angezogen, das Fasnachtslied «E Zügli vo Costum und Larve» geübt, 
in Waggiszoggeli versucht zu laufen und viele Fasnachtsfiguren vom Waggis bis zum 
Blätzlibajass kennengelernt. Auch Räppli wurden gemalt und geklebt und sogar – wie 
ein Waggis es macht – geworfen (danke an die Reinigung fürs putzen). 

Es gibt so vieles, dass es zu erleben gab, bevor wir jetzt unsere Schulferien genies-
sen. Nach den Ferien werden wir uns den Themen Frühling und Ostern widmen und 
uns auf unseren Tag der Offenen Tür vorbereiten. Dieser findet statt am Samstag, 
25. März. Eltern, die unsere Spielgruppe kennenlernen wollen, sind herzlich eingela-
den, uns mit ihren Kindern (und der ganzen Familie) zu besuchen.

Herzliche Fasnachtsgrüsse, Euer Schnäggehüsli Team

Näheres unter www.swso.ch oder zu gegebener Zeit auch auf diesen BiBo-Seiten.

ser. Die ersten Lebensjahre sind für die 
Entwicklung eines Kindes von entschei-
dender Bedeutung: Kinder brauchen Zu-
wendung und vielfältige sprachliche 
Anregung – und das gilt ganz besonders 
für Babys und Kleinkinder. Anja Fank-
hauser zeigt Ihnen, wie Sie Ihr Kind mit 
Versen und Reimen in seinem Sprach-
erwerb unterstützen können. Für Eltern, 
Gross eltern und alle Interessierten mit 
Kindern von 0–3 Jahren. Ohne Voran-
meldung.

TriTraTrallala, de Kasperli 
isch wieder da! 
«De Angsthaas»

Mittwoch, 15. März, 14 Uhr

Michi, Kasperlis Freund, hat immer Angst. 
Ob es Kasperli und seinen Freunden ge-
lingt, ihm zu helfen? Ein sehr lustiges, 
spannendes Stück. Die Kinder lernen, 
dass zu wenig Selbstvertrauen nicht gut 
ist. Zu viel aber schnell gefährlich werden 
kann. Mitwirkende: Prinzessin, Michi, 
Waldgeist, en Schnägg, e Muus, Hexe, 
und natürlich de Kasper. Für Kinder ab 
4 Jahren. Eintritt Fr. 5.–

Lesung mit Claudia 
Schilling «Hofsaison 
Frühling/Sommer»

Donnerstag, 16. März, 19.30 Uhr

Direkt ab Biohof frisch auf den Tisch: Ge-
müseabos und Co. machen den «Farm-
to-Table»-Traum möglich. Den Anfang 
machte Band 1 mit dem oft unterschätz-
ten Herbst- und Wintergemüse. Der 
Band 2 widmet sich dem knackigen Früh-
lings- und Sommergemüse. Saisonal und 
regional kochen war noch nie so einfach! 
Diesem Credo hat sich auch Kochbuch-
autorin und Foodstylistin Claudia Schil-
ling mit ganzem Herzen verschrieben. 
Gekocht wird, was Hofsaison hat! Ob 
Sattmacher für die ganze Familie, be-
währte Lieblinge oder raffinierte Ge-
richte mit Twist – «Hofsaison» feiert die 
Vielfalt der Gemüseküche! Bitte um An-
meldung bis Montag, 13. März. Eintritt 
Fr. 15.–. Im Anschluss sind Sie herzlich zu 
einem Apero eingeladen.

Wir wünschen Ihnen eine schöne Fas-
nacht und sonnige Ski-Tage.

 Ihr Bibliotheksteam

Weitere Infos: www.bibliothek-oberwil.ch

Volg Rezept:
POULET IN ZUCCHINISTREIFEN für 4 Personen

Zutaten Fleisch
 4 Pouletbrüstli, längs in ca. 2 cm breiten Streifen
  Salz, Pfeffer
 1 TL Senf
 1–2 Zucchini, mit dem Sparschäler in Streifen geschält, 
  Rest grob gehackt, beiseitegestellt
  Olivenöl zum Braten
Zutaten Tomatensauce
 1 Knoblauchzehe, fein gehackt
 1 Zwiebel, fein gehackt
 1 EL Olivenöl
 250 g Champignons, vierteln
 2 EL Tomatenpüree
 1 dl Rotwein
 1 Dose gehackte Tomaten, abgetropft, ca. 240 g
 2 TL getrockneter Oregano
 1 TL Salz, Pfeffer

1. Poulet würzen, mit wenig Senf bestreichen. Dann mit den Zucchinistreifen  
umwickeln. Portionenweise im heissen Öl rundum je etwa 5 Minuten anbraten.  
Herausnehmen. 2. Knoblauch und Zwiebel in derselben Pfanne im warmen Öl 
anbraten. Beiseitegestellte Zucchetti und Champignons beigeben, kurz mitbraten. 
Tomatenpüree beigeben, mischen und etwa 3 Min. anrösten, sodass es leicht 
bräunlich wird. Mit Rotwein ablöschen. Tomaten und Oregano beigeben, etwa  
15 Min. köcheln, würzen. Dann Poulet beigeben und zugedeckt nochmals 10 Min. 
knapp unter dem Siedepunkt schmoren. Zubereitungszeit: 40 Minuten

MILCHREIS MIT CLEMENTINEN für 4 Personen

 6 Clementinen
 2 TL Puderzucker
 8 dl Milch
 2 Prise Salz
 1 Safranbriefchen
 200 g Risotto- oder Camolino-Reis
 1 Zitrone, Abrieb
 1 EL Honig, flüssig

1. Clementinen schälen, in Schnitze teilen und würfeln. Mit Puderzucker vermi-
schen. 2. Milch mit Salz und Safran aufkochen. Reis einrühren und auf kleinster 
Stufe 20 Min. köcheln, leicht abkühlen. Zitrone heiss waschen, Schale direkt in 
den Milchreis reiben. Honig darunter rühren, in Schalen füllen, mit Clementinen 
garnieren und servieren. Zubereitungszeit: 40 Minuten

Weitere Rezepte finden Sie auf www.volg.ch/rezepte/Erhältlich im Buchhandel oder unter www.reinhardt.ch

Das reich bebilderte Buch bietet den  
Lesern spannendes Hintergrundwissen 
zu den 26 000 Bäumen, die von der  
Stadtgärtnerei Basel gepflegt werden.

Helen Liebendörfer und Emanuel Trueb 
Basel und seine Bäume 
Mit zahlreichen Fotos von  
Christian Flierl
192 Seiten, Hardcover 
ISBN 978-3-7245-2499-1
CHF 38.–
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REKLAME

RINGER-CLUB THERWIL

Goldmedaille für den  
Ringer Adeebulah Sayed
Am Turnier in Schmitten/FR hat nur Adee-
bulah Sayed vom Ringer-Club Therwil 
teilgenommen.

In der Gewichtsklasse 66 kg konnte 
er den ersten Kampf gegen Nathan Sif-
fert von CO Domdidier in der ersten 
Hälfte durch technische Überlegenheit 
für sich entscheiden. Im zweiten Kampf 
gegen Lenny von Känel von der RR Ein-
siedeln konnte er seine technische Über-
legenheit wiederholen und auch hier ge-
wann er in der ersten Hälfte.

Im dritten Kampf gegen Justin Raffin 
von der RS Freiamt musste Addebulah 
zum ersten Mal über die volle Distanz 
und er konnte knapp mit 5:4 Punkten 
gewinnen. Im Finale gegen Illia Pereti-
atko, wieder von der RR Einsiedeln, 
musste er vier Minuten kämpfen, bis der 
10:4-Punktesieg feststand.

Somit gewinnt Adeebulah Sayed an 
seinem dritten Turnier in der Schweiz 
zum dritten Mal Gold. Herzliche Gratula-
tion zu diesem weiteren Erfolg!

VOLLEYBALL THERWIL

Sieg auf den letzten Drücker
Quasi auf den letzten Drücker sicherten 
sich die NLB Damen mit dem Sieg gegen 
Luzern im zweitletzten Spiel einen guten 
Platz, um die Saison am kommenden 
Samstag dann definitiv abschliessen zu 
können. Das favorisierte Volley Luzern 
war Gast in der 99er-Halle und musste mit 
viel Gegenwehr rechnen. Die Therwilerin-
nen wollten dringend drei Punkte holen, 
denn alle Tabellennachbarn waren in 
etwa gleichauf und alle kämpften noch 
darum, Abstand zum 9. Rang zu bekom-
men (die Ränge 9–12 müssen ins Playout, 
was sich je nachdem noch bis nach Ostern 
in die Länge ziehen kann). So ging das 
Heimteam sichtlich nervös, aber auch 
hochmotiviert ins Spiel. Auf beiden Seiten 
sah man gute Aktionen, aber auch immer 
wieder Eigenfehler, so dass niemand so 
richtig davonziehen konnte. Satz 1 holte 
sich Therwil, Luzern glich danach aus. 
Coach Patrick Zenners versuchte mit 
Wechseln immer wieder neue Akzente zu 
setzen, was gelang, der 3. Abschnitt ge-
hörte wieder den Therwilerinnen. Luzern 
liess aber nicht locker, gleich mit 0:6 gin-
gen die Gäste im 4. Satz in Front. Erst ge-
gen Ende dieses Abschnitts schafften es 
die Therwilerinnen mit viel Mut am An-
griff, die Kontrahenten zu überholen. Die 
Fans sahen hier einige spektakuläre Ret-
tungsaktionen und direkte Servicepunkte. 
Es war ein spannendes Hin und Her in 
dieser Schlussphase. Therwil wehrte einen 
Satzball der Gäste ab, danach, beim ers-
ten Matchball, setzte Zuspielerin Jana 
Quarin auf ihre schnelle Mitte-Angreiferin 
Khaila Vecchi, die es ihr mit einem sehr 
wuchtigen Smash direkt auf den gegneri-
schen Boden dankte. Der Jubel war gross 
und als man die Resultate der Tabellen-

nachbarn hörte, wusste man, Therwil ist 
gesichert! VB Therwil–Volley Luzern 3:1 
(25:21/19:25/25:22/26:24).

Nun folgt also noch das letzte Spiel, 
wenn am Samstag um 17 Uhr Volley Bel-
linzona nach Therwil kommt.  Die 1. Liga 
Teams waren auswärts. Die Damen holten 
sich einen Punkt in Lugano. Sie glichen 
einen 2:0-Vorsprung der Favoriten aus 
und verloren im 5. Satz nur knapp 16:14. 
Am Samstag ist der Leader Züri Unterland 
Gast in Therwil. Die Herren spielten zuerst 
gegen Gelterkinden und danach noch 
gegen U60 Muristalden, beide Male gin-

gen sie als Fünfsatz-Verlierer vom Feld, 
sind aber noch immer auf dem 3. Rang. Sie 
sind erst anfangs März wieder im Einsatz.

SPORTAGENDA

Volleyball Therwil
in der 99er-Sporthalle

Samstag, 25. Februar, 14 Uhr: 
1. Liga Damen Therwil - VBC Züri 

Unterland; 17 Uhr: 
NLB Damen Therwil–Volley Bellinzona

Saisonziel erreicht: Grosser Jubel bei den Therwilerinnen  Foto: zVg

LEICHTATHLETIK CLUB 
THERWIL

Highlight an den  
Schweizer Meisterschaften

Jason Joseph ist in Topform! An den 
Schweizer Hallenmeisterschaften verbes-
serte er sowohl im Vorlauf als auch im 
Final seinen eigenen Schweizer Rekord. 
Die neue Bestzeit beträgt 7.44 Sekunden 
und damit ist er momentan der schnellste 
Europäer und die Nummer 3 der Welt. Wir 
freuen uns auf die nächsten Hallen-Euro-
pameisterschaften vom 2. bis 5. März 
2023 in Istanbul (TUR). Herzliche Gratu-
lation zum Titel und zum neuen Schwei-
zer Rekord! Muriel Fabich qualifizierte 
sich mit Saisonbestleistung für die Halbfi-
nals über 60m Hürden. Bei den Mittelstre-
ckler:innen fand nur der Finaldurchgang 
statt, in welchem Shawney Lang und Lars 
Veugelers eine solide Leistung zeigten, 
aber aufgrund unterschiedlicher Rennver-
läufe hinter ihren Bestleistungen blieben. 

Auch Vivienne Haverland, Alyssa Sa-
vioz, Meret Stückelberger, Lisa Frank, Se-
verin Herren und Andreas Bur konnten ihr 
Leistungspotenzial leider nicht abrufen 
und blieben jeweils in den Vorläufen hän-
gen. Für die meisten Athletinnen und Ath-
leten ist die Hallensaison 2023 nun been-
det. Bis zum Beginn der Sommersaison im 
Mai 2023 bleibt noch viel zu tun.

Die jüngeren der Athlet:innen wer-
den am kommenden Wochenende an den 
Schweizer Meisterschaften der Nach-
wuchskategorien (U16–U20) in Mag-
glingen an den Start gehen. Wir wün-
schen allen LCT‘ler:innen viel Erfolg!

#wirsindLCT
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Alle Standorte und Öffnungszeiten finden Sie unter volg.ch. Dort können Sie auch unseren wöchentlichen Aktions-Newsletter abonnieren. Versand jeden Sonntag per E-Mail.

Druck- und Satzfehler vorbehalten.Folgende Wochenhits sind in kleineren Volg-Läden evtl. nicht erhältlich:

Aus Liebe zum Dorf und zum Portemonnaie.
Montag, 20.2. bis Samstag, 25.2.23

AGRI NATURA 
SCHWEINSPLÄTZLI
Nierstück, per 100 g

AGRI NATURA 
ST. GALLER BRATWURST
2 x 130 g

KIWI
Italien, Stück

MÖVENPICK 
KAFFEE
div. Sorten, z.B.
Bohnen, 2 x 500 g

NESTLÉ 
CEREALIEN
div. Sorten, z.B.
Cini Minis, 2 x 375 g

PEPERONI ROT
Spanien, per kg

PERSIL
div. Sorten, z.B.
Color, Kraft-Gel, 
1,25 l, 25 WG

PRINGLES
div. Sorten, z.B.
Paprika, 2 x 200 g

SUTTERO 
POULETGESCHNETZELTES
per 100 g

TEMPO WC-PAPIER
div. Sorten, z.B.
Classic, weiss, 3-lagig, 24 Rollen

TILSITER REZENT 
AUS ROHMILCH PORTION
per 100 g

VOLG CITRO
6 x 1,5 l

VOLG 
ESSIGGEMÜSE
div. Sorten, z.B.
Delikatess-Gurken, 
430 g

M&M’S
Peanut, 1 kg

NESTLÉ LC1
div. Sorten, z.B.
Vanille, 150 g

OSTERMISCHUNG
1 kg

HEAD & SHOULDERS 
CLASSIC CLEAN
2 x 300 ml

HERO PARMADORO
div. Sorten, z.B.
Tomatenpüree Tube, 3 x 200 g

LINDT SCHOKOLADE
div. Sorten, z.B.
Chocoletti Milch, 3 x 100 g

LIPTON ICE TEA
div. Sorten, z.B.
Lemon, 6 x 1,5 l

MR. PROPER
div. Sorten, z.B.
Allzweckreiniger Citrus, 1 l

NESCAFÉ DOLCE GUSTO
div. Sorten, z.B.
Caffè lungo, 16 Kapseln

VOLG LAGER-BIER
10 x 33 cl

VOLG NÜSSE
div. Sorten, z.B.
Baumnüsse, 130 g

12.50
statt 19.90

6.30
statt 7.90
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Feuz Parkett AG
Treppen und Böden 

schleifen und  
ver siegeln.

Neuverlegung und 
Reparaturen von  

Parkett.
Montage von Laminat 

und Sockelleisten.

Postfach 167 4106 Therwil
Büro: Tel. 061 733 00 22
4114 Hofstetten Fax 061 733 00 23

Lager: 
Mühlemattstr. 7 info@feuz-parkett.ch
4112 Bättwil www.feuz-parkett.ch

Beratung, Planung und Ausführung von:

▲ Hoch- und Tiefbauten
▲ An- und Umbauten
▲ Kundenmaurerarbeiten
▲ Baulichem Brandschutz
▲ Umgebungsarbeiten
▲ Verbundsteine und Beläge
▲  Fassadenrenovationen 

und Isolationen

info@toniseiler-baugeschaeft.ch
www.toniseiler-baugeschaeft.ch

SILVIO CADUFF GmbH
Wand- und Bodenbeläge

aus Keramik, Naturstein und 
Glasmosaik.

Umbauten, Renovationen,  
Neubauten, Reparaturen und 

Silicon Abdichtungen.

Felsplattenstrasse 29
4106 Therwil 079 226 85 10

www.plattenleger-5vor12.ch
info@plattenleger-5vor12.ch

Büro: Auf der Wacht 9      

Werkstatt: Hohestrasse 134

Tel. 061 403 92 24

Fax 061 403 92 25

bachmann-maler-gmbh@bluewin.ch

www.bachmann-maler.ch

Möchtsch e schöne Bode ha, 
lütsch em Beni Minder aa!

Stallenmattstrasse 6, 4104 Oberwil
Tel. 079 968 22 22

info@minder-bodehandwaerk.ch
www.minder-bodehandwaerk.ch

Ihr persönlicher Maler und Dienst-
leister von hier für die Region.

Exakt, zuverlässig, persönlich,
professionell.

Maleratelier
Andreas Michel

Maler- + Tapeziererarbeiten, 
Gipserarbeiten, Allrounderarbeiten 
und Unterhaltsarbeiten

4106 Therwil, Mobil 076 344 28 70
www.michel-maler.ch

An dieser Stelle  

könnte ein Inserat von  

Ihnen platziert sein. 

Inserieren?
CH Media

Tel. 061 706 20 20
inserate@bibo.ch

Innen- und Aussenrenovationen sowie Umbauten 
aus einer Hand seit 1974
Wenn es um Fassaden und vielseitige handwerkliche Dienst
leistungen geht, führt zumindest im Leimental kaum ein Weg 
an der in Ettingen und Bättwil beheimateten Dumas AG vor
bei. Kein Wunder, die Jahrzehnte lange Erfahrung und die 
komplette Dienstleistung von der Planung bis zur Ausführung 
haben sich herumgesprochen. Was Pascal Dumas, der die 
1974 gegründete Firma in zweiter Generation seit 2006 führt, 
natürlich freut. «Prinzipiell bieten wir alle Arbeiten rund um 
die Gebäudehülle von bestehenden Gebäuden an, von der Rei
nigung bis zur Reparatur und von der Malerei bis zur energe
tischen Sanierung», erklärt er.
Ein Schwerpunkt des Angebots liegt auf der Wärmedämmung 
von alten Fassaden, was nicht nur umwelttechnisch Sinn 
macht, sondern auch finanziell lohnend ist, wie der Fachmann 
weiss: «Aktuell sind die Förderprogramme vom Bund und 
Kanton sehr attraktiv, da überlegen viele Kunden, nicht nur 
die Fassade neu zu streichen, sondern auch gleich energie
technisch fit für die Zukunft zu machen und eventuell gleich
zeitig umzugestalten.» Dabei profitieren die Interessenten 
nicht nur finanziell von einer guten Gelegenheit, sondern auch 
von der langjährigen Erfahrung der Firma, die bereits seit den 
siebziger Jahren Fassadendämmungen anbietet und ganz ge
nau weiss, worauf es dabei ankommt, damit das Gebäude und 
der Kunde wirklich profitiert und danach nicht etwa unter 
Feuchtigkeitsproblemen oder ähnlichem Ungemach leidet. 
«Dabei spielt es keine Rolle, ob wir auf einem bestehenden 
Verputz, Backstein, Beton oder Holzfassade aufbauen, wir 
kennen alle Möglichkeiten, um einen Altbau energietechnisch 
auf Neubauniveau zu dämmen», erläutert Dumas, und: «Wir 
erledigen nebst der ganzen Planung auch die behördlichen 
Anträge und Berechnungen für die Subventionen, damit unse
re Kunden von einer verbindlichen Gesamtkostenrechnung 
ausgehen können». 
Ebenso bietet, die Firma auch viele Innenarbeiten, etwa das 
Durchbrechen von Wänden oder der Aufbau von Decken und 
Böden, Küchen und Badumbauten an, wie Pascal Dumas 
 weiter ausführt: «Wie bei den Fassadenarbeiten übernehmen 
wir gerne die ganze Planung und auch die Koordination, etwa 
mit dem Elektriker oder Sanitärfachmann.»

Vom Kleinstauftrag bis zu komplexen Gebäudehüllensanie
rungen von Mehrfamilienhäusern sowie Innenumbauten, kön
nen Sie auf die  Dumas AG zählen.

Innerhalb sowie ausserhalb von Gebäuden sind wir haupt-
sächlich in den Bereichen: Fassaden – Renovieren – Sanie
ren – Umbauen mit den Fachgebieten Maler, Gipser, Maurer
arbeiten tätig. Einige zusätzliche Spezialitäten wie: 
Bauberatung und Planung – Naturbaustoffen – Spezialbe-
schichtungen – Keramikbeläge – Trockenlegung von Grund-
mauern – Abdichtungen – Kittfugen – Schimmelbehand-
lung – Reinigungen usw. bieten wir Ihnen auch sehr gerne an!

Unser aktueller Tipp, Beratung Fördergelder: Schon bereits 
ab zum Beispiel 15 m2 Fassadendämmung ist es möglich, För
dergelder von rund Fr. 1200.– zu erhalten! Als Beispiel: 1 EFH 
mit neuer Fassadendämmung von z. B. 125 m2 Fläche à 
Fr. 80.– pro m2 würde einen Förderbeitrag von Fr. 10’000.– 
ergeben! Sogar bereits gedämmte Fassaden können oft stark 
verbessert und überdämmt werden sowie fördergeldberech-
tigt sein!

Wir beraten Sie gerne kostenlos, objektiv und speditiv über 
die Möglichkeiten, von den bestehenden Förderprogrammen 
zu profitieren!

Besuchen Sie doch folgende Internetseite, oder rufen Sie uns 
einfach an: www.dumasfassaden.ch, Telefon 061 731 34 32.
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REKLAME

VERANSTALTUNGEN

VEREIN PHARI

Vortrag des Soziologen 
Prof. em. Dr. Ueli Mäder

Datenformat: 216 x 303 mm
Das Format, in dem Ihre Druckdaten angelegt sein 
sollten. In diesem Format
enthalten sind: 3 mm Beschnitt.

Dieser Beschnitt wird während der Produktion von 
uns entfernt. 
Bitte legen Sie Hintergründe und randabfallende 
Objekte immer bis an den Rand Ihres Datenformats 
an, um weiße Seitenränder zu vermeiden.

Endformat: 210 x 297 mm
In diesem Format erhalten Sie Ihr fertiges 
Druckprodukt.

Sicherheitsabstand: 6 mm (auf allen Seiten)
Dieser wird vom Datenformat aus gemessen und 
verhindert unerwünschten Anschnitt Ihrer Texte 
und Informationen während der Produktion.

VORLAGE ZUR
GESTALTUNG EINES

FALTBLATTES
(Endformat 210  x 297 mm)
Format Ihres fertigen Druckproduktes

Freitag, 10. März 2023

 

19 Uhr 
Mehrzweckhalle beim Bahnhofschulhaus in Therwil

Informationen unter www.vereinphari.ch

«Von Armut betroffen - inmitten der Gesellschaft»
Wie ist ein Leben in Würde und Teilhabe für alle möglich?

Vortrag des Soziologen 
Prof. em. Dr. Ueli Mäder

anschliessend offene Gesprächsrunde

 

moderiert von Luggi Grüninger 
Eintritt frei 

«Von Armut betroffen – inmitten der 
Gesellschaft». Wie ist ein Leben in 
Würde und Teilhabe für alle möglich?

Datum: Freitag, 10. März um 19 Uhr in 
der Mehrzweckhalle beim Bahnhofschul-
haus in Therwil. Anschliessend offene 
Gesprächsrunde, moderiert von Luggi 
Grüninger. Eintritt frei.

Informationen unter www.vereinphari.ch

NATURFREUNDE BASELBIET

Rundwanderung 
Gempenplateau
Sonntag, 5.März 
Wanderung am Spitzenflüeli vorbei und 
entlang kleiner Schluchten und Täler 
durch den Wald Richtung Büren mit dem 
Blick in die Ferne, der über die Anhöhen 
des Jura bis zu den Alpen reicht. Von 
Nuglar wandern wir durchs Brunnen-
bachtal und dann über die weite Kuppe 
der Sichteren bis Liestal.
• Streckendaten: Länge: 12 km, Auf-

stieg: 270 m, Abstieg: 620 m, Zeit: 3,5 
Std. Wanderzeit

• Treffpunkt: 8.15 Uhr Dornach Bahn-
hof 

• Abfahrt: 8.18 Uhr Dornach Bus 67,  
8.33 Uhr Ankunft in Gempen Dorf

• Kosten: U-Abo TNW
• Anforderung: Trittsicherheit vor al-

lem bei nassen Verhältnissen
• Verpflegung: aus dem Rucksack; op-

tional zahlreiche Einkehrmöglichkei-
ten in Gempen, Büren SO, Nuglar und 
Liestal sowie auf der Sichteren

• Rückkehr: ab Liestal jederzeit in alle 
Richtungen

• Tourenleitung: Reto Studer / wander-
leiterbaselbiet@gmail.com

• Anmeldung: bis Freitag, 3. März, 12 Uhr 
an wanderleiterbaselbiet@gmail.com.

Es laden ein

Details und weitere Wanderangebote auf 
www.naturfreunde-nw.ch

SCHULE

GYMNASIUM OBERWIL

Jubiläumsaktion «Heckenpflanzung»
Rund um das Gymnasium Oberwil exis-
tieren viele ökologisch wertvolle Flä-
chen. Viele dieser Flächen in der unmit-
telbaren Umgebung des Gymnasiums 
sind mit in der Landwirtschaftszone lie-
genden Bereichen gut vernetzt. Dies ist 
wichtig für eine nachhaltige Biodiversi-
tätsförderung.

Anlässlich des 50-Jahr-Jubiläums 
wird eine neue Vernetzungsachse in 
Form einer Wildhecke geschaffen. Sie 
liegt auf landwirtschaftlicher Nutzfläche 
und wird vom Bund in Form von Direkt-
zahlungen an die betroffenen Landwirt-
schaftsbetriebe unterstützt. Unter der 
Führung des Forstreviers Allschwil/vor-
deres Leimental soll nahe des Gymnasi-
ums unter Mitwirkung von möglichst 
vielen Schüler:innen und Lehrkräften des 
Gymnasiums (FMS und Maturabteilung) 
eine 480 m lange, vielfältige Hecke (ca. 

1000 Sträucher) gepflanzt werden. Das 
Besorgen des Pflanzenmaterials über-
nimmt das Forstrevier Allschwil/vorderes 
Leimental.

Vorgesehen ist, dass an folgenden Nach-
mittagen Klassen während 2 Lektionen 
unter kundiger Anleitung eines Försters 
Sträucher pflanzen können.
Auftakt:  Montag, 27. März:
13.10–14.45: Schulleitung, Administration, 
Lehrpersonen
Montag, 27. März
14.55–16.30, 16.35–18.10 Uhr
Dienstag, 28. März
13.10–14.45/14.55–16.30/16.35–18.10 Uhr
Mittwoch, 29. März,
13.10–14.45/14.55–16.30/16.35–18.10 Uhr
Donnerstag, 30. März
13.10–14.45/14.55–16.30/16.35–18.10 Uhr

Gymnasium Oberwil, Stefan Toth 

Lageplan neue Wildhecke.

zu pflanzende  
Wildhecke➔

HORIZONT  
ERHEITERUNG

Aber dieser Lärm! 

Während die Landgemeinden bereits 
ihre Räppli zusammenkehren, steht 
das grosse Stelldichein während der 
Basler Fasnacht noch bevor. Als die BF 
das letzte Mal so richtig mit allem 
Drum und Dran stattfand, hatte ich Be-
such aus Deutschland. Man ist ja keine 
echte Baslerin, wenn man mit dem 
Gast nicht auch einmal an den Morge-
straich oder den Cortège geht. Und so 
krallte ich mir meine Kollegin und 
schleppte sie bestens gelaunt mitten 
in der Nacht mitten ins Getümmel. Die 
Dunkelheit und die vielen prächtigen 
Farben der Laternen gefielen meinem 
Besuch ganz gut. «Nur dieser Lärm!», 
meinte sie, und ich reichte ihr wortlos 
meine Mütze. Nicht schalldicht, aber 
immerhin. 

Gut, dann eben nicht so lange her-
umstehen, dachte ich mir, und führte 
sie in die nächstgelegene Beiz. Platz 
hatte es ja, so früh wie wir dran waren. 
Die freudig bestellte Mehlsuppe blieb 
halbvoll im Teller zurück und bot mit 
dem halb versunkenen Käse einen 
jämmerlichen Anblick. «Nicht so mein 
Geschmack», murmelte meine Be-
kannte und schob den Teller etwas 
mehr zur Tischmitte. Vielleicht doch 
lieber ein Stück Zwiebelwähe? «Au 
ja!», rief mein Besuch hocherfreut, 
«und lass uns noch ein Weilchen hier 
drin bleiben, hier ist es so schön ru-
hig.» Genüsslich wurden nun zwei 
Stück «Zwiebelkuchen» verspeist. 
Mein nervöser Blick auf die Uhr verriet 
meinen Unmut, denn es war schon fast 
7 Uhr. Nix gesehen, nix gehört, dachte 
ich bei mir. Das ist nicht etwa Basel-
dytsch, sondern Trotzkopf-Dialekt. 

Nach ausgiebigem Gähnen stand 
meine Begleitung schliesslich auf, ku-
schelte sich in ihren warmen Winter-
mantel und stülpte sich meine Mütze 
über. «Was ist? Sitz doch nicht so faul 
da rum!», scherzte sie, und schubste 
mich zur Tür hinaus. Sie zielte schnur-
gerade auf die Tramstation zu. Ich folg-
te ihr – wortlos. «Ui, jetzt bin ich aber 
müde! Freue mich auf zu Hause. Hm, es 
war schon schön, die Baseler Fasnacht 
mal so aus nächster Nähe zu erleben. 
Aber dieser Lärm!»

Franziska Fasolin, Therwil 
schreibt gelegentlich diese Kolumne zur 
allgemeinen Horizont Erheiterung.

😁

LESERBRIEF

Petition «Wirksame Mass-
nahmen gegen den Flug-
lärm jetzt!» und Postulat

Der Schutzverband für die Bevölkerung 
rund um den Flughafen Basel-Mülhausen 
hat seine Petition «Wirksame Massnah-
men gegen den Fluglärm jetzt!» am 13. Fe-
bruar 2023 mit 4407 Stimmen der Landes-
kanzlei Baselland überreicht. Die Unter-
schriftensammlung fand von November 
2022 bis Ende Januar 2023 physisch und 
online statt. Über 90 % der Unterzeichnen-
den sind vom Fluglärm direkt betroffen. 
Gut zwei Drittel der Unterschriften stam-
men aus Allschwil, Binningen, Bottmingen, 
Reinach und Schönenbuch, 18 % aus dem 
Kanton BS und die restlichen 13 % aus 125 
weiteren Gemeinden, vornehmlich aus 
dem Baselbiet und den angrenzenden Kan-
tonen. Die Petition fordert mit zehn konkre-
ten Massnahmen die konsequente Einhal-
tung bestehender Vertrags- und Regel-
werke zum Flugbetrieb am EuroAirport. 
Würde sich der Flughafen daran halten, 
wäre die Lärmbelastung in der Nordwest-
schweiz deutlich geringer. Ein Handlungs-
postulat von Katrin Joos Reimer mit den 
gleichlautenden Forderungen wurde am 
15. Februar 2023 im Landrat mit 50 Ja- und 
24 Nein-Stimmen aus dem bürgerlichen 
Lager bei zwei Enthaltungen überwiesen. 
Damit ist der Regierungsrat beauftragt, die 
Forderungen als Handlungsanweisungen 
an die Baselbieter Vertreter im EAP-Ver-
waltungsrat weiterzugeben. Von den fast 
800 Unterschriften aus Basel müssen sich 
auch die vier städtischen Verwaltungsrats-
delegierten in die Pflicht genommen füh-
len. Aber auch das BAZL kann den Unmut 
der Bevölkerung nicht länger ignorieren.
 Katrin Joos Reimer, Präs. Schutzverband

VEREINE

PFADI SUNNEBÄRG 

Mach mit bei der  
Pfadi Sunnebärg!

Verbringst du gerne Zeit  
mit Gleichaltrigen und teilst 
Begeisterung für Natur und 
Abenteuer? Dann bist du 

bei uns genau richtig! Bei uns kannst  
du nämlich mithilfe einer Karte verschol-
lene Piratenschätze finden, am Lagerfeuer 
Schlangenbrot, Klöpfer oder Marshmal-
lows braten, dich einer Rittertruppe an-
schliessen und Schwerter basteln, einmal 
so richtig im Schlamm wühlen oder ge-
heime Botschaften entschlüsseln.

Unsere Biberstufe (4 bis 6 Jahre) trifft 
sich jeden zweiten Samstag. Unsere 
Wolfs- (6 bis 11 Jahre) und Pfadistufe (11 
bis 17 Jahre) treffen sich jeden Samstag in 
der Region Bottmingen, um die Natur zu 
erkunden, dabei gemeinsame Abenteuer 
zu erleben und einfach Spass zu haben.

Wenn du Interesse hast, dann komm 
am Samstag, 18. März, mit uns mit. Wir 
treffen uns um 14.30 Uhr im Bottminger 
Schlosspark und werden um 17.30 Uhr 
am gleichen Ort zurück sein. Bei den  
Bibern und Pfadis darfst du dich von ei-
nem abenteuerreichen Nachmittag über-
raschen lassen, bei den Wölfli wirst du 
einen spannenden Nachmittag erleben, 
bei dem wir Aladdin helfen werden, ein 
Problem zu lösen. Zudem werden wir 
beim Zvieri ein Feuer entfachen, so dass 
du auch etwas zum Bräteln mitbringen 
kannst. Mitnehmen: Wetterangepasste 
Kleidung, Zvieri, gute Laune und die Tele-
fonnummer deiner Kontaktperson.

Mehr Infos findest du auf unserer Webseite: 
www.sunnebaerg.ch

REKLAME

Marktnotiz

ALEX und El Gallo kommen in die  
Dreiländergalerie

Bis Ende März soll «El Gallo» in 
die Dreiländergalerie kommen und 
Ende 2023 startet das bekannte 
Gastrokonzept «ALEX» im denk-
malgeschützten alten Zollhaus. 

Die ALEX-Kette geht am Jahresende 
mit ihrem 39. deutschen Betrieb in 
Weil am Rhein an den Start. Standort 
der modernen Ganztagesgastronomie 
ist das im 19. Jahrhundert erbaute 
Zollgebäude «Rebhus», das heute 
unter Denkmalschutz steht. Die Besu-
cher des Shoppingcenters können sich 
in der «ALEX Dreiländergalerie» auf 
ein kulinarisches Ganztagesangebot 
freuen, das auf zwei Stockwerken, in 
einem verglasten Wintergarten und 
auf einer grosszügigen Aussenterrasse 
präsentiert werden wird.

El Gallo: Cocina Mexicana und 
Cocktailbar

Als zweites Gastro-Highlight kommt 
El Gallo, das mexikanische Restaurant 
mit Cocktailbar, Dachterrasse und 
Rooftop-Lounge im obersten Stock-
werk, bereits in wenigen Wochen in 
die Dreiländergalerie. Neben frisch 
zubereiteten Fajitas, Enchiladas, 
Tapas und Burritos sind auch die über 
200 Cocktails das Highlight des neuen 
Gastrobereichs gleich neben dem 
Fitness-Loft im 2. Obergeschoss.

Dreiländergalerie
Europaplatz 1
D-79576 Weil am Rhein
www.dreilaendergalerie.de

Das alte Zollhaus gleich beim Haupteingang der Dreiländergalerie wird bis Ende 2023 
zu einem «ALEX»-Gastronomiebetrieb.  

ÄRZTLICHER 
NOTFALLDIENST

Hinteres Leimental

(Oberwil, Therwil, Ettingen, 
Biel-Benken, Bättwil, Flüh, 
Hofstetten, Witterswil, Mariastein, 
Rodersdorf Metzerlen, Burg i.L.)

Bei Notfällen ausserhalb der regulä-
ren Sprechstundenzeiten melden Sie 
sich bitte zuerst bei Ihrem Hausarzt. 
Sollte dieser nicht erreichbar sein,  
erfahren Sie über die Medizinische 
Notrufzentrale unter der Telefon-
nummer 061 261 15 15, wer aktuell 
für den Notfalldienst zuständig ist.  
In lebensbedrohlichen Situationen 
alarmieren Sie direkt die Sanität  
unter der Telefonnummer 144.

Inserieren auch Sie – im Birsigtal-Boten
Telefon 061 927 26 70 • inserate@bibo.ch

Am Montag um 16 Uhr ist Inserate-Annahmeschluss
prosenectute.ch

CH91 0900 0000 8750 0301 3

Wir helfen Menschen,  
möglichst lange  
selbstbestimmt 
zu leben. 
Helfen Sie uns dabei.
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RÖMISCH-KATHOLISCHE KIRCHGEMEINDE  
BINNINGEN-BOTTMINGEN

Röm.-kath. Pfarrei  
Heilig Kreuz
Margarethenstrasse 32
4102 Binningen

WELTGEBETSTAG

«Ich habe von eurem 
Glauben gehört»
Freitag, 3. März, 18 Uhr

Jedes Jahr findet der Weltgebetstag am 
ersten Freitag im März statt. Dieses Jahr 
steht der 3. März im Zeichen von Taiwan. 
Der Weltgebetstag ist eine weltweite 

überreligiöse Organisation, die sich da-
für einsetzt, dass Frauen und Mädchen 
überall auf der Welt in Frieden, Gerech-
tigkeit und Liebe leben können. Der 
diesjährige Leitspruch «Ich habe von 
eurem Glauben gehört» steht im Brief 
des Paulus an die Epheser (Eph 1, 15), 
und die taiwanischen Frauen lassen uns 
an ihren Gedanken hierzu teilhaben. 
Seien auch Sie dabei, wenn wir am 
3.  März, 18  Uhr, in der katholischen 
 Kirche gemeinsam singen, beten und 
die Liturgie gestalten. 

VERANSTALTUNGEN UND 
GOTTESDIENSTE

Offenes Singen

Samstag, 4. März, 13–16 Uhr

Singen Sie leidenschaftlich gern und 
möchten Sie Ihre Stimmen in Schwung 
halten? Unter der Leitung von Agnieszka 
Budzinska-Bennett, lernen die Teilneh-
menden Lieder aus aller Welt. Wir singen 
ein- und mehrstimmige Lieder, Chansons, 
klassische Werke sowie Wunschlieder. 
Die Teilnahme ist kostenlos. Eine An-
meldung ist bei der Dirigentin unter 
 E-Mail: peregrina@gmx.ch, erwünscht, 
aber nicht zwingend. Wir treffen uns im 
Pfarreizentrum Hl. Kreuz Kirche Binnin-
gen, Margarethenstrasse 32.

Gottesdienst

Sonntag, 5. März, 10.30 Uhr, in der 
kath. Kirche Hl. Kreuz Binningen. «Dein 
blaues Wunder» – Gottesdienst zum 
neuen Hungertuch des Künstlers Umeka 
Udemba aus Nigeria, Leitung: Ingrid 
Schell, Musikalische Gestaltung durch 
Pape Dieye mit afrikanischen Instrumen-
ten (Djembe, afrik. Gitarre und Daumen-
klavier) und die Orgel (Tobias Sing). 
Herzliche Einladung!

KINDER UND JUGENDLICHE

Passionsspiel am 
 Palmsonntag für Kinder 
und Jugendliche 

Wir suchen Kinder und Jugendliche, die 
als Schauspielerinnen und Schauspieler 
beim Passionsspiel im Rahmen des Got-
tesdienstes am Palmsonntag mitwirken 
möchten. Ein Probenachmittag findet 
am Samstag, 18. März, 14–18 Uhr im 
katholischen Kirchengemeindezentrum 
in Binningen statt. Das Passionsspiel 
wird am Palmsonntag, 2. April, 10.30 Uhr, 
in der katholischen Kirche Binningen 
aufgeführt.

Weitere Informationen und Anmel-
dung bei Andreas Oberfell, Jugendarbei-
ter, E-Mail: a.oberfell@rkk-bibo.ch.

Todesanzeigen 
und 

Danksagungen 
im Birsigtal-Boten

Telefon 061 927 26 70 
inserate@bibo.ch

Am Montag 
um 16 Uhr ist Inserate-

Annahmeschluss

ÖKUMENE BINNINGEN–BOTTMINGEN

ÖKUM. VINZENZVEREIN 
BINNINGEN-BOTTMINGEN

Herzlichen Dank 
allen Spenderinnen und 
Spendern!

Der Vorstand des ökumenischen Vin-
zenzvereins dankt den langjährig treuen 
und neuen Gönnerinnen und Gönnern, 
die unserem alljährlichen Spendenaufruf 
nachgekommen sind. Durch Ihre Spen-
den konnten wir zahlreichen Einzelper-
sonen und Familien, die von Armut be-
troffen sind, eine finanzielle Gabe zu-
kommen lassen.

Traditionell wurde in der Weihnachts-
zeit ein Teil dieser Spenden an Alleiner-
ziehende, Einzelpersonen oder Familien 
in prekären Lebenssituationen verteilt, 
damit vielleicht eine kleine Freude er-
möglicht oder schwierige Umstände er-
leichtert werden konnten. Während 
des weiteren Jahres hilft der Vinzenzver-
ein von Not betroffenen Menschen in 
Binningen und Bottmingen weiterhin 
 unbürokratisch. Wir freuen uns jederzeit 
über Spenden für den Zewo-anerkann-
ten Vinzenzverein.

Kathrin Knoepfli,
Präsidentin und Vorstand

UKRAINE

Kerzen schenken Hoffnung

Die beiden Kirchgemeinden haben auf-
grund der erfolgreichen Sammelaktion 
Hunderte von neuen und gebrauchten 
Kerzen an die notleidende Bevölkerung 
im ukrainischen Kriegsgebiet spenden 
können. Vielen Dank für die Mithilfe und 
die grosse Solidarität! Diese Kerzen 
spenden nicht nur Licht und Wärme, son-
dern schenken Hoffnung in diesem zer-
mürbenden Krieg.

Aus unseren Kerzenspenden entstehen 
neue Lichter – auch die Osterkerze 2021 
«alle sollen eins sein» hat ihre endgülti-
ge Bestimmung in der Ukraine gefunden.

Morgen, Freitag, 24. Februar, jährt sich 
der Beginn des russischen Angriffskriegs 
auf die Ukraine. Die Landeskirchen BL und 
BS laden zusammen mit unseren Kirch-
gemeinden um 18.30 Uhr zum Friedens-
gebet in die Offene Kirche Elisabethen in 
Basel ein. Der ref. Pfarrer Philipp Roth und 
die kath. Gemeindeleiterin Ingrid Schell 
warten ab 18.15 Uhr vor dem Eingang der 
Elisabethenkirche auf Sie, um dann ge-
meinsam am Friedensgebet teilzunehmen.

AG Ukraine der evang.-ref. Kirch-
gemeinde Binningen- Bottmingen

ETHISCHES FORUM 
 BINNNIGEN-BOTTMINGEN

Lebenschancen für die 
 Zukunft – Worauf warten 
wir noch?
Wir leben in einer Zeit vielfältiger Krisen, 
deren Auswirkungen nur durch konse-
quente Zusammenarbeit aller Menschen 
und gesellschaftlichen Akteure minimiert 
werden können. Vortrag und Gespräch von 
und mit Prof. Klaus Michael Leisinger, (So-
ziologe, Gründer und Präsident der Stif-
tung Globale Werte Allianz, emeritierter 
Prof. der Uni Basel). Dienstag, 14. März, 
19.30 Uhr, im Kirchgemeindesaal Paradies, 
Lange gasse 60, 4102 Binningen.

Weiter Infos: www.ethisches-forum.ch

KIRCHENZETTEL
RÖMISCH-KATHOLISCHE 
 KIRCHGEMEINDE 
BINNINGEN-BOTTMINGEN

Margarethenstrasse 32, 4102 Binningen 
E-Mail: info@rkk-bibo.ch 
www.rkk-bibo.ch, Tel. 061 425 90 00
Seelsorgeteam: Ingrid Schell, Theologin, 
Gemeindeleitung; Annette Jäggi, Theologin; Anouk 
Battefeld, Jugendarbeiterin; Andreas Oberfell, 
Jugendarbeiter; Monika Heitz, Sozialdienst

Öffnungszeiten: Di–Fr 8–11.30 + 13.30–16.30 Uhr; 
während der Schulferien: Di–Fr 8–11.30 Uhr

Samstag, 25. Februar
17.45  Gottesdienst mit Kommunionfeier 

in Bottmingen (B. Hänggi)

Sonntag, 26. Februar
10.30  Gottesdienst mit Kommunionfeier 

(B. Hänggi)

Dienstag, 28. Februar
 9.15  Gottesdienst mit Kommunionfeier 

(J. Achhammer)

REFORMIERTE KIRCHGEMEINDE 
BINNINGEN–BOTTMINGEN

www.kgbb.ch

Öffnungszeiten der Verwaltung  
während der Fasnachtsferien,  
Schafmattweg 60, Binningen: 
20. Feb.– 3. März, Montag bis Donnerstag,  
10 bis 12 Uhr ist die Verwaltung geöffnet und 
erreichbar. Freitag ist die Verwaltung geschlossen. 
Tel. 061 425 70 50, E-Mail: info@kgbb.ch. 
Weitere Infos auf der Webseite www.kgbb.ch

Samstag, 25. Februar
11.30 Kirche Bottmingen, Suppentag

Amtswoche vom 26. Februar bis 4. März 
Pfarrer Tom Myhre, Tel. 061 421 21 28 

Sonntag, 26. Februar 
 9.30  Kirche Bottmingen, Fasnachtsgottesdienst; 

Pfarrer Tom Myhre, Thomas Leininger, 
Pfeiffer der Seibi und Kirchemuss; Pfeiffer 
der Seibi und Bangg von der Kirchemuus

Mittwoch, 1. März 
Wochengottesdienste; Pfarrer Tom Myhre, 
Organistin Daniela Niedhammer

14.30 APH-Langmatten 
15.30 APH-Schlossacker

Freitag, 3. März
18.00  Kath. Kirche Heilig Kreuz, Weltgebetstag – 

Taiwan; extern, Katholischer Musiker, 
Team Weltgebetstag

REFORMIERTE KIRCHGEMEINDE 
OBERWIL–THERWIL–ETTINGEN

www.ref-kirche-ote.ch 
E-Mail: info@ref-kirche-ote.ch

Sonntag, 26. Februar
10.00  Rekizet Ettingen 

Gottesdienst, Pfarrer Dietrich Jäger

Kollekte: Triangel

Veranstaltungen der Reformierten 
Kirchgemeinde Oberwil-Therwil-Ettingen
Die wöchentlichen Veranstaltungen finden 
während der Schulferien NICHT statt.
Freitag, 24. Februar
Glockenläuten und Schweigeminute: 
8.55–9 Uhr, Oberwil reformiert, 
Therwil ökumenisch

Friedensgebet: 
18.30 Uhr, Elisabethen Kirche, Basel

Mittwoch, 1. März 
Güggelchörli: 
14.30–16.30 Uhr, Güggel Therwil

Donnerstag, 2. März
Achtsamkeitsgruppe: 
10–11.30 Uhr, Güggel Therwil

Angebote für Asylbewerbende und 
Flüchtlinge aus den Gemeinden  
Oberwil, Therwil und Ettingen

Die wöchentlichen Veranstaltungen finden 
während der Schulferien NICHT statt.

REFORMIERTE KIRCHGEMEINDE 
BIEL-BENKEN

Kirchgasse 4, 4105 Biel-Benken • www.ref-bb.ch

Sekretariat
Claudia Meyer (Di und Do 9–12 Uhr) 
Telefon 061 723 81 40, sekretariat@ref-bb.ch

Pfarrer
Kilian Karrer 
Telefon 079 215 06 25, kilian.karrer@ref-bb.ch

Begegnungszentrum
Elisabeth Hirsig, Telefon 077 463 58 01

Amtswochen
Für Not- oder Todesfälle sowie für seelsorgerische 
Anliegen rufen Sie bitte auf unser Pfarrei-Handy, 
079 215 06 25, an.

Ökumenisches Morgengebet
jeden Mo, 8.15 Uhr, in der Dorfkirche Biel-Benken

Proben Singkreis
Der Singkreis probt wöchentlich, ausser während 
der Schulferien. Wir treffen uns jeweils am 
Mittwoch von 16 bis 17.30 Uhr im Begegnungs-
zentrum. Möchten Sie gerne einmal schnuppern 
kommen? Sie sind herzlich dazu eingeladen. 
Julia Baumgartner, Dirigentin, Tel. 076 748 02 20

Sonntag, 26. Februar
10.00  Dorfkirche, Gottesdienst 

Pfarrer Kilian Karrer

EVANG.-REF. KIRCHGEMEINDE 
SOLOTHURNISCHES LEIMENTAL

Buttiweg 28, 4112 Flüh  
Sekretariat, Telefon 061 731 38 86 
(Di und Do 8.30–11.30 Uhr, Mi 13.30–16.30 Uhr) 
www.kgleimental.ch 

Sonntag, 26. Februar
10.00 Gottesdienst, Pfarrer Michael Brunner

Freitag, 3. März
19.30  Ökumenischer Weltgebetstag: Taiwan, 

ökumenisches Vorbereitungsteam

CHRISTKATHOLISCHE KIRCHE

Kirchgemeinde Birsigtal,  
Schönenbuchstrasse 8, 4123 Allschwil 
E-Mail: birsigtal@christkatholisch.ch 
https://christkatholisch.ch/birsigtal

Seelsorge: Pfrn. Liza und Pfr. Thomas Zellmeyer, 
Telefon 061 483 92 25

Sekretariat: Esther Dubs und Isabella Russo, 
Telefon 061 481 22 22

Sonntag, 26. Februar
kein Gottesdienst

FREIE EVANGELISCHE 
GEMEINDE LEIMENTAL

Mühlemattstrasse 35b, 4104 Oberwil
(Fiat-Garage «Itamcar», gegenüber Coop 
Megastore, zwischen Oberwil und Therwil)
www.feg-leimental.ch

Pfarrer: Raffael Käser, Bahnweg 16, 4107 Ettingen
Tel. 076 723 66 62, E-Mail: pfarrer@feg-leimental.ch

Sonntag, 26. Februar
10.00 Gottesdienst 

Dienstag, 28. Februar
20.00 Gemeindegebet

Während den Gottesdiensten werden Kinderhort 
und Kids-Treff angeboten. Ameisli und Jungschar 
finden 14-täglich unter der Woche statt. Das 
 Monatsprogramm (TIP) und weitere Information 
zur Kirchgemeinde können Sie anfordern.

 Danksagung

 Peter Rudin-Felber
 25.04.1943 – 22.01.2023 

 Ohne Dich!
 Zwei Worte so leicht zu sagen und doch so schwer zu tragen.

D für die tröstenden Worte, gesprochen oder geschrieben
A für die vielen liebevollen, tröstenden Umarmungen
N für die Zeichen der Liebe und Freundschaft Peter gegenüber
K für die Anteilnahme bei der Trauerfeier
E für die Blumen und Geldspenden
 an Diakon Bernhard Egeler für die wunderschöne Abdankung

 Oberwil, im Februar 2023 Die Trauerfamilie

ANZEIGE

Ludwig van Beethoven, Missa solemnis
Marktnotiz

Der Oratorienchor Baselland bereichert 
seit 60 Jahren das musikalische Leben der 
Nordwestschweiz. Mit der Missa solemnis 
op. 123 von Ludwig van Beethoven wurde 
für das Jubiläum ein bedeutendes Werk der 
Musikgeschichte gewählt. Den festlichen 
Rahmen dazu bietet der Musiksaal des 
Stadtcasinos Basel. Die Missa solemnis 
ist ein monumentales Werk, das über vier 
Jahre hinweg entstanden ist. Es ist reich 
an Abwechslung, Extremen und Überra-
schungen.

Zusammen mit dem Chor Gymnasium 
Münchenstein (Leitung Sarah Hänggi und 
Rolf Urech) ergibt sich ein grosser Chor von 
rund 90 Sängerinnen und Sängern.

Die beiden Chöre, die Solistinnen und So-
listen Sarah Wegener (Sopran), Christina 
Daletska (Alt), Michael Feyfar (Tenor) und 
Dominik Wörner (Bass) sowie das Neue Or-
chester Basel musizieren unter der Leitung 
von Fritz Krämer.

19. März 2023, Stadtcasino Basel, 17.00 Uhr

Vorverkauf ab 24. Februar 2023 bei Kul-
turhaus Bider&Tanner in Basel, Musikhaus 
Schönenberger in Liestal und via Home-
page: oratorienchor-bl.ch/tickets.

Abendkasse eine Stunde vor Konzertbeginn.

Der Chor Gymnasium Münchenstein und der Oratorienchor Baselland (Foto Tobias Schölly)

R
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ANZEIGE

André Kopp & Sven Strüby - Tel. 061 425 66 00 - info@kopp-bestattungen.ch

BESTATTUNGEN
KOPP & CO

IHRE STÜTZE IN SCHWIERIGEN ZEITEN

EVANGELISCH-REFORMIERTE KIRCHGEMEINDE  
OBERWIL–THERWIL–ETTINGEN

INFORMATIONEN

Öffnungszeiten Sekretariat

Während der zwei Wochen Fasnachtsfe-
rien gelten für das Sekretariat folgende 
Öffnungszeiten: 
• Jeweils am Montag, Mittwoch und 

Freitag ist das Sekretariat von 9 bis 
12 Uhr besetzt. 

• Jeweils am Dienstag und Donners-
tag sind wir von 9 bis 12 Uhr telefo-
nisch erreichbar.

• Täglich besetzt ist das Sekretariat wie-
der ab Montag, 6. März.

Das Sekretariatsteam wünscht Ihnen 
schöne, erholsame Fasnachtsferien.

Christina Frühwirth, 
Leiterin Administration ad interim

Spende für Erdbebenopfer

Die Reformierte Kirchgemeinde Oberwil-
Therwil-Ettingen spendet als Zeichen der 
Solidarität 5000 Franken als Nothilfe für 
die notleidende Bevölkerung in Nord-
syrien an das Hilfswerk der Evangelisch-
reformierten Kirche Schweiz. HEKS ist 
seit Jahren in den stark betroffenen Ge-
bieten in Nordsyrien präsent und verfügt 
über kirchliche Partnerorganisationen 
vor Ort. Informationen dazu: https://
www.heks.ch/nothilfe-erdbeben-syrien

FRIEDEN FÜR DIE URKAINE

Glockenläuten, Schweige-
minute und Friedensgebet
Freitag, 24. Februar
Unsere Kirchgemeinde schliesst sich der 
öffentlichen Initiative an, für eine Mi-
nute innezuhalten und uns mit den Men-
schen, die durch den Krieg in Not geraten 
sind, zu solidarisieren. Vor dem Stunden-
schlag um 9 Uhr ertönt das Trauergeläut. 
Unmittelbar nach dem Stundenschlag ist 
die Schweigeminute angesetzt.

Abends um 18.30 Uhr findet in der 
Offenen Kirche Elisabethen in Basel ein 
Friedensgebet unter Beteiligung der Re-
gierungen beider Basel, der Kirchenlei-
tungen und der ukrainischen Community 
statt.

VERANSTALTUNGEN

Achtsamkeitsgruppe

Am Donnerstag, 2. März, findet um 
10 Uhr in der reformierten Kirche Therwil 
die Achtsamkeitsgruppe statt. Wir be-
schäftigen uns mit Kopf, Herz und Hand 
mit der Achtsamkeit.

Ich freue mich auf bekannte und 
neue Gesichter. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich.

Michael Hofmann, Sozialdiakon

Verspielt ins Wochenende

Der Spielnachmittag für Menschen ab 50 
findet auch während der Fasnachtsferien 
statt. Wie gewohnt, treffen sich die Spiel-
freudigen am Freitag, 3. März, 14.30–
17 Uhr im Untergeschoss der Reformier-
ten Kirche Oberwil.

Denise Fankhauser, Sozialdiakonin

Fototreff Leimental

Ein Filmabend mit Roland Achini

Am Donnerstag, 23. März, findet um 
20 Uhr im Güggel Therwil ein Filmabend 
mit Roland Achini statt. Mit dem Doku-
mentarfilm «Wir machen eure Stadt 
sauber» präsentiert Roland Achini einer 
seiner Dokumentarfilme.

Im Filmgespräch ist Raum und Zeit, 
um mit Roland Achini ins Gespräch zu 
kommen. Ein Apéro rundet den Abend ab. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Eintritt frei, Kollekte für die Wegbeglei-
tung Leimental. Wir freuen uns auf einen 
gemütlichen Abend.

Roland Achini: Filmemacher
Michael Hofmann: Sozialarbeiter OTE

Franz Studer: Fototreff

Kommen Sie mit in die  
Seniorenferien!
Die diesjährigen Seniorenferien finden 
vom 11. bis 16. September in Interla-
ken im Zentrum Artos statt. Begleitet 
werden sie von Birgit Kröger, Lisbeth Leu, 
Michael Hofmann und Pfarrer Dietrich 
Jäger. Ab sofort liegen in unseren Häu-
sern die entsprechenden Flyer auf und 
können auf Wunsch auch zugeschickt 
werden. Melden Sie sich dafür bitte auf 
dem Sekretariat unter der Telefonnum-
mer 061 401 13 56.

Michael Hofmann, Vorbereitungsteam

INFORMATIONEN

Eritreische Gemeinde

Fast wie heimkommen: Wir begrüs-
sen die eritreische Gemeinde zurück 
in unserer Kirche.
Corona hat uns wirklich so einiges  
weggenommen, was wir uns Stück für 
Stück wieder erarbeiten. Deshalb freuen 
wir uns umso mehr, dass ab Sonntag, 
19. Februar, die eritreische Gemeinde 
nach mehr als zweijähriger Abwesen-
heit in Therwil wieder Gottesdienste 
feiert. Sie sind jeweils sonntagnach-
mittags bei uns und machen die vier 
Wände unserer «Zeltkirche» zu ihrer 
spirituellen Heimat.
 Pfarrerin Cristina Policante

OSTERTAGE

Ferienangebot: 
Waldnachmittag und 
 Zoobesuch

«Gott legte einen Garten an und formte 
die Tiere. Er sagte den Menschen: Bewirt-
schaftet den Garten und freut euch an 
der Vielfalt der Tiere.»

Während der 1. Osterferienwoche 
werden von der Reformierten Kirche 
Oberwil – Therwil – Ettingen ein Wald-
nachmittag und ein Zoobesuch angebo-
ten. Das Team, bestehend aus dem Ju-
gendarbeiter Adrian Moor und Jugendli-
chen, begleitet die Kinder an den Tagen. 
Eine Anmeldung ist erforderlich.

Dienstag, 4. April: Zoobesuch Basel
Wer: Kinder im Primarschulalter
Wann: 10–ca. 16 Uhr
Treffpunkt:  BLT Tram-Station Oberwil
zurück: ca. 16 Uhr Zentrum Oberwil
Mitbringen: Mittagessen (Lunch); Tram-
ticket bis Dorenbach Basel (Hin und zu-
rück 2 Zonen = 2 x Fr. 3.10); Zooeintritt 
(Fr. 10.– oder Abo)

Mittwoch, 5. April: Waldnachmittag
Wer: Kinder im Primarschulalter
Wann: 14–17 Uhr 
Treffpunkt: BLT Tram-Station Oberwil
zurück: ca. 17 Uhr Zentrum Oberwil
Mitbringen: Zvieri (wir machen ein 
Feuer); dem Wetter angepasste Kleidung; 
Freunde und gute Laune

Anmeldung: www.ref-kir-
che-ote.ch/angebote/kin-
der-und-familie/lager/ oder 
QR-Code. Anmeldeschluss: 

Donnerstag, 30. März. Die Angebote kön-
nen auch einzeln besucht werden. Versi-
cherung ist Sache der Teilnehmenden. Die 
Teilnehmerzahl ist beschränkt. Wir freuen 
uns auf euch! Bei Fragen: Adrian Moor 
(Tel. 076 438 84 74) Adrian und Team

KIRCHENPFLEGE

Bericht aus der 
 Kirchenpflege
Bei der heutigen Sitzung hatten wir Be-
such: Eine Frau hat in der Kirchenpflege 
«geschnuppert», um zu entscheiden, ob 
das Amt einer Kirchenpflegerin in OTE ih-
rer Vorstellung entspricht. Wir würden uns 
sehr darüber freuen! Wir dürfen über ein 
Aufnahmegesuch eines neuen Kirchen-
mitglieds entscheiden und beschliessen 
die Aufnahme einstimmig. 

Ausserdem beschäftigt uns der Reli-
gionsunterricht in OTE. In den kommen-
den Jahren werden mehrere Religions-
lehrkräfte pensioniert und die Nachfolge 
gestaltet sich schwierig. Deshalb wird 
sich eine ökumenische Arbeitsgruppe, 
bestehend aus je drei Mitgliedern der ref. 
und kath. Kirchgemeinde, diesem Thema 
annehmen und das zukünftige Angebot 
in den Schulen besprechen.

Am 24. Februar 2023 jährt sich der 
Angriff Russlands auf die Ukraine. Um 
unser Mitgefühl auszudrücken, haben 
wir wie viele andere Schweizer Kirchge-
meinden entschieden, um 9 Uhr in Ober-
wil die Glocken der ref. Kirche zu läuten 
und eine Schweigeminute einzulegen. 

Die Informationen aus den einzelnen 
Sparten sind stets spannend: Bei «Kinder 
und Familien» erfreuen sich die Wald-
nachmittage grosser Beliebtheit. Die 
Sparte «Jugend» ist guter Dinge, das Jugi 
in Oberwil im März nach langer und in-
tensiver Arbeit – auch dank Mithilfe der 
Jugendlichen – fertigstellen und endlich 
nutzen zu können. Zudem haben 12 
SchülerInnen der 7. und 8. Klasse Ober-
wil ein erlebnisreiches Skiwochenende 
am Rinerhorn bei Davos verbracht. Von 
der «Weltweiten Kirche» erfahren wir, 
dass unsere Mitchristen aus Eritrea je-
weils sonntagnachmittags wieder die ref. 
Kirche in Therwil nutzen werden. Herz-
lich willkommen!

Nun wünschen wir Ihnen eine farben-
frohe Fasnacht und freuen uns darauf, Sie 
an der einen oder anderen Veranstaltung 
in unserer Kirchgemeinde anzutreffen.

Für die Kirchenpflege
Barbara von Gunten

EVANGELISCH-REFORMIERTE 
KIRCHGEMEINDE  
BINNINGEN-BOTTMINGEN

WELTGEBETSTAG 2023

«Ich habe von eurem 
Glauben gehört»
Jedes Jahr findet der Weltgebetstag am 
ersten Freitag im März statt. Dieses Jahr 
steht der 3. März im Zeichen von Taiwan. 
Der Weltgebetstag ist eine weltweite 
überreligiöse Organisation, die sich da-
für einsetzt, dass Frauen und Mädchen 
überall auf der Welt in Frieden, Gerech-
tigkeit und Liebe leben können. Der dies-
jährige Leitspruch «Ich habe von eurem 
Glauben gehört» steht im Brief des Pau-
lus an die Epheser (Eph 1, 15), und die 
taiwanischen Frauen lassen uns an ihren 
Gedanken hierzu teilhaben. Seien auch 
Sie dabei, wenn wir am 3. März um 
18 Uhr, in der katholischen Kirche in Bin-
ningen gemeinsam singen, beten und 
die Liturgie gestalten.

MITTEILUNG

Kirchenpflegemitglied 
gesucht
Die Kirchenpflege der Evangelisch-refor-
mierten Kirche ist das vollziehende Or-
gan der Kirchgemeinde und vertritt diese 
nach aussen. Sie organisiert und leitet 
das Leben in der Gemeinde. Die Mitglie-
der der Kirchenpflege verantworten je-
weils ein oder auch mehrere Ressorts. 
Unsere Kirchenpflege der Kirchgemeinde 
Binningen-Bottmingen hat noch Vakan-
zen. So suchen wir für unser Ressort 
«Personal» eine neue verantwortliche 
Person, wir suchen Sie! Sind Sie Mitglied 
der Evangelisch-Reformierten Kirche 
Binningen-Bottmingen? Möchten Sie 
mehr über diese spannende und verant-
wortungsvolle Aufgabe erfahren? Dann 
nehmen Sie bis zum 10. März Kontakt 
mit unserem Kirchenpflegepräsidenten 
auf: urs.tester@kgbb.ch. Vielen Dank für 
Ihr Interesse, wir freuen uns auf Sie!

Urs Tester, Präsident der Kirchenpflege

VERANSTALTUNGEN

Jesus war nicht in Eile … 
«Stressfasten» 
in der Paradieskirche

Wie «wandeln» wir durch unsere Zeit? In 
der diesjährigen ökumenischen Fasten-
zeit macht sich eine Fastengruppe, ge-
führt von Ingrid Schell (katholische Ge-
meinde- und Bibliodram-Leiterin), Ruth 
Albiez (Klangentspannung nach Peter 
Hess) und Pfarrerin Gudrun Sidonie Otto 
(Stimme und Atem) auf den Weg um an 
drei Abenden in der Passionszeit «Kont-
rasterfahrungen» im Alltag zu sammeln. 
Unser Alltag wird immer schneller, Mails 
überfluten die Postfächer, oder Nachrich-
ten aus aller Welt überschlagen sich und 
beunruhigen uns. Elementen wie christli-
che Meditation, Stille, biblische Impulse, 
Klangentspannung aber auch gegenseiti-
ger Austausch und praktische Tips für den 
Alltag könnten hingegen ein neues «Wan-
deln» durch Wandel ermöglichen. 

Daten: Donnerstag, 9., 16., und 
23.  März, 19.30–21.30 Uhr in der Para-
dieskirche Binningen. Anmeldung unter: 
info@rkk-bibo.ch oder 079 897 60 12. 
Kostenbeitrag wenn möglich Fr. 50.–. 
Herzlich willkommen – in aller Ruhe und 
Gelassenheit!

Ingrid Schell und Gudrun Sidonie Otto

RÖMISCH-KATHOLISCHE 
KIRCHGEMEINDE 
ETT INGEN

MITTEILUNGEN

Agnes Reinprecht – 
40 Jahre Sakristanin

Foto: S. Stöcklin

Während des Sonntagsgottesdienstes 
vom 19. Februar gab es eine besondere 
Ehrung für Agnes Reinprecht. Grosse 
Dankbarkeit und hohe Anerkennung 
wurden ihr zugesprochen für 40 Jahre 
treue Arbeit als Sakristanin. Die Liste ih-
rer Verdienste ist sehr lange, die Aufzäh-
lung daran würde scheitern. Sie scheut 
keine Arbeit und hat immer ein offenes 
Ohr für Sorgen, Nöte und Anliegen jegli-
cher Art. Mit Herz und Verstand führt sie 
ihre Arbeit aus, zeigt ausdauerndes und 
vom Glauben getragenes Engagement. 
Auch im Pfarreirat ist sie schon über viele 
Jahre präsent und bringt sich in viele Be-
reiche ein. So ist sie auch die Initiantin 
des erfolgreichen Mittagstisches «Ge-
meinsam Essen». Am 5. Februar wurde 
Agnes Reinprecht zum Ehrenmitglied der 
Sakristanenvereinigung beider Basel 
und Umgebung ernannt. In den nächsten 
Wochen erhält sie für ihre geleistete Ar-
beit eine päpstliche Auszeichnung «Bene 
Merenti».  

Liebe Agnes, ein grosses Dankeschön 
für deinen unermüdlichen Einsatz und 
deine 40 Jahre Treue zu unserer Kirche. 
Für die Zukunft wünschen wir dir weiter-
hin so viel Freude und Kraft bei der Arbeit, 
viel Glück und Gesundheit.

Judith Stöcklin, Präsidentin Kirchenrat

REKLAME

Inserieren:
Tel. 061 706 20 20
inserate@bibo.ch
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RÖMISCH-KATHOLISCHE KIRCHGEMEINDE  
THERWIL/B IEL-BENKEN

INFORMATIONEN

Sekretariat geschlossen

Am Montag, 27. Februar, bleibt das 
 Sekretariat geschlossen.

Donnschtigstisch

Am Donnerstag, 2. März, findet noch 
kein Donnschtigstisch statt. Wir begrüs-
sen Sie sehr gerne wieder am 9. März.

Dank von Fastenaktion

Ihr starkes und solidarisches Engagement 
hat auch im zurückliegenden Jahr dazu bei-
getragen, dass wir unseren Auftrag «Ge-
meinsam Hunger beenden» weiterverfol-
gen konnten. Spenden 2022: Fr. 49‘066.95, 
Spenden 2021: Fr. 60‘701.40, Spenden 
2020: Fr. 54‘874.65

WANDERGRUPPE 
«FIT UND ZWÄG»

Rundwanderung 
Münchenstein
Hofmatt – Banga Gut – Zollweiden
Freitag, 24. Februar

Abfahrt: Therwil Zentrum 9.03 Uhr, 
Bus 62. Wir wandern ca. 2¾ Stunden auf 
gut ausgebauten Wegen über die Hoch-
ebene von Münchenstein, ab  Hofmatt 
via Banga Gut zurück an die Birs. Zum 
Mittagessen kehren wir im Restaurant 
Bonanza ein. Mit Tram/Bus fahren wir 
zurück nach Therwil. Wanderstöcke von 
Vorteil.

Auskunft erteilt gerne Paul Dollin-
ger, Telefon 061 721 39 46, E-Mail: paul.
dollinger@hotmail.com

VORANZEIGE

Karwochenvortrag

Am Montag, 3. April, 20 Uhr, in der 
Stephanskirche in Therwil mit Pfarrer 
Rainer Maria Schiessler. 

RÖMISCH-KATHOLISCHE KIRCHGEMEINDE  
OBERWIL

Röm.-kath. Pfarramt
St. Peter und Paul 
4104 Oberwil

FASTENAKTION

Klimagerechtigkeit – jetzt!

Bild: Emeka Udemba © Misereor

Klimaextreme wie Dürreperioden, über-
mässige Niederschläge oder Wirbel-
stürme gefährden den Anbau von Nah-
rungsmitteln und somit das Recht auf 
Nahrung von Millionen Menschen. Dies 
trifft kleinbäuerliche Familien im globa-
len Süden mit Hunger und Not und offen-
bart eine der herrschenden Ungerechtig-
keiten: Die Menschen, die am wenigsten 
zur Klimaerhitzung beitragen, leiden am 
meisten darunter. Deshalb stellt die Öku-
menische Kampagne 2023 im Rahmen 
der Themenreihe Klimagerechtigkeit das 
Recht auf Nahrung, die Produktion der 
Nahrungsmittel und unsere Ernährungs-
gewohnheiten in den Fokus. 

Auch das diesjährige Hungertuch des 
Künstlers Emeka Udemba mit dem Titel 
«Dein blaues Wunder» geht dieser The-
matik nach und lädt zum Nachdenken 
und Meditieren ein. Es soll uns durch die 
Fastenzeit begleiten.

INFORMATION

Änderung der 
 Gottesdienstzeiten
Bitte beachten Sie, dass während der 
Schulferien der Gottesdienst am Sonn-
tag um 9.30 Uhr ausfällt.

VORANZEIGE

Kinderkleiderbörse 
 Oberwil

14. und 15. März
Pfarreiheim, Kummelenstr. 3, Oberwil

Verkauf: Dienstag, 14. März, 19 bis 
21.30 Uhr und Mittwoch, 15. März, 9 bis 
13 Uhr. Um die Börse überhaupt realisie-
ren zu können, sind wir auf weitere tat-
kräftige HelferInnen angewiesen. Als 

HelferIn profitieren sie dafür von exkl. 
Vorverkaufszeiten und mehr Verkaufs-
erlös. Interessierte melden sich bitte 
 unter E-Mail: caroline@kinderkleider-
boerse-oberwil.ch. Ab sofort kann mit 
TWINT bezahlt werden.

Weitere Informationen finden sie un-
ter www.kinderkleiderboerse-oberwil.ch

Das Börsenteam 

KATH. FRAUENVEREIN

Einladung zur 
 Generalversammlung
Mittwoch, 22. März, 18.30 Uhr im 
kath. Pfarreiheim Oberwil. Wir möchten 
Sie, liebe Frauen, herzlich einladen, mit 
uns diesen Abend zu verbringen. Nach 
dem geschäftlichen Teil werden wir Ih-
nen einen Imbiss offerieren.

Anmeldung für die Generalver-
sammlung bis 12. März an Andrea Bet-
schart, Telefon 079 209 76 82 oder unter 
E-Mail:a.betschart@bluewin.ch

 Der Vorstand

SAKRISTANINNEN

Vielen Dank an Ramona 
Perrotin und Christin 
 Kunnathuparambil

Wir danken ganz herzlich den beiden 
 Sakristaninnen, die über viele Jahre den 
wertvollen Dienst äusserst zuverlässig 
 erfüllt haben. Beide helfen aber weiterhin 
mit in unserer Pfarrei durch verschiedene 
Dienste, was uns sehr freut. Wir wün-
schen  Christin und Ramona für ihre Zu-
kunft Gottes Segen und somit alles Gute.

LANDRATSWAHLEN

Herzliche Gratulation

Pascal Ryf-Stocker wurde mit dem bes-
ten Resultat aller Landrät*innen im Amt 
bestätigt. Er ist seit vielen Jahren in un-
serer Pfarrei ehrenamtlich engagiert und 
auch im Pfarreirat. Wir wünschen ihm für 
seine wertvolle Aufgabe viel Freude, 
Kraft und Gottes Segen. 

KATHOLISCHER FRAUENVEREIN OBERWIL

Schneeplauschtag, 31. Januar

Der Himmel über Oberwil zeigte sich 
für unseren Schneeplauschtag vielver-
sprechend. Ein wunderbares Morgen-
rot und ganz ohne Wolken. Das gleiche 
Bild erschien uns bei der Dorfeinfahrt 
von Saignelégier im Berner Jura. Eine 
Umgebung wie im Märchen. Verschneite 
Wälder, Sonnenschein und blauer Him-
mel. Der Kaffeehalt zeigte uns in Les 
Bois, wo die pensionierten Pferde und 
Esel ihren Ruhestand geniessen. Die 
Führung im Internationalen Uhrenmu-

seum in La Chaux-de-Fonds erinnerte 
uns daran, wie komplex ein Uhrwerk 
tickt. Reisen bildet und dies im wahrs-
ten Sinne des Wortes. Die Gaumen-
freude rundeten wir nach dem feinen 
Mittagessen im Chalet Mont-Crosin in 
der Käserei Spielhofer mit einem Käse-
plättli, einem Glas Weisswein und dem 
Erlebniseinkauf ab. Sicher und ange-
nehm führte uns Birseck Reisen durch 
den Tag. Herzlichen Dank dafür.

Katholischer Frauenverein Oberwil

Fotos: Andrea Betschart

OBERWIL–THERWIL–ETTINGEN

Ein Jahr Krieg in der 
 Ukraine – Schweigeminute 
zum Glockengeläut 
Am 24. Februar 2022 erlebte die Ukraine 
den Beginn der leider immer noch an-
dauernden militärischen Aggression der 
Russischen Föderation. Anlässlich des 
Jahrestages unterstützen die christli-
chen Kirchen in der Schweiz die Initia-
tive des Schweizerischen Städteverban-
des, am Freitag, 24. Februar, 8.55 bis 
9 Uhr, die Glocken zu läuten und danach 
eine Minute in Stille und im Gebet zu 
verharren für alle Opfer dieses Krieges 
und  anderer Kriege sowie für einen 
fried lichen Ausgang der Konflikte. Diese 
Initiative steht auch unter der Schirm-
herrschaft des Nationalratspräsidenten 
Martin Candinas. 

Weltgebetstag

Die Ökumenische Vorbereitungsgrup-
 pe  lädt herzlich zum Gottesdienst ein. 
Die Liturgie zur diesjährigen Feier 
wurde gestaltet vom taiwanischen 
WGT-Komitee. Zum Thema «Ich habe 
von eurem Glauben gehört» aus dem 
Brief des Paulus an die Gemeinde in 
Ephesus haben die Frauen darüber 
nachgedacht, wie Glaube in ihrem All-
tag gelebt und für andere sichtbar wird. 
Ihre «Glaubensgeschichten» offenba-
ren das selbstlose Engagement vieler 
Frauen für ihre Familien, für gesell-
schaftlich benachteiligte Frauen, für 
verletzliche Menschen und nicht zuletzt 
für die Umwelt.

Feiern Sie mit uns die Verbunden-
heit mit Christinnen und Christen in 
 aller Welt! Freitag, 3. März, 19 Uhr, 
in der katholischen Kirche St. Stephan, 
Therwil.

Für die Vorbereitungsgruppe
Denise Fankhauser, Sozialdiakonin

STABÜBERGABE KIRCHENCHOR

Sibylle Imhof-Müller neu Präsidentin

Der langjährige Präsident des Kirchen-
chors Ruedi Baltisberger hat sein Amt 
zum neuen Jahr abgegeben und in Si-
bylle Imhof-Müller eine engagierte 
Sängerkollegin als Nachfolgerin gefun-
den. Sibylle Imhof-Müller wohnt schon 
seit mehr als 20 Jahren in Therwil. Zu-
sammen mit ihrem Mann Martin sang 
sie schon die ganze Präsidialzeit von 
Ruedi aktiv im Chor mit. Die beiden 
sind übrigens eines der acht singenden 
Paare im Chor. Für Sibylle Imhof-Müller 
wurde der Chor zu einem Mix aus Hei-
mat, Inspirationsquelle und musischem 
Ausgleich zum Alltag. Sie schätzt die 
Vielfalt, was die Mitglieder, das musi-
kalische Repertoire und die Konzerte 
angeht sowie die gute Zusammenar-

beit von Chorleiter und Gemeindelei-
tung. Viele gute Gründe – wie sie selber 
sagt –, um nun als Präsidentin den Chor 
zu begleiten. Wir danken Ruedi Baltis-
berger im Namen des Kirchenrats und 
des Seelsorgeteams für sein enormes 
Engagement für den Kirchenchor St. 
Stephan und freuen uns, dass er als 
Sänger der Chorgemeinschaft erhalten 
bleibt. Herzlichen Dank auch dem ge-
samten Chorvorstand für sein grosses 
Engagement und Dieter Winistörfer als 
neues Vorstandsmitglied ein herzliches 
Willkommen. Dir, liebe Sibylle, wün-
schen wir viel Freude mit dem neuen 
Amt und freuen uns auf die Zusammen-
arbeit mit dir.
 Ralf und Elke Kreiselmeyer

NÄHEN UND ÄNDERN 

HOLEERAIN 42 • 4102 BINNINGEN  • 061 723 01 63
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NEUE ADRESSE:

Kaufe
Kleinigkeiten
für den Flohmarkt.
Porzellan, Bilder,
Antikes, Nippsachen,
Musikinstrumente,
Fotoapparate, Mode-
schmuck, Uhren u. a.
Tel. 061 701 86 41

Winterschnitt
Viva Gartenbau
061 302 99 02
Severin Brenneisen, Heinz Gutjahr  
www.viva-gartenbau.ch

REKLAME

Zeitungs-
leser
sind

immer
gut

orientiert Am Anfang jeder starken Werbung steht das Inserat



STELLEN UND WEITERBILDUNG

Nachhilfe für Französisch (Lehrling)
Nachhilfe für Mathematik (Lehrling und 2. Sekundarstufe) 

Nachhilfe für Deutsch (2. Sekundarstufe) 
Nachhilfe für Bio (2. Sekundarstufe)

Kontakt:
Pira Arithas

079 335 77 17

Ich brauche mehr Hilfe für 3–5 Stunden 
wöchentliche Haushaltsreinigung. 

Die Stelle erfordert unbedingt,  
die deutsche Sprache in Wort und 

Schrift zu beherrschen.

Bitte um Anruf unter Tel. 061 423 03 08. 
Vielen Dank

Die Stiftung Alters- und Pflegeheime Bottmingen und Oberwil bietet unter dem Namen 
«DREILINDEN – leben und wohnen im Alter» (www.drei-linden.ch) 176 Pflege- und Betreuungs-
plätze an. Im Hauptgebäude in Oberwil und in zwei Pflegewohnungen finden die Bewohnerinnen 
und Bewohner einen geborgenen und sicheren Ort für das Leben und Wohnen im Alter. Ihre 
Bedürfnisse bestimmen unsere tägliche Arbeit und ihr persönliches Wohlbefinden sowie ihre Selbst-
bestimmung sind uns wichtig.

Infolge Rücktritt des Stiftungsratspräsidenten per 30. Juni 2023 suchen wir auf den 1. Juli 2023

Ein Mitglied für den Stiftungsrat
mit der Bereitschaft, das Präsidium zu übernehmen

Der Stiftungsrat als oberstes Leitungsgremium besteht aus sechs Mitgliedern. Die Wahl für den
vakanten Sitz bis Ende der laufenden Amtsperiode (31. Dezember 2024) erfolgt durch den 
Gemeinderat Bottmingen. Als Stiftungsrätin oder Stiftungsrat verantworten Sie die strategische Aus-
richtung von DREILINDEN mit.

Spezifisches Anforderungsprofil
Neben den für die SR-Mitglieder allgemein erforderlichen Fähigkeiten und Persönlichkeits-
merkmalen (siehe untenstehend) bringen Sie insbesondere folgende Erfahrungen mit:

• Fundierte höhere Aus- und Weiterbildung betriebswirtschaftlicher oder anderer Art mit mehr-
jähriger erfolgreicher Führungstätigkeit, vorzugsweise in einer Institution mit öffentlichem Auftrag
in der Alterspflege oder im Gesundheitswesen.

• Nach Möglichkeit vertiefte Kenntnisse und Praxis aus Architektur, Bauplanung oder der Immo-
bilienwirtschaft.

• Vertrautheit mit dem politischen Umfeld, Wohnsitz in der Versorgungsregion wünschenswert.

Allgemeine Anforderungen
• Erfahrung in operativer und strategischer Führung, unternehmerisches Denken.
• Verständnis und Erfahrung in der Entwicklung, Beurteilung und Durchsetzung von Unter-

nehmensstrategien und der Aufgaben des Managements, idealerweise im öffentlichen Alters-
pflegebereich.

• Hohe persönliche Integrität und Glaubwürdigkeit, Fähigkeit zur Analyse und zu ganzheitlichem
und vernetztem Denken.

• Gesundes Urteilsvermögen, Durchsetzungsfähigkeit und Wille, auch kritische Fragen zu stellen.
• Vertrautheit mit den regionalen Verhältnissen und entsprechende Vernetzung sowie Erfahrung

aus Leitungsgremien von Stiftungen etc. sind von Vorteil.
• Unabhängigkeit, zeitliche Verfügbarkeit und Flexibilität (Zeitaufwand pro Jahr ca. 10 Tage, im

Falle der Übernahme des Präsidiums 10 - 15% eines Vollpensums).

Bewerbungen:
Wir freuen uns über Ihre Bewerbung bis zum 20. März 2023 an bewerbung@drei-linden.ch. Für 
ergänzende Informationen steht Ihnen Hans Ulrich Schudel, Präsident des Stiftungsrates, unter der 
Telefonnummer 078 749 97 97 gerne zur Verfügung.

GebäudereinigerIn 20 – 80 %

Personnel nettoyage recherché

Se busca personal de limpieza

Cercasi personale delle pulizie

Precisa-se pessoal de limpeza

Tel. 079 860 22 55 (08:00-18:00)

Englisch oder Musik? 
Die Schule mit Profil!

Engagiert – familiär – individuell

 Deutschsprachige Schule auf den Stufen Primar, Sek und 10. Schuljahr

 Musik- und Englischprofil für individuelle Förderung der Stärken

 Definitive Niveauzuteilung (A, E oder P) erst am Ende der 8. Klasse

 Kreativer und zeitgemässer Unterricht 

 Kleine Klassen und persönlicher Lerncoach 

Individuellen Beratungstermin vereinbaren: www.academia-primar-sek.ch/schule-mit-profil

Es gibt zahlreiche Möglichkeiten, sich freiwillig zu 
engagieren. Mit Ihrem Einsatz können Sie viel bewirken!
Unterstützen Sie Menschen im Baselbiet, die Hilfe benötigen. 
Informieren Sie sich unverbindlich bei uns. 

Wir begleiten Sie während der Einsatzdauer und bieten 
Weiterbildungen an. Wir freuen uns auf Sie! 
Rotes Kreuz Baselland 
Telefon 061 905 82 00 
freiwillige@srk-baselland.ch
www.srk-baselland.ch

Freiwillig 
engagiert. 
Und Sie?

Der BiBo im Internet: www.bibo.ch

Inserieren auch Sie im 
Birsigtal-Boten

Telefon 061 927 26 70
inserate@bibo.ch

Am Montag um 16 Uhr  
ist Inserate-Annahmeschluss

Verkäufer TopShop m/w/d
60–80 %

Die LANDI Reba ist ein Handels- und Dienstleistungsunternehmen der fenaco 
Gruppe, welches an den Standorten Aesch, Bubendorf, Gelterkinden und Laufen in 
den Bereichen Agrar-, Detail- und Energiehandel tätig ist.

In unseren LANDI Läden bedienen wir eine grosse Kundschaft mit einem Garten-, 
Haushalt-, Getränke-, Kleintierzubehör-, Do-it-, Freizeit- und Landwirtschaftssorti-
ment. TopShop mit Tankstelle und Autowaschanlage runden das Angebot ab.

Zur Ergänzung unseres Shop Teams suchen wir eine aufgestellte Persönlichkeit.

Ihre Aufgaben
• Mitarbeit Verkauf / Kasse / Tankstelle
• Warenbewirtschaftung und Bestellwesen
• Regalpflege und Reinigung Shop, Tankstelle und Carwash
• Schicht- und Sonntagsarbeit

Ihr Profil
• Verkaufslehre im Detailhandel oder Erfahrung im Detailhandel / Verkauf
• Deutsch sprechen, verstehen und schreiben
• gute Auffassungsgabe
• Freude am Kundenkontakt, kommunikativ, positiv wirkend
• belastbar und flexibel in der Einsatzbereitschaft

Ihre Vorteile
• Moderner Arbeitsplatz mit abwechslungsreicher Tätigkeit
• Kollegiales und motiviertes Team
• Selbständiges Arbeitsgebiet mit Weiterbildungsmöglichkeiten
• Gut ausgebaute Sozialleistungen

Ihr Arbeitsort
LANDI Reba AG, Nordring 2, 4147 Aesch, Schweiz

Ihr Kontakt
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.
LANDI Reba AG, Nordring 2, 4147 Aesch / katharina.stutz@fenaco.com

Für weitere Auskünfte steht Ihnen Katharina Stutz, Leiterin HR Aesch unter  
+41 58 434 32 80 gerne zur Verfügung.

Kompetent, leistungsfähig, modern.
Wir sind so. Sie auch?

Wir suchen per 1. April 2023 oder nach Vereinbarung eine/n

Mitarbeiter/in Wasserversorgung 100%
Zu Ihren Aufgaben gehören der Betrieb, Unterhalt, Leitungsbau und die Erweiterung
der Anlagen der Wasserversorgung Reinach, des Wasserwerks Reinach und Umge-
bung sowie der Versickerungsanlage in Aesch.

Sie verfügen über eine abgeschlossene Lehre als Sanitärinstallateur/in oder eine
gleichwertige Ausbildung sowie einige Jahre Berufserfahrung in der Baubranche
(Sanitärinstallateur/in, Spengler/in, Heizungsmonteur/in, Rohrnetzmonteur/in etc.).
Teamfähigkeit, Lernbereitschaft und eine effiziente und saubere Arbeitsweise sind
zusätzliche Voraussetzungen für diese Funktion. Im Umgang mit der Einwohner-
schaft ist ein freundliches und hilfsbereites Auftreten unerlässlich. Weiter verfügen
Sie über eine gute Gesundheit und kräftige körperliche Verfassung. Wenn Sie zudem
in der Region wohnen, einen Führerausweis Kat. B besitzen und bereit sind, Pikett-
dienst zu leisten, freuen wir uns, Sie kennenzulernen.

Wir bieten Ihnen eine abwechslungsreiche, herausfordernde und verantwortungsvolle
Tätigkeit im Dienst der Öffentlichkeit sowie moderne Arbeits- und Anstellungs-
bedingungen.

Wir freuen uns auf Ihre Online-Bewerbung (via Homepage).

Mehr Informationen erhalten Sie bei Nadja Oser, Leiterin Personaldienst,
Tel. 061 511 63 08 oder unter www.reinach-bl.ch

Gemeinde Reinach
Die Stadt vor der Stadt
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GEMEINDEVERWALTUNG

Bahnhofstrasse 33
Telefon 061 725 21 21
E-Mail: gemeinde@therwil.ch
www.therwil.ch

Öffnungszeiten
Mo 8.30–12 / 14–18 Uhr
Di, Fr 8.30–12 Uhr
Mi, Do 8.30–12 / 14–17 Uhr

GEMEINDEPRÄSIDENT

Stefan Gschwind
Während der Schulferien findet keine 
Sprechstunde statt. 
Telefon 061 725 22 23

BÜRGERGEMEINDE

Sekretariat, Bahnhofstrasse 33
Telefon 061 721 99 56
E-Mail: info@bgtherwil.ch
Homepage: www.bgtherwil.ch

Öffnungszeiten
Di–Fr jeweils 9–12 Uhr

WERKHOF

Werkhofstrasse 6
Telefon 061 721 76 30
E-Mail: werkhof@therwil.ch

Öffnungszeiten
Mo, Di, Mi, Do 11.30–12 Uhr
Fr  11–12 / 13–16 Uhr

GEMEINDEPOLIZEI

Erlenstrasse 33
Telefon 061 723 04 17 / 061 723 04 18
E-Mail: polizei@therwil.ch

Öffnungszeiten
Mo 16–18 Uhr
Mi  8–10 Uhr
Fr 10–12 Uhr

INFORMATIONS- UND BERATUNGS-
STELLE FÜR BETREUUNG, PFLEGE 
UND ALTER

Telefon 061 405 45 45
info@bpa-leimental.ch
www.bpa-leimental.ch

GGA-STÖRUNGSDIENST

Telefon 0800 727 447

WASSERVERSORGUNG/ 
BRUNNMEISTER

Heinis AG, Biel-Benken
Telefon 061 726 64 22 (tagsüber) und 
Telefon 079 218 66 22 (Pikettdienst)

Weitere Adressen finden Sie im Telefon-
buch unter «Gemeinde» oder  
in den verschiedenen Rubriken auf 
 unserer Homepage www.therwil.ch

GEMEINDEINFORMATIONEN

ABFUHR-TERMINE
Montag, 27. Februar
Bio-Abfall
Therwil Ost und West
Mittwoch, 1. März
Papier und Karton
Therwil Ost und West

Die Abfuhrdaten 
für «Hauskehricht/ 
Kleinsperrgut 
brennbar» werden 
nur noch bei 
Ausnahmen 
publiziert.

Das Abfallgut muss um 7 Uhr gut 
sichtbar bereitstehen.

VERANSTALTUNGSKALENDER

26. Februar

Fasnachtsfüür
19 Uhr, Umzug ab Kirchplatz
Fasnachts-Komitee

4. März

Quartiertreff
14 Uhr, Wilacker 8
dmarku@bluewin.ch

8. März

Betreute Kinderhüeti FAZ
9–11.20 Uhr, Familienzentrum
info@familienzentrum-therwil.ch

12. März

Duo DOBLE A Como Flor del 
Campo – Música Argentina
19 Uhr, Kath. Kirche St. Stephan
Konzertkommission St. Stephan 
Therwil

16. März

Ostergärtli basteln für Kinder
14–15.30 Uhr, Familienzentrum
info@familienzentrum-therwil.ch

17. März

Buchstart-Treff
10–11 Uhr, Bibliothek Therwil
Gemeinde- und Schulbibliothek 
Therwil

17. und 18. März

Kinderkleider-, Spielzeug- u. 
Velo-Börse
Details unter Therwiler Börse
www.therwiler-boerse.ch 

18. März

Waldpflegetag
8.30–14 Uhr, Besammlung Forsthaus 
Fichtenrain (keine Parkplätze!)
Bürgergemeinde

26. März

1223–2023 von Tervvilre 
zu Therwil
10–13 und 15–17 Uhr
Dorfmuseum Therwil

Wiederkehrendes

«Therwiler Wuchemärt»
Mittwoch, 8.15–12 Uhr,  
Piazza beim Bahnhöfli
Vorstand Verein Therwiler Wuchemärt

Geschichten für die Kleinen
Jeden 2. und 4. Mittwoch im Monat, 
14.30–15 Uhr (ausser Schulferien)
Gemeinde- und Schulbibliothek 
Therwil

Offener Treff
(wöchentlich, ausser Feiertage 
und Schulferien) Montag und 
Donnerstag 14.30–17 Uhr,  Mittwoch 
9–11.30 Uhr
Familienzentrum Therwil 

Weitere Informationen unter:  
www.therwil.ch/de/veranstaltungen

Therwil ist eine attraktive Wohngemeinde im Herzen des Leimentals mit 
rund 10‘000 Einwohner/innen. Als moderner Dienstleistungsbetrieb steht 
die Gemeindeverwaltung im Blickfeld der Öffentlichkeit. 

Zur Ergänzung unseres Teams suchen wir per sofort oder nach Vereinbarung 
eine/n  

Sozialarbeiter/in (80 %) 
Folgende Aufgaben gehören zu Ihrem Tätigkeitsbereich: 

- Beratung und Betreuung von hilfesuchenden Personen im Rahmen des So-
zialhilfegesetzes Kanton BL (inkl. Asyl nach kantonaler Asylverordnung)

- Vorbereitung und Umsetzung von Verfügungen der Sozialhilfebehörde
- Fallführung mit KLIBnet
- Vernetzung und Zusammenarbeit mit internen und externen Fachstellen
- Allgemeine Sozialberatung

Sie sind eine motivierte, teamorientierte, humorvolle und flexible Persönlichkeit 
mit abgeschlossener Ausbildung in Sozialer Arbeit (FH oder gleichwertig) und 
verfügen über spezifische Berufserfahrung. Sie pflegen einen respektvollen, 
professionellen Umgang mit Menschen in schwierigen Lebenssituationen, ver-
fügen über sehr gute kommunikative Fähigkeiten sowie eine selbständige und 
lösungsorientierte Arbeitsweise.  

Es erwartet Sie eine verantwortungsvolle und abwechslungsreiche Tätigkeit in 
einem kleinen, engagierten Team. 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung. 

Bitte senden Sie Ihre Unterlagen per E-Mail an job@therwil.ch.  

Für nähere Auskünfte steht Ihnen der Leiter Gesellschaft Herr Balz Staub, Tele-
fon 061 725 23 36 Gemeinde Therwil, Bahnhofstrasse 33, 4106 Therwil gerne 
zur Verfügung. 

OFFENE STELLEN

AUFRUF

Einladung zum Qualifikationsturnier 
für den Donnschtig-Jass

Liebe Därwiler Jasserinnen und Jasser 

Therwil hat die grosse Chance, sich als 
Austragungsort für die SRF Live-Sen-
dung Donnschtig-Jass am 10. August 
zu qualifizieren. Wir fordern daher alle 
geübten Jasserinnen und Jasser auf, sich 
für das Differenzler-Qualifikationsturnier 
anzumelden. 

Es findet statt am: Dienstag, 4. April 
2023, 19.15 Uhr bis ca. 23 Uhr, Aula 
Wilmattschulhaus, Weidenstrasse 3, 
Therwil.
Teilnahmeberechtigt: Alle Einwohne-
rinnen und Einwohner von Therwil ab 
10 Jahren.
Kategorien: Jugendliche (10 bis 18 
Jahre) und Erwachsene (ab 19 Jahre).
Jassart: Differenzler mit verdeckter 
Ansage
Spiel-Modus: 4 Passen à 4 Spiele 
Kosten: Keine

Turnierleitung: Peter Truttmann

Qualifikationen für Live-Sendung am 
Donnerstag, 3. August im Kt. Luzern 
(Ort noch ausstehend):

• 1. Rang: Jasser/in am Telefon 
• 2. Rang: Jasser/in am Tisch
• 3. Rang: Ersatzjasser/in vor Ort 
• + beste/r Jugendliche/r am Tisch
• + beste Dame am Tisch

Die 5 Qualifizierten (einschliesslich Tele-
fon- und Ersatzjasser/in) werden am  
3. August 2023 (ab 15 Uhr) nach Luzern 
aufgeboten und spielen dort um den  
Sieg und Austragungsentscheid für unsere 
Gemeinde. Wichtig: Auch bei der 
möglichen Finalteilnahme der «Lu-
cky Losers» am Donnerstag, 17. Au-
gust 2023 im Kanton St. Gallen müs-
sen alle qualifizierten Jasser/innen 
mitspielen können. Die Fahrten zu den 
jeweiligen Orten werden organisiert.

Das OK freut sich auf eine grosse Beteili-
gung und wünscht allen «Guet Jass»!

ANMELDUNG

Name/Vorname:

Strasse/Nr.:

PLZ/Ort:

Jahrgang:

Tel. Privat:

Tel. Geschäft:

Mobile:

E-Mail:



Diese Anmeldung bitte bis 17. März 2023 senden an: 
Gemeinde Therwil, Bahnhofstrasse 33, 4106 Therwil oder via E-Mail/Telefon an:  
gemeinde@therwil.ch / 061 725 21 21

www.therwil.ch

Therwil ist eine attraktive Wohngemeinde im Herzen des Leimentals mit 
rund 10‘000 Einwohner/innen. Als moderner Dienstleistungsbetrieb steht 
die Gemeindeverwaltung im Blickfeld der Öffentlichkeit. 

Per 1. Juni 2023 oder nach Vereinbarung suchen wir eine initiative Person 

Fachverantwortliche Kommunikation 
Beschäftigungsgrad 60 % 

Folgende Aufgaben gehören zu Ihrem Tätigkeitsbereich: 
- Wöchentliche Zusammenstellung der Gemeindeinformationen und amtli-

chen Publikationen im BiBo (Birsigtal-Bote)
- Gestaltung der Kommunikation nach innen und aussen
- Koordination der Öffentlichkeitsarbeit
- Planen, Verfassen und Gestalten von Medienmitteilungen, Informations-

broschüren und Publikationen
- Administration der Website, Aktualisierung und Erweiterung der Einträge
- Zusammenstellung der Sendung „Therwil Aktuell“, Koordination mit der

Produktionsfirma
- Betreuung der Social-Media-Kanäle
- Budgeterstellung und Kostenkontrolle

Sie sind eine motivierte und gewinnende Persönlichkeit mit abgeschlossener 
Ausbildung in Kommunikation und/oder Public Relations. Sie sind interessiert 
an politischen Zusammenhängen und verfügen idealerweise bereits über Be-
rufserfahrung in der Kommunikation einer öffentlichen Verwaltung und im po-
litischen Kontext oder verfügen über Interesse, sich in diese Bereiche einzuar-
beiten. Unterschiedliche Kommunikationsmittel setzen Sie kompetent und wir-
kungsvoll ein und verfügen über fundierte Kenntnisse im Bereich Social Media. 
Sie sind kreativ, dienstleistungsorientiert, schätzen die Zusammenarbeit im 
Team und arbeiten auch in hektischen Situationen strukturiert und zuverlässig.  

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung. 

Bitte senden Sie Ihre Unterlagen per E-Mail an job@therwil.ch. Für nähere Aus-
künfte steht Ihnen der Geschäftsleiter, Herr Eduard Löw, Telefon 061 725 22 22, 
gerne zur Verfügung.  

REKLAME

Wir Blinden 
sehen anders,
z. B. mit der Nase.

Selbstbestimmt durch den  
Alltag. Dank Ihrer Spende:  
szblind.ch
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Eine Fasnacht unter besonderen Umständen
Die Därwiler feiern ihre Fasnacht wieder und beklagen 
einen Trauerfall. Komitee-Mitglied Martin «Voggo» 
Vögtli, der viele Jahre  die Fasnacht mitgeprägt hat, war 
am Freitag verstorben.

Mit der Schülerfasnacht am Schmutzige Dunnschtig ging das 
bunte, mehrtägige Fasnachtstreiben in Därwil richtig gut los. 
Die Bahnhofstrasse war gefüllt mit vielen fantasievoll gekleide-
ten Kindergarten- und Schulgruppen. Räppli flogen umher, 
Gutzi ebenso und Musik gab es auch. Viele Menschen säumten 
die Strasse und hatten ihr Vergnügen. Es war ein Donnerstag, 
wie ihn sich alle Därwiler Fasnächtler endlich nur hatten wieder 
wünschen können. Auch Martin «Voggo» Vögtli. Einen Tag 
später, am Freitag, ist das langjährige, verdienstvolle Komitee-
Mitglied nur wenige Wochen nach einer schweren Erkrankung 
gestorben. Für die Fasnächtler um Präsident Tristan Faes war 
und ist es ein schwerer Schlag. Es ist der Verlust eines wert-
vollen Menschen, der über viele Jahre mit seinem Einsatz die 
Därwiler Fasnacht mitgeprägt hatte. «Wir sind alle traurig», 
sagte Nathalie Faes am Sonntagabend. Jeder Aktive hatten ein 
Trauerfähnli am Revers. «Zum Gedenken an ihn.»

Tatsächlich: «Dr Rahme isch g`schprängt!»
So war nicht nur der Umzugssonntag speziell und anderer-
seits doch auch wieder normal nach den coronabedingten 
Unterbrechungsjahren. Mit dem Sujet «Dr Rahme isch 
g`schprängt!» und der entsprechenden Plakette von Theo 
Gschwind hatte es eine vieldeutig positive Aussicht gegeben. 
Die Cliquen und Guggen hatten alles daran gesetzt, das Pub-
likum auf musikalische und unterhaltsame Art und Weise zu 
vergnügen. «Es waren 26 Formationen», teilte Präsident Faes 
mit. Darunter 6 Guggen – zwei Därwiler mit den «Durlips» 
und den «Samba Schnoogge», 3 Basler Formationen mit den 
«Horburgschlurbi», «Hunne», «Spunte Gumper» und mit der 
«Sumpfgluggere Clique Vingelz» sogar eine aus Biel. «Es sind 
circa 280 Erwachsene und circa 55 Kinder als Aktive beim 
Umzug unterwegs gewesen.»

Ausgelassener Sonntagabend
Am Sonntagabend ging es um das geschliffene Wort. In 7 
Beizen sorgten 7 Schnitzelbangg-Gruppen für gute Unter-
haltung. Und die «99 Durlips» gingen auch noch einmal auf 
Tour. Den Anfang machten sie im «Grossmatt» mit ihrem 
äusserlich orientalischen ansonsten aber üblichen schwung-
vollen musikalischen Auftritt. Zuvor hatte Luis Alpin schon 
Stimmungsmusik gemacht. Da war die Gaststube am Tresen 
noch nicht so gut gefüllt. Doch das änderte sich schnell.

«Wir sind seit 1989 mit dabei», erzählte Beizerin Chris-
tine Hellinger. Seit dem Jahr führen ihr Mann Roger und sie 
die gemütliche Beiz. «Schon am Donnerstag war gute 
Stimmung gewesen.» Da ging es beim Maskentreiben zur 
Sache. «Ich freue mich schon auf die Schnitzelbängg», 
sagte Christine Hellinger am Sonntagabend. «Sie haben ja 
Sujets für drei Jahre. Die Fasnacht ist etwas Besonderes. 
Es ist schön, sich auch mit Leuten zu unterhalten, die sonst 
nicht da sind.»

Niveau- und humorvolle Schnitzelbängg
Im «Bahnhöfli», im Restaurant «Shahin», im Café «Träumli», 
im «Sternen», der «Schöpflibar» und dem «Schwiizer Stübli» 
ging es ebenfalls zur Sache. Und das mit mehr als einer or-
dentlichen Portion Humor. «Dr Därwiler Dursli» knöpfte sich 
mit seinen zwei Helgen die Klimaaktivisten, die Auswüchse 
der Wokeness-Bewegung, die Energiemangellage, das Nach-
bardorf Ettingen oder Geschichten aus Därwil vor. Und er 
würdigte das 50-jährige Jubiläum der «Härzwaggis». Dem 
Neupensionär Roland «Imbi» Imboden widmeten auch ande-
ren Formationen einige Verse. Mit der stattlichen Anzahl von 
5 oder sogar 6 Männern mit Schnitzelbangg-Vorträgen ka-
men die «99er Wäbstübler» und die «99er Rotznasä» im 
«Schwiizer Stübli» zu Wort. Dabei gab es auch geschliffene 
Vorträge, hervorragende Pointen – die Fasnächtler wurden in 
Därwil wunderbar unterhalten. 
 Text + Fotos: Ulf Rathgeber
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REKLAME

Dein Handeln macht  
einen Unterschied.

klimagerechtigkeit-jetzt.ch

Für welche Welt wollen  
wir verantwortlich sein? 
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GEMEINDE
INFORMATIONEN

GRATULATIONSKALENDER

März 2023

Anne-Marie Gschwind feiert am 
Sonntag, 5. März ihren 80. Geburtstag.

Rafael Sanchez Garrigon feiert am 
Dienstag, 7. März seinen 90. Geburtstag.

Katharina Büchi feiert am Donners-
tag, 9. März ihren 93. Geburtstag.

Jakob Engler feiert am Mittwoch, 
15. März seinen 90. Geburtstag.

Christian und Marlies Wyder feiern 
am Donnerstag, 16. März ihre Goldene 
Hochzeit.

Hans Kopp feiert am Samstag, 18. März 
seinen 95. Geburtstag.

Hans und Isabel Zwicky feiern am 
Montag, 20. März ihre Diamantene 
Hochzeit.

Jacqueline Vuilliomenet feiert am 
Dienstag, 28. März ihren 91. Geburtstag.

Johann Schärli feiert am Dienstag, 
28. März seinen 90. Geburtstag.

Paul und Monika Dollinger feiern am 
Donnerstag, 30. März ihre Goldene 
Hochzeit.

Wir gratulieren den Jubilaren sehr 
herzlich zu ihrem ganz persönlichen 
Feiertag und wünschen ihnen weiter-
hin alles Gute in den kommenden Jah-
ren, viel Freude und schöne Stunden 
bei guter Gesundheit.

FEUERWEHR

Termine im März 2023

Montag, 6. März
19–21.30 Uhr Atemschutz 
Gruppe A1

Mittwoch, 8. März
19–21.30 Uhr Atemschutz Gruppe B1

Montag, 11. März
19– 21.30 Uhr Atemschutz Gruppe C1

Mittwoch, 15. März
19– 21.30 Uhr Of/Wm/Kpl 2

Samstag, 18. März
8.30–13 Uhr  Führungs- 

assistentenkurs

Dienstag, 21. März
19–21 Uhr Of Übung 2

Samstag, 25. März
gemäss Aufgebot Mannschaftsübung 2

ZIVILSTANDSNACHRICHTEN

Todesfälle

Brugger-Brodbeck Pius, † 14. Februar 
2023, *25. Oktober 1942. Wohnhaft ge-
wesen APH Blumenrain, Baslerstrasse 
10, 4106 Therwil. 

Abdankungsfeier: Am 8. März 2023 um 
14 Uhr, anschliessend Beisetzung. Be-
sammlung: Kath. Kirche, Therwil.

Vollmer-Kopp Rita, † 20. Februar 2023, 
*13. Oktober 1937. Wohnhaft gewesen 
Mittlerer Kreis 7, 4106 Therwil. Die Bei-
setzung findet im engsten Familien- und 
Freundeskreis statt.

BAUGESUCHE

NR. 0287/2023

Parzelle(n): 612
Projekt: Kamin, Schemelstrasse 9, 4106 
Therwil 
Gesuchsteller/in: Fluri Felix, Schemel-
strasse 9, 4106 Therwil 
Projektverfasser/in: Hügin Ofenbau 
GmbH, Bahnhofstrasse 9, 4108 Witterswil 
Auflage bis: 6. März 2023

NR. 0298/2023

Parzelle(n): 2020
Projekt: Wintergarten, Reinacherstrasse 
45, 4106 Therwil 
Gesuchsteller/in: Gschwind Daniel, 
Reinacherstrasse 45, 4106 Therwil 
Projektverfasser/in: Gschwind Daniel, 
Reinacherstrasse 45, 4106 Therwil 
Auflage bis: 6. März 2023

NR. 0316/2023

Parzelle(n): 2884
Projekt: Wintergarten, Teichstrasse 84, 
4106 Therwil 
Gesuchsteller/in: Andelic Francika und 
Ivan, Jägerstrasse 19, 4058 Basel 
Projektverfasser/in: Vukadin Gette Ar-
chitekten GmbH, Giebenacherstrasse 39, 
4414 Füllinsdorf
Auflage bis: 6. März 2023

Innerhalb der Auflagefrist können die Pläne 
bei der Gemeindeverwaltung (Bau-Raum-
planung-Infrastruktur) während der Schal-
teröffnungszeiten eingesehen werden. Ein-
sprachen sind innerhalb der Auflagefrist 
schriftlich in vierfacher Ausfertigung an das 
Bauinspektorat, Bau- und Umweltschutz-
direktion des Kantons Basel-Landschaft, 
4410 Liestal, zu richten. Sie sind innert 10 
Tagen nach Ablauf der Auflagefrist zu be-
gründen.

Baugesuchspläne, bei 
denen eine entspre-
chende Einverständ-
niserklärung vorliegt, 
können unter 
folgendem Link 
https://bgauflage.bl.ch/2775 oder 
QR-Code auch online eingesehen 
werden.

VEREINE

THERWILER WUCHEMÄRT

Ukrainische Spezialitäten 
probieren

Am nächsten Mittwoch fin-
det trotz der Basler Fas-
nacht unser Märt statt. Am 
Jokerstand begrüssen wir 
nochmals Kateryna und 

ihre Freundinnen, welche ukrainische Spe-
zialitäten anbieten. Probieren Sie doch ein 
Borschtsch, ein ukrainisches Nationalge-
richt aus gehackter Rübe, Kohl mit Kartof-
feln und verschiedenen Gewürzen. Oder 
Sie versuchen das feine Varenyki, eine Art 
Knödel, welche man salzig mit Fleisch, 
Käse oder Pilzen oder süss mit Beeren, Kir-
schen oder Ähnlichem geniesst. Auch ein 
Kulish wird zur Auswahl stehen, ein einfa-
ches Hirsegericht mit Zwiebeln und Knob-
lauch. Wir wünschen guten Appetit!

Wichtig: Am 1. März ist Bio-Andreas 
Holzofenbäckerei abwesend. Wegen der 
Basler Fasnacht schliessen wir bereits 
um 11.30 Uhr, vielen Dank für Ihr Ver-
ständnis. Wir freuen uns auf Ihren Be-
such. 

Ihr Team vom Therwiler Wuchemärt

LESECLUB THERWIL

Nächste Buchbesprechung

Mit Saus und Braus an die Fasnacht und 
dann wieder mit Ruhe gemütlich ein 
Buch geniessen.

Nächste Bücherbesprechung: Don-
nerstag, 2. März, 9 bis 11 Uhr im Güg-
gel der Reformierten Kirche Therwil

GEMEINDE- UND  
SCHULBIBLIOTHEK THERWIL

Manga-Workshops

Unsere Manga-Workshops mit Simone 
Xie vom Freitag, 10. und 17. März sind 
bereits ausgebucht! Aufgrund der gros-
sen Nachfrage findet am 12. Mai von 
18.30 bis 20.30 Uhr nochmals der 
Workshop I zu «Gesicht und Emotio-
nen» statt. Für Kinder und Jugendliche 
ab 10 Jahren. Unkostenbeitrag CHF 10.–. 
Anmeldung erforderlich, die Platzzahl ist 
beschränkt.

BiblioWeekend
24. bis 26. März

Vom Freitag, 24. März bis Sonntag, 
26.  März findet das zweite gesamt-
schweizerische BiblioWeekend statt. Wir 
freuen uns, Ihnen dann folgende Veran-
staltungen anbieten zu können:

24. März: Carmen Peter
«Die Lebensjahrsiebte»
Vortrag mit anschliessendem Apéro
19.30 Uhr, CHF 10.–, Anmeldung erfor-
derlich.

26. März: Regi Widmer 
«Die Savannenkicker»
Mitmachlesung für Kinder von ca. 4 bis 9 
Jahren. 10.30 Uhr, CHF 5.– pro Person, 
Anmeldung erforderlich

Weitere Informationen zu unseren Ver-
anstaltungen finden Sie auf unserer 
Homepage www.bibliothek-therwil.ch.

SAMARITERVEREIN THERWIL

Notfälle bei Kleinkindern
Samstag, 11. + 18. März, 9–12.15 Uhr

Beschreibung: Im Kurs erlernen Sie si-
cheres Handeln im Umgang mit Kindern 
in Notfallsituationen.

Der Unterricht vermittelt auf einfa-
che Art viel praktisches Wissen und ba-
siert auf den Vorgaben von kibesuisse.

Inhalt: Der Unterricht beinhaltet unter 
anderem folgende Themen:
• Alarmierung, Gefahren, allgemeines 

Vorgehen in Notfallsituationen
• Patientenbeurteilung beim Kleinkind
• Häufigste Notfälle im Kindesalter
• Erste Hilfe-Massnahmen bei:
Atemnot, Trauma, Magen-Darm-Trakt, 
Wiederbelebung

Zielgruppe: Eltern, Grosseltern, Gotti 
und Götti

Voraussetzungen: Keine 

Dauer: 6 Std.

Zertifikat: Nach Abschluss des Kurses 
erhalten Sie das Kurs-Zertifikat Notfälle 
bei Kleinkindern von Samariter Schweiz.

Anmeldeschluss: 11. März

Anmeldung und Auskunft: unter der 
Nummer +41 79 719 00 82, oder übers 
Internet: www.samariter-therwil.ch

Die Anmeldungen werden in der Reihen-
folge des Eingangs berücksichtigt.Wir 
freuen uns auf Ihre Anmeldung.

Samariterverein Therwil

BROCKI THERWIL

Deko-Stress

Gehören Sie zu den Menschen, die ihr 
Zuhause regelmässig mit zur Jahreszeit 
passenden Dekorationen «aufhüb-
schen»? Dann kennen Sie das sicher: An-
fang des Jahres plumpst man erst einmal 
erschöpft in eine Art Deko-Loch. Wie nur 
kann die Leere, die Weihnachtskugeln, 
Lichterketten und Engeli hinterlassen ha-
ben, gefüllt werden? 

Aber kaum hat man das zu Ende ge-
dacht, überstürzen sich die Deko-Mög-
lichkeiten: Valentinstag, Fasnacht, Früh-
ling, Ostern ... Man weiss kaum, was man 

wann rausholen und wieder versorgen 
soll! Für unseren nächsten Öffnungster-
min am Samstag, 25. Februar von 11 
bis 16 Uhr haben wir uns jedenfalls noch 
gegen Ostern entschieden. Aber der 
Frühling darf da und dort schon etwas 
hervorblitzen, wie in der Natur auch. 
Die nächsten Termine: 11. März und 
25. März jeweils 11 bis 16 Uhr.
Brocki Therwil, Alemannenstrasse 20, 
www.brocki-therwil.ch, Tel. 077 539 37 70, 
info@brocki-therwil.ch,  
Facebook/BrockiTherwil

Aktuelle Bücher 
aus dem 
Friedrich 

Reinhardt 
Verlag

www.reinhardt.ch
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Leuchtweste auf Velo und E-Bike
Eine Leuchtweste ist hilfreich, um auf 
dem Velo oder E-Bike das Risiko einer 
Kollision deutlich zu reduzieren. Darauf 
deutet eine dänische Feldstudie hin. 
Diese kam zum Schluss, dass Leucht-
jacken das Kollisionsrisiko um fast 40 % 
reduzieren. Aufgrund ihrer Eigenschaf-
ten wirken Leuchtwesten und Leucht-
jacken sowohl in der Dunkelheit wie  
auch tagsüber. Während Reflektoren und 
Leuchtstreifen vor allem in der Dunkel-
heit ihre Wirkung entfalten, erhöhen die 
knalligen Farben die Sichtbarkeit bei  
Tageslicht. Eine Umfrage im Rahmen  
einer neuen BFU-Studie zeigt jedoch, 
dass bei Tageslicht nur knapp jede dritte 
befragte Person Leuchtwesten als «sehr 
hilfreich» zum Schutz vor Kollisionen  
betrachtet. Fast ein Drittel findet ent-
gegen der wissenschaftlichen Fakten, 
Leuchtwesten würden am Tag kaum et-
was oder überhaupt nichts bringen. 
Deutlich höher wird der Nutzen in der 
Dämmerung oder Dunkelheit einge-
schätzt: 93 % sehen einen Sicherheits-
gewinn. 

Nur wenig Leuchtwesten
Dieses Wissen widerspiegelt sich jedoch 
nicht im Verhalten: Nur 5 % der Men-
schen tragen auf dem Velo und E-Bike  
in der Dämmerung oder bei Dunkelheit 
eine Leuchtweste. Bei Tageslicht sind es 
nur 3 %. Das geht aus einer Beobach-
tungsstudie hervor, welche die BFU im 
vergangenen Oktober an 25 Standorten 
in der Schweiz durchgeführt hat. Insge-
samt wurden rund 5300 Personen auf 
dem Velo oder E-Bike registriert. 

Tiere wären froh um Sichtbarkeit
Die Kampagnensujets sind Tiere in 
Leuchtwesten, welche sich explizit an 
«Velofans» richten. Sie beteuern «könnte 
ich doch wie ihr eine Leuchtweste tra-
gen». Tausende Tiere lassen jedes Jahr  
ihr Leben auf der Strasse. Ihre Felle und 
ihre Haut gewähren ihnen in ihrer natür-
lichen Umgebung die gewünschte Tar-
nung und damit Schutz vor Feinden. Im 
Strassenverkehr kann ihr Aussehen zur 
tödlichen Falle werden. 

Beratungsstelle für Unfallverhütung

Fasnacht – kein Vergnügen für die Tiere
Hunde haben ein hoch entwickeltes Ge-
hör. Laute Geräusche gehören zu den 
häufigsten Stressauslösern bei Hunden. 
Trommeln, Piccolos und Guggenmusiken 
mögen für Menschen schön klingen, für 
Hunde aber kann die laute Geräuschku-
lisse der Fasnachtsumzüge purer Stress 
und Belastung bedeuten. Bereits die 
Marschübungen vor der Fasnacht, wel-
che in wenig besiedelten Gebieten der 
Stadtperipherie und der Landgemeinden 
der Region Basel erlaubt sind, können 
Hunde während eines Spaziergangs 
stressen.

Durch die grosse Zahl von Besuchen-
den besteht im Fasnachtsgetümmel die 
Gefahr, dass sich Hunde eingeengt füh-
len oder gar getreten werden und dann 
vor Schmerz oder Schreck zuschnappen 
oder beissen.

Am Boden liegende Essensreste, Süs-
sigkeiten oder Glasscherben können an 
der Fasnacht im Konfettimeer weniger 
gut erkannt werden und stellen für 
Hunde eine Gefahr dar.

Fasnachtskostüme verhindern eine 
tiergerechte Kommunikation: Die kunst-
vollen Larven, Kostüme und «Holzzog-
geli» sind für Menschen ein Augen-
schmaus. Hunde erkennen aber den 
Menschen und seine Mimik dahinter 
nicht richtig und können die verkleidete 
Gestalt als Bedrohung wahrnehmen.

Ob die Kostümierung von Hunden 
eine rein persönliche Frage ist oder ob 
eine tierschutzrelevante Situation vor-
liegt, hängt von der Art der Kostümie-
rung des Tieres ab. Spätestens wenn die 
Bewegungsfreiheit des Hundes einge-
schränkt ist, das Versäubern behindert 

wird oder wenn Verletzungsgefahr durch 
das Kostüm besteht, ist die Grenze über-
schritten. Um der Vermenschlichung der 
Tiere entgegenzuwirken und um die 
Würde des Tieres zu bewahren, emp-
fiehlt die Stiftung TBB Schweiz, ganz auf 
die Kostümierung von Hunden zu ver-
zichten.

Empfehlungen für Hundebesitzer:
Der Besuch des bunten Fasnachtstrei-
bens ist keine geeignete Aktivität für 
Hunde. Es ist angemessener, den Tieren 
im gewohnten Daheim Ruhe zu gönnen. 
Sollte die Fasnacht vor der eigenen Haus-
tür vorbeiziehen, ist es angebracht, den 
Hund nicht alleine zu Hause zu lassen. 
Oder man unternimmt mit dem Hund  
etwas abseits einen Ausflug ins Grüne. 

Stiftung TBB Schweiz 
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Lösungswort 8/2023

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 Vergessen Sie nicht, die Lösungswörter 
für die Einsendung am Monatsende auf-
zubewahren.

Mitmachen und einen schönen Preis gewinnen
Schicken Sie uns alle Lösungswörter des Monats Februar 
zusammen per E-Mail oder Postkarte, bis am Dienstag,  
28. Februar, an die unten stehende Adresse zu und ver-
suchen Sie Ihr Glück. 
Birsigtal-Bote, «Kreuzworträtsel»
Greifengasse 11, 4058 Basel, E-Mail: redaktion@bibo.ch

Wir verlosen ein Exemplar des Buches «Basler Plätze –  
Visitenkarten der Stadt» aus dem Reinhardt Verlag.
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Mit der Einsendung er-
lauben die Teilnehmenden im Fall des Gewinns ihren Namen 
und Wohnort in dieser Zeitung zu veröffentlichen. 
Wir wünschen viel Spass beim rätseln.

Wir verlosen im Februar das Buch:

Basler Plätze 
Visitenkarten der Stadt

Ariane Russi
Hardcover mit vielen

Illustrationen
ISBN 978-3-7245-2497-7

288 Seiten

Aktuelle Bücher aus

dem Reinhardt Verlag

www.reinhardt.ch

	 Bücher Top 10
Belletristik

Bücher Top 10
Sachbuch

Aeschenvorstadt	2	|	4010	Basel
T	061	206	99	99
info@biderundtanner.ch
www.biderundtanner.ch

Für Bestellungen sind wir auch telefonisch, per E-Mail oder über 
unseren Webshop für Sie da.

   1. Christian Grataloup
	 	 	 	 Die	Geschichte	
	 	 	 	 der	Welt	–	Ein	Atlas
	 	 	 	 Nachschlagewerk	|	
	 	 	 	 Verlag	C.H.	Beck	

2. Matthias K. Thun
	 Aussaattage	2023
	 Gartenkalender	|	Aussaattage	Verlag

3. Lea Ypi
	 Frei	–	Erwachsenwerden	am	
	 Ende	der	Geschichte
	 Erinnerungen	|	Suhrkamp	Verlag

4. Piet Meyer
	 Franz	Meyer,	der	Museums-
	 mann	–	Ein	Vaterbuch
	 Basiliensia	|	Edition	Till	Schaap	

5. Matthias Riedl
	 Unser	Essen	–	Killer	und	Heiler
	 Ernährungsratgeber	|	
	 Gräfe	und	Unzer	Verlag

6. Karin Kuschik
	 50	Sätze,	die	das	Leben
	 leichter	machen
	 Lebenshilfe	|	Rowohlt	Taschenbuchverlag

7. Hannes Bonzheim, 
 Matthias Futterer
	 Die	magische	Welt	unserer	Vögel
	 Naturführer	|	BLV	Buchverlag

8. Tobias Ehrenbold, Raphael 
 Gschwind, Jonas Hoskyn
	 Die	Farben	dieser	Stadt
	 Graphic	Novel	|	F.	Reinhardt	Verlag

9. Robert Labhardt, 
 Antonia Schmidlin
	 Im	Kleinen	das	Grosse	entdecken
	 Basiliensia	|	Friedrich	Reinhardt	Verlag

10. Stéphane Courtois,
 Galia Ackerman (Hrsg.)
	 Schwarzbuch	Putin
	 Politik	|	Piper	Verlag

   1. Virginie Despentes
	 	 	 	 Liebes	Arschloch
	 	 	 	 Roman	|	Verlag	
	 	 	 	 Kiepenheuer	&	Witsch

2. Kim de l’Horizon
	 Blutbuch
	 Roman	|	DuMont	Verlag

3. Peter Stamm
	 In	einer	dunkelblauen	Stunde
	 Roman	|	S.	Fischer	Verlag

4. Juli Zeh, Simon Urban
	 Zwischen	Welten
	 Roman	|	Luchterhand	Literaturverlag

5. Arno Geiger
	 Das	glückliche	Geheimnis
	 Autobiografischer	Roman	|	
	 Carl	Hanser	Verlag

6. Jojo Moyes
	 Mein	Leben	in	deinem
	 Roman	|	Wunderlich	Verlag

7. Ingrid Noll
	 Tea	Time
	 Kriminalroman	|	Diogenes	Verlag

8. Elke Heidenreich
	 Ihr	glücklichen	Augen	–
	 Kurze	Geschichten	
	 zu	weiten	Reisen
	 Erinnerungen	|	Carl	Hanser	Verlag

9. Mariana Leky
	 Kummer	aller	Art
	 Kolumnen	|	DuMont	Buchverlag

10. Milena Michiko Flasar
	 Oben	Erde,	unten	Himmel
	 Roman	|	Verlag	Klaus	Wagenbach
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GEMEINDEVERWALTUNG

Kirchgasse 13 
Telefon 061 726 89 89
www.ettingen.ch

Öffnungszeiten:
Mo  8.30–11.30 / 14–18.30 Uhr
Di, Do 8.30–11.30 Uhr
Mi, Fr 8.30–11.30 / 14–16 Uhr

GEMEINDEPRÄSIDENTIN

Sibylle Muntwiler-Stöcklin
Telefon 079 515 01 04
E-Mail: sibylle.muntwiler@ettingen.ch

Sprechstunde nach Vereinbarung

GEMEINDEVERWALTER

Jean-Claude Baumann
Telefon 061 726 89 80

In dringenden Fällen ausserhalb der 
Bürozeiten: Telefon 079 692 10 89

WERKHOF

Landskronweg 28
Telefon 061 721 50 73

GEMEINDEPOLIZEI

Jörg Linder
Telefon 061 726 89 74 / 079 796 29 34

Termine nach vorgängiger telefonischer 
Vereinbarung. 
Bei Abwesenheit in dringenden Fällen:
Polizei Basel-Landschaft, Telefon 117

BESTATTUNGSWESEN

Einwohnerdienste
Telefon: 061 726 89 89
E-Mail: einwohnerkontrolle@ettingen.ch

Wir bitten um eine telefonische Termin-
vereinbarung.

WASSERVERSORGUNG / 
BRUNNMEISTER

Heinis AG, Biel-Benken
Telefon 061 726 64 22 (tagsüber) und 
Telefon 079 218 66 22 (Pikettdienst)

FÖRSTER

Christoph Sütterlin
Telefon 061 731 11 16 / 079 426 11 23

BÜRGERGEMEINDE

Geschäftsstelle: Im Nebengraben 21
Telefon 061 723 19 90
Claudia Thüring-Schaub

AHV-ZWEIGSTELLE

Soziale Dienste
Telefon 061 726 89 66

INFORMATIONS- UND BERATUNGS-
STELLE FÜR BETREUUNG, PFLEGE 
UND ALTER

Tel. 061 405 45 45
info@bpa-leimental.ch
www.bpa-leimental.ch

Weitere Adressen finden Sie im Telefon-
buch oder unter www.ettingen.ch.

Weitere Informationen auf 
der Gemeinde-Webseite 

www.ettingen.ch

GEMEINDEINFORMATIONEN

RECYCLINGKALENDER

Februar März April

Hauskehricht/
Kleinsperrgut

Di Di Di

Altpapier
2.

neu jeden 
1. Donnerstag 

im Monat

2.
neu jeden 

1. Donnerstag 
im Monat

6.
neu jeden 

1. Donnerstag 
im Monat

Biosammlung
8. 8.

Mi
22. 22.

Häckseldienst – 16. –

VERANSTALTUNGS-
KALENDER

26. Februar

Gottesdienst
10–11 Uhr, Rekizet
Reformierte Kirchgemeinde

3. März

Ökum. Gottesdienst zum  
Weltgebetstag
19–20 Uhr, Kath. Kirche, Therwil
Reformierte Kirchgemeinde

5. März

Gottesdienst
11–12 Uhr, Ref. Kirche, Therwil
Reformierte Kirchgemeinde

8. März

Kindernachmittag im Wald
14–17 Uhr, Rekizet – Ettinger Wald
Reformierte Kirchgemeinde

12. März

Gottesdienst
19–20 Uhr, Rekizet
Reformierte Kirchgemeinde

Die Verantwortung für die Richtig-
keit der publizierten Daten liegt bei 
den Vereinen bzw. Veranstaltern.

Schliessung der  
Gemeindeverwaltung 
und der Aussenstellen 
an der Basler Fasnacht
Die Gemeindeverwaltung und die 
Aussenstellen bleiben an der Basler 
Fasnacht am Montagnachmittag, 
27. Februar und am Mittwochnach-
mittag, 1. März geschlossen.

Wir wünschen allen Einwohnerin-
nen und Einwohnern eine schöne Fas-
nacht. Gemeindeverwaltung,  
 Zentrale Dienste

ABTEILUNG FINANZEN

Einreichung der  
Steuererklärung 2022
Aufgrund der Auslagerung der Veranla-
gung der Steuererklärungen von natür-
lichen Personen an den Kanton möchten 
wir Sie darauf hinweisen, dass die Steu-
ererklärungen direkt an die Steuerver- 
waltung Kanton Baselland, Rhein-
strasse  33, 4410 Liestal, eingereicht 
werden müssen.

Besten Dank für Ihre Kenntnisnahme.
Gemeindeverwaltung,  

Abteilung Finanzen

EINWOHNERDIENSTE

Drittmeldepflicht 
von Vermietern
Gemäss § 7 Absatz 1 des Anmeldungs- 
und Registergesetzes (ARG, SGS 111) 
sind folgende natürliche und juristische 
Personen dazu verpflichtet, den Einwoh-
nerdiensten Mietantritt / Heimeintritt 
sowie Mietbeendigung / Heimaustritt 
innert 14 Tagen seit Ereignis mitzuteilen:
• Hauseigentümer und Liegenschafts-

verwaltungen, welche Liegenschaften 
oder Wohnungen vermieten, die ei-
nem Wohnzweck dienen

• Personen, welche ihre Wohnung un-
tervermieten oder eine/n Untermie-
ter/in aufnehmen

• Altersheime
• andere Wohnheime

Sie können diese Meldung jeweils mittels 
Formular Mieterwechsel (unter www.
ettingen.ch ➞ Verwaltung ➞ Formulare/
Merkblätter ➞ Einwohnerdienste) entwe-
der per Post an Gemeindeverwaltung Et-
tingen, z.H. Einwohnerdienste, Kirchgasse 
13, 4107 Ettingen, oder per E-Mail an ein-
wohnerkontrolle@ettingen.ch senden.

Die Einwohnerdienste stehen Ihnen 
für Fragen gerne zur Verfügung.

Gemeindeverwaltung, 
Einwohnerdienste

EINWOHNERDIENSTE

Birnel

Ein Kilo Birnel enthält die Nährstoffe von 
ca. 10 kg sonnengereiften Mostbirnen. Der 
reine eingedickte Saft nährt, stärkt, ist 
leicht verdaulich und reguliert den Stoff-
wechsel. Birnel ist herrlich als Brotauf-
strich, schmeckt vorzüglich zu «Gsch-
wellti», Pudding, Griess, Reisbrei usw. und 
kann als Zuckerersatz zum Süssen von 
Gebäck, Müesli, Kompott, hausgemach-
ten Konfitüren oder Getränken eingesetzt 
werden.

Ergreifen Sie die Gelegenheit! Der 
Birnel kann ganzjährig zu den Schalter-
öffnungszeiten in folgenden Einheiten 
auf der Gemeindeverwaltung Ettingen 
bezogen werden:
Dispenser à 250 g CHF  5.00
Glas à 1 kg CHF  14.50

Gemeindeverwaltung, Einwohnerdienste

ZIVILSTANDSNACHRICHTEN

Geburt

Borgese Sofia Maria Vittoria *11. Ja-
nuar 2023, Tochter der Borgese Laura 
und des Borgese Francesco Salvatore 
Emanuele.

Todesfälle

Sprenger Anton,
† 6. Februar 2023, * 23. Juli 1934, von Fi-
schingen TG, wohnhaft gewesen in Ettin-
gen mit Aufenthalt im APH Blumenrain, 
4106 Therwil.
Die Bestattung und die Abdankung fin-
den im engsten Bekanntenkreis statt.

Hänggi-Doppler Johann,
† 13. Februar 2023, * 18. Mai 1929, von 
Basel BS, wohnhaft gewesen an der 
Obere Kirchgasse 9 in Ettingen.
Die Abdankung findet am Freitag, 24. Fe-
bruar um 15 Uhr in der katholischen Kir-
che in Ettingen statt.

Schätti Arnold, 
† 19. Februar 2023, * 25. November 1938, 
von Lachen SZ, wohnhaft gewesen an der 
Elblingstrasse 16 in Ettingen.
Die Verabschiedung findet zu einem spä-
teren Zeitpunkt im engsten Familienkreis 
statt.

GUGGER-GUGGE

Schnupperprob
Mir sind e tolli Gruppe, wo 
an dr Ettiger Fasnacht gärn 
zämme Musigg macht und 
debi luegt, dass Gsell-
schaftliche nit z‘kurz kunnt. 
Au unterem Joor träffe mir 

uns immer wieder und vrbringe e tolli 
Zyt.Hesch au du Freud an dr Fasnacht 

und möchtisch bi uns mitmache? Spielsch 
scho es Instrument odr möchtisch eins 
lerne? Chum doch am Mäntig, 13. März 
am 19.45 Uhr in d Aula bim Schuelhuus 
Hinteri Matte Trakt 4 ko ihneluege. 

Hesch witeri Froge, den mäld di un-
ter info@gugger-gugge.ch. Mir freue 
uns uf di.

TURNVEREIN ETTINGEN

Generalversammlung 2023
Zum Abschluss des 120. 
Vereinsjahres findet 
am Freitag, 10. März, 
die Generalversamm-
lung statt. Der Anlass 

beginnt um 19 Uhr in der Aula Hintere 
Matte. Wir laden alle Mitglieder herzlich 
ein und freuen uns auf ein geselliges Zu-
sammensein. Bis bald!

Vorstand Turnverein Ettingen 

KULTURHISTORISCHER 
VEREIN ETTINGEN

Fasnachtsfeuer

KULTURHISTORISCHER VEREIN
ETTINGEN

Da wir in Ettingen die Traditio-
nen zur Fasnachtszeit weiter 
pflegen wollen, laden wir Sie 
am Sonntag, 26. Februar, zum 

Fackelzug in Richtung Rebhügel zum Fas-
nachtsfeuer ein. Sie können dort miterleben, 
wie das Fasnachtsfeuer mit den mitgetrage-
nen Fackeln entzündet wird. 

Die Funken werden nicht nur beim Fas-
nachtsfeuer sprühen, sondern auch beim 
altüberlieferten «Schiiblischiesse». Die Fa-
ckeln werden gratis vom Kulturhistorischen 
Verein abgegeben. Die Abgabe erfolgt am 
Sonntag, 26. Februar, um 18.45 Uhr auf dem 
Parkplatz beim Coop Ettingen. 

Gerne erwarten wir wiederum ein reges 
Interesse an diesem Brauch und wünschen 
den Kindern und Eltern viel Spass bei den 
Vorbereitungsarbeiten und an diesen Tagen. 

Kulturhistorischer Verein Ettingen

VEREINE



ETTINGEN 23. FEBRUAR 2023 | NR. 8 21

Eine Fasnacht, wie man sie sich nur wünschen kann
In Ettingen ist nach den virusbedingten Einschränkun-
gen der vergangenen Jahre endlich wieder gänzlich 
ausgelassen gefeiert worden. Grosser Fasnachtsumzug 
am Sonntag.

Die Fasnacht ist in Ettingen in diesem Jahr wieder in der üblichen 
Umfänglichkeit gefeiert worden. War es 2022 noch dem Engage-
ment von Präsident Pascal Meury und seinem Team zu verdan-
ken, dass der Umzug mit langer, mühsamer, aber auch corona-
kompatibler Vorplanung final hatte stattfinden können, so 
wurde es vor einem Jahr dann auch ohne «Massnahmen» ein 
üppiger Aufmarsch von Guggen, Wagen und Laufgruppen. Am 
Sonntag ging es dann glücklicherweise ohne irgendwelche Ein-
schränkungen zur Sache. Und es ging ordentlich zur Sache.

Farben- und motivreicher Schulumzug
Schon zum Auftakt mit dem Schulumzug am Donnerstag gab 
es einen gelungenen Start. Ein an Farben und Motiven reiches 
Defilee der Kindergartenkinder und der Primarschulklassen 
wurde zu einer prima Einstimmung für die Tage im Ausnahme-
zustand. Und selbst die kleinsten Fasnächtler hatten wieder 
mit dafür gesorgt, dass der Umzug so schön geworden ist. 
Etwa die Jungen und Mädchen vom Kindergarten Birkenweg 
Ost, die als Hexen und Zauberer in der Hofstettenstrasse ihre 
Runden drehten.

«Wir haben immer ein Jahresthema», erzählte Erzieherin 
Christine Maywald. Einmal hatte es im Kindergarten bereits 
gespukt, als das Hexen-Theater mit Gedichten und Liedern 
aufgeführt worden war. Dann ging es nach den Weihnachts-
ferien daran, die Kostüme zu gestalten. «Die Kinder haben 
Freude gehabt», berichtete die Betreuerin. Und Freude hatten 
sie dann auch, mit den anderen verkleideten Nachwuchsfas-
nächtlern etwa eine Stunde beim Schulumzug.

Schöne Motive
Ob Waggis, Raubtiere, übergrosse Smileys, Drachen, Einhörner, 
diverse Vögel oder in Fantasie-Verkleidung. Es gab so viele un-
terschiedliche Motive, an denen die Lehrkräfte sowie die Kinder 
und Jugendlichen in den vergangenen Wochen und Monaten 
gearbeitet hatten. Konfettiregen gab es natürlich auch.

«Sie haben es gut gemacht», sagte Werner Stöcklin mit 
Anerkennung. «Es sind richtig schöne Kostüme», befand der 
Ettinger. Er wie auch der Präsident der Bürgergemeinde, 
Hans-Peter Bachofner, lobten die verkürzte Umzugstrecke. 
Durch den Rundkurs konnten die Gäste das bunte Treiben 
ohne Pausen und einige Male wiederholt bewundern. Als sich 
der Schulumzug aufgelöst hatte, ging es vornehmlich vor den 

Beizen gemütlich und stimmungsvoll weiter. So wie am 
Abend, als die «Gugger-Gugge» zum Apéro in den alten 
Werkhof eingeladen hatte.

Musiker für die «Gugger-Gugge» gesucht
Gekommen waren Gönner, Sponsoren und Freunde der Gug-
gemusik-Formation, die es in den vergangenen Jahren nicht 
leicht hatte. An die Zeit mit erschwerten Proben und wenigen 
Auftritten erinnerte Carmen Roethlisberger. «Wir hatten ei-
nen tollen Zusammenhalt und ein tolles Probeweekend», 
sagte sie am Donnerstagabend.

All die Jahre wurde der Kontakt zu den grosszügigen 
Gönnern auch mit kleinen Geschenken aufrechterhalten. 
«Wir hatten zwei speziellen Fasnachtsfeiern», sagte Roethlis-
berger im Rückblick.  Abstandsreglungen – auf Fotos zu se-
hen – standen der gewünschten Gemeinsamkeit heftig ent-
gegen. «Die Mitgliederzahl ist nicht so hoch wie früher», 
führte die Chefin der «Gugger-Gugge» weiter aus. «Wir sas-
sen zusammen, haben diskutiert und wollen weitermachen.» 
Eingeladen wird zur «Schnupperprob» am 13. März, 19.45 
Uhr, in die Aula beim Schulhaus «Hintere Matte».

Am Fasnachtssonntag zum Umzug gab es dann mit An-
kündigung eine Einschränkung. Die «Gugger-Gugge» hatte 
keine Musik gespielt. «Es ist ein brisantes Thema, aber wir 
sind so wenige Musiker und es ist bei der Lautstärke sehr an-
strengend, zu spielen.» Gleich beim 1. Platzkonzert waren die 
«Gugger» dann aber wieder parat. «Ein Dank geht an alle, die 
hinter uns stehen und an alle Helfer», sagte Roethlisberger. 
Neue Mitglieder werden dringend gesucht.

Beizenfasnacht und Umzugssonntag
Am Donnerstag ging es bei der Beizenfasnacht noch recht zur 
Sache. Mit dem Maskenball gab es gute Unterhaltung. Nicht 
nur die Jahrgänger sagten den schöngeistigen Getränken ver-
mehrt zu. Viele Gäste waren richtig aus dem Häuschen. Fas-
nacht in ihrer ausgelassensten Prägung. Ettingen im Ausnah-
mezustand.

Der Umzug am Sonntag war dann einer der Höhepunkte 
der Fasnacht 2023. «Wir hatten mit den Lupo-Rueche Lupsin-
gen, Merlin-Schränzer Basel, Basler Garde Clique Basel und 
Kilts Basel 4 Gast-Guggen», teilte Fasnachtspräsident Pascal 
Meury mit. Insgesamt 18 grosse und mittlere Fasnachtswa-
gen waren dabei, davon 5 auswärtige Wagen aus Hofstetten, 
sowie 13 Schissdräggzüügli, das heisst Laufgruppen oder 
kleine Handwagen. «Wir hatten rund 350 aktive Teilneh-
mende», sagte der zufriedene Fasnachtspräsident Pascal 
Meury. Text + Fotos: Ulf Rathgeber



Ihre Steuererklärung
fachlich und kompetent 
ab Fr. 120.–
Wir unterstützen Ihre KMU 
bei der Administration
und beraten Sie zu  
Finanzen und Steuern.
Emil-Frey-Strasse 167
4142 Münchenstein
Tel. 061 551 30 20
www.atc-gmbh.ch

Anima Treuhand & Consulting GmbH

Guten Tag, Grüezi,
Bonjour, Buongiorno & Hello.

Wir sprechen Ihre Sprache

Ihre Steuererklärung 
fachlich und kompetent ab CHF 120.–

Wir, Ihr zuverlässiger Partner für Unternehmen und  
Privatpersonen in Ihren dringlichsten Anliegen wie Treuhand, 

Buchführung, Steuern und Liegenschaftsverwaltung.

Emil Frey-Strasse 167 • 4142 Münchenstein  
Tel. 061 551 30 20 • info@atc-gmbh.ch  

www.atc-gmbh.ch

KANTON BASEL-LANDSCHAFT

NACH 25 JAHREN:  
E-TAX BL LÖST EASYTAX AB

Steuerpflichtige im Kanton Basel-Landschaft können ihre Steuer-
erklärung ab Februar 2023 mit E-Tax BL komplett online ausfüllen 
und einreichen. Die bisherige Steuerdeklarationslösung EasyTax hat 
das Ende ihres Lebenszyklus erreicht und wird ersetzt. Die Steuerver-
waltung des Kantons Basel-Landschaft macht damit einen wichtigen 
Entwicklungsschritt im Rahmen ihrer Digitalisierungsstrategie.

E-TAX BL: EINFACH, SCHNELL UND SICHER 
Nach der Registration führt E-Tax BL die Steuerpflichtigen mit verschiedenen 
Eingabemasken Schritt für Schritt durch die Steuererklärung. Auf jeder 
auszufüllenden Seite finden sich die notwendigen Erläuterungen aus der 
Wegleitung. 

Mit Hilfe einer Scan-App auf dem Smartphone werden die Steuerbelege schnell 
und unkompliziert fotografiert, hochgeladen, mit der Steuererklärung verknüpft 
und elektronisch mitgeschickt.

Die Erfassung der Steuerangaben erfolgt auf Basis einer Zwei-Faktoren- 
Authentifizierung. Ein Zugangscode ersetzt die persönliche Unterschrift.  
Die Daten werden verschlüsselt auf einem Server des Kantons Basel-Land-
schaft gespeichert.   

Weiteren Informationen und Erklärvideos finden Sie unter steuern.bl.ch/etax

STEUERN – FINANZEN – SPAREN

Ein Jahr beginnt von Neuem.  
Was kommt, sind die Steuern.

Einfach oder komplex, privat oder geschäftlich,  
wir behandeln Steuererklärungen aller Kantone 
diskret und mit der grössten Sorgfalt. 

Buchführung und Abschluss, Mehrwertsteuer,  
Löhne und Steuern: Wir führen alle Arbeiten mit 
hoher Qualität und zu fairen Preisen aus.

Sie unterstützen das WBZ – wir unterstützen Sie!

Steuern Sie mit uns!

Wohn- und Bürozentrum
für Körperbehinderte
www.wbz.ch
+41 61 755 77 77

KONTAKT STEUERBÜRO 
+41 61 755 71 84
steuern@wbz.ch 

Telefon 061 261 70 20

HandschinAugenoptik.ch

Bahnhofstrasse 21 | Therwil | 061 721 20 30

HandschinAugenoptik.chSehtest
Kontaktlinsen

Brillen
K

TomHandschin
Augenoptiker-Meister

Sophie Minder
Augenoptikerin i.A.

Wir sind ganz AUG‘...

Staatlich anerkanntes Hilfswerk

› Gratisabholdienst
und Warenannahme
fürWiederverkäufliches

› Räumungen und
Entsorgungen
zu fairen Preisen

11
0

Helfen wo Not ist
Mit Ihrem Einkauf helfen auch Sie!

zu fairen Pr

Helfen

Weitere HIOB Brockenstube
Muttenz, Prattelerstrasse 25
Tel. 061 463 70 90

Brockenstube Münchenstein
Birseckstr. 62, Tel. 061 411 89 88
www.hiob.ch
muenchenstein@hiob.ch

Donnerstag, 2. März 2023 09.00 Uhr 
GoldenPass „Belle Epoque“ 
Car- und Zugfahrt Fr. 95.–

Dienstag, 7. März 2023 10.00 Uhr 
Dienstag, 4. April 2023 10.00 Uhr 
Überraschungsfahrt 50+ Jahre Birseck-Reisen 
Carfahrt + Mittagessen Fr. 68.–

Dienstag, 14. März 2023 13.00 Uhr 
Donnerstag, 16. März 2023 13.00 Uhr 
Freitag, 17. März 2023 13.00 Uhr 
Jungfernfahrt mit unserem neuen Bus 
Carfahrt und Zvieri Fr. 45.–

Mittwoch, 15. März 2023 10.00 Uhr 
Mittwoch, 12. April 2023 10.00 Uhr 
Forellenessen in der Tannenmühle 
Carfahrt Fr. 35.–

Dienstag, 21. März 2023 07.00 Uhr 
Wintererlebnis Oberalppass 
Car- und Zugfahrt + ME Fr. 120.–

5. – 10. April 2023 6 Tage 
Ostern in der Toskana 
Carfahrt, 5x HP + vieles mehr Fr. 975.–

16. – 18. April 2023 3 Tage 
Überraschungsreise 
Carfahrt, 2x HP + vieles mehr Fr. 495.–

13. – 15. Mai 2023 3 Tage 
Muttertag in Bad Kissingen 
Carfahrt, 2x HP + vieles mehr Fr. 545.–

25. Mai – 1. Juni 2023 8 Tage 
Pfingsten auf Sardinien 
Carfahrt, 7x HP + vieles mehr Fr. 1585.–

Wintersport

26. Dezember 2022 – 26. März 2023 07.00 Uhr 
Skiexpress Andermatt+Sedrun+Disentis 
Jeden Samstag und Sonntag fahren wir nach 
Andermatt ins Skigebiet 
Carfahrt und Skipass Erwachsene Fr. 79.–

11. Januar – 29. März 2023 06.30 Uhr 
NPV-Skiexpress 
Jeden Mittwoch fahren wir in ein anderes 
Skigebiet 
Carfahrt und Skipass ab Fr. 76.–

Verlangen Sie unser Reiseprogramm 
Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung

www.birseck-reisen.ch Talstrasse 38

info@birseck-reisen.ch 061 706 94 54

Gotthard-Basistunnel
Samstag, 18. März 
Fahrt, Mittagessen,  
Führung Fr. 105.00

Spargelfahrt Flaach
Donnerstag, 27. April
Fahrt u. Spargel-Menü Fr.  94.00

Muttertag Schwarzsee
Sonntag, 14. Mai 
Fahrt u. Muttertags-Menü Fr. 98.00

061 791 13 79
www.erika-reisen.ch

Vom Laufental und Schwarzbubenland
bis Basel – Wir sind für Sie da.

Im Auftrag unserer Kundschaft suchen  
wir laufend Grundstücke, Wohnungen  
und Häuser.

RE/MAX Laufen Tel. 061 763 90 00 
Hauptstrasse 33 www.remax.ch/laufen 
4242 Laufen 

Svenja Berger   Daniel Schweizer

Günstig einkaufen an jedem 
1. Mittwoch des Monats:

Mittwoch, 1. März 2023

10% Rabatt
auf das ganze Sortiment

Rabatte nicht kumulierbar

Die mit de roote Auto!

ganz persönlich.

Küchen-Abverkauf,

Mühlemattstrasse 25/28 | 4104 Oberwil
061 405 11 66 | baumannoberwil.ch

Profitieren Sie jetzt von einzigartigen
Preisen auf unsere Ausstellungsküchen!

Nur solange der Vorrat reicht.
-80%

auf

Ausstellun
gs-

küchen*

*Das Angebot gilt auf Ausstellungsküchen inkl.
Haushaltsgeräte exkl. Montage.

Zahnprothesen

Reparaturen - Prothesenprobleme

Telefon 061 731 28 14

Zahntechn. Labor M. Gschwind

Talstrasse 22, 4112 Flüh

www.zahnprothesen-gschwind.ch

Inserieren auch Sie im 
Birsigtal-Boten

Telefon 061 927 26 70
inserate@bibo.ch

BiBo online: 
www.bibo.ch
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